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Ausgabe Schwarzenbach a.Wald

Titelfoto: Der „Schwammaschnitz“ 

lockt am  Sonntag, 6. September, 

 wieder ins Wanderheim Rothleiten

Neue Dozenten und 41 Meisterkurse:  

Haus Marteau in Lichtenberg startet ab 

Ende August in die Saison 2026/2027
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+49 (0) 9288/ 9749-0

www.therma.de info@therma.de         

Ihr Fachmann für 
Fenster, Balkon- und Haustüren

Insektenschutz
Vorbau- oder Aufbaurolladen 

Außenjalousien und Sicherheit 

Fensterbau GmbH

Unsere kompetenten Mitarbeiter 
beraten Sie gern.
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Lautlose Jäger: Bat 
Night am 29. Au-
gust in Helmbrechts

Leserfotos der Woche

Natur vor der Haustür und 

Urlaubsgrüße aus Norwegen – die 

dieswöchigen Leserfotos sind 

bunt gemischt: So  erwischte 

Hannelore Puff aus Steinbach ein 

Taubenschwänzchen beim abend-

lichen Schwirrflug – der kleine Fal-

ter saugt im Flug Nektar, ganz wie 

ein Kolibri. Sabine Pavlista aus 

Marlesreuth fand diese auffällige 

Raupe in ihrem Garten, die ver-

mutlich von einem  Weinschwär-

mer stammt. Ingeborg Stiels aus 

Naila brachte ein besonderes Sou-

venir aus dem Norwegen-Urlaub 

mit: ein Foto von einem  Troll. 

Margot Herpich aus Steinbühl ent-

deckte einen seltenen Schwarz-

storch auf ihrem Scheunendach. 

Und Kerstin Meyer aus Schwarzen-

bach a.Wald staunte über ihre 

Sonnenblume, die  an einem einzi-

gen Stängel  gleich mehrere präch-

tige Blüten ausgetrieben hat. 

Haben Sie ein Foto, das Sie gerne 

hier zeigen möchten? Eine E-Mail an 

redfrankenwald@kurier.de genügt, 

und Ihr Bild wird vielleicht im Inter-

kommunalen Amtsblatt abge-

druckt. Das Thema wählen Sie. Bit-

te fügen Sie Ihren Namen, Ihren 

Wohnort und eine kleine Bildbe-

schreibung hinzu. 

Buntes aus nah und fern

Silvester in Therme 
Bad Steben ist 
zurück  

 Seite 47  

Liebe Leserinnen und Leser,

Sie haben WIR nicht erhalten?

Gerne kümmern wir uns.

Kontaktieren Sie uns unter  

Tel. 09281 – 1802042

Unser Kundenservice ist erreichbar:  
Montag – Freitag von 07.00 bis 17.00 Uhr und  
Samstag                 von 07.00 bis 12.00 Uhr

Wir haben unseren Service für Sie verbessert!

Ab sofort steht Ihnen unser automatisiertes  
Reklamationstool rund um die Uhr, 24 Stunden am Tag, 

7 Tage in der Woche zur Verfügung!

WIR IM F	NKEN
LD
Interkommunales Amtsbla$ der Städte und Gemeinden: 

Naila, Schwarzenbach a.Wald, Geroldsgrün, 
Bad Stehen, Lichtenberg, Issigau, Berg 

Ihr Medienberater für Anzeigen und Prospe�erbung 

Marc Aurel Henrici 
Medienberater 

Telefon: 0 92 81 / 816-281 
E-Mail: 

marcaurel.henrici@hcs-medienwerk.de
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Berg/Rothleiten –   Wenn 
Anfang September langsam der 
Spätsommer über Rothleiten 
liegt und der Duft von Pilzen, 
Bratwürsten und frisch geba-
ckenem Kuchen über das FWV-
Wanderheim zieht, dann wissen 
viele schon: Es ist wieder 
Schwammakärwa.
Immer am ersten Sonntag im 
September – heuer am 6. Sep-
tember – lädt die Ortsgruppe 
Berg des Frankenwaldvereins 
ans und ins Wanderheim ein. 
Dort, wo man sich trifft, mitei-
nander ins Gespräch kommt und 
ein paar gemütliche Stunden in 
vertrauter Runde verbringt. Für 
viele Gäste gehört dieser Tag 
längst fest zum Jahreslauf.
Besonders sehnsüchtig erwartet 
wird auch heuer wieder das 
„Schwammaschnitz“, die sämi-
ge Pilzsuppe mit frisch gehack-
ter Petersilie und einer Scheibe 
Bauernbrot. Um 12 Uhr öffnet 
sich dafür das Ausgabefenster. 
Spätestens dann kommen die 
Gäste von nah und fern – mit 
dem Fahrrad, auf Schusters 
Rappen oder mit dem Auto. 
Manche bringen sogar einen 
Topf mit, damit auch Daheimge-
bliebene in den Genuss der 
beliebten Spezialität kommen.
Los geht das Fest bereits um 10 
Uhr. Neben Bratwürsten und 
Steaks gibt es Fisch- und Lachs-
semmeln, Quärkla sowie haus-

gebackene Torten und Kuchen. 
Damit ist für jeden Geschmack 
etwas dabei. Damit am Sonntag 
alles rechtzeitig bereitsteht, 
packen die Helferinnen und 
Helfer der FWV-Ortsgruppe 
Berg bereits am Samstag mit an. 
Kartoffeln und Karotten werden 
geputzt und vorbereitet, vieles 
wird hergerichtet, damit am 
nächsten Tag alles reibungslos 
läuft. Am Sonntagmorgen ste-
hen dann die Köchinnen am 
großen Kessel und bereiten das 
„Schwammaschnitz“ frisch zu – 
mit viel Erfahrung, Sorgfalt und 
Herz. Die Ausrichter hoffen auf 
einen schönen Spätsommertag 
mit blauem Himmel, Sonnen-
schein und angenehmen Tem-

peraturen, damit die Bierzelt-
garnituren gut besetzt sind und 
die Gäste gerne verweilen. „Wir 
stellen auch wieder ein Zelt 
auf“, versichert Vorsitzender 
Thomas Haas, der sich auf zahl-
reiche Helferinnen und Helfer 
verlassen kann.
Auch Familien sind willkom-
men. Für die Kinder gibt es in 
Sichtweite einen Spielplatz mit 
Schaukeln und Röhrenrutsche 
sowie einen Bolzplatz. Ringsum 
bietet die Natur viel Raum zum 
Spielen und Entdecken.
So wird die Schwammakärwa 
auch in diesem Jahr wieder zu 
einem Tag, an dem Brauchtum, 
Gemeinschaft und Heimatge-
fühl zusammenkommen.

Am 6. September dreht sich wieder alles um die Schwamma

Ein Fest für Pilzfreunde 

und Wanderer

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

in Zedtwitz
Gesundheitszentrum

Dein

Kornbergstr. 15 • 95183 Zedtwitz

www.hudetz.de

100 % Kompetenz

für deine Gesundheit:

• 700qm modernste Geräte

• sicheres Training für Jeden

• langfristiges Betreuungskonzept

• intensive Einstiegsphase

• vielseitiges Kursprogramm

u.v.m.

�     09281 /1409490

�     training@hudetz.de

       hudetz.de/gesundheitsberatung

Starte jetzt mit einer 

    kostenlosen
Gesundheitsberatung.

MFA (m/w/d) gesucht
für unsere Hausarztpraxis in Geroldsgrün

Wir suchen ab sofort eine erfahrene MFA (m/w/d) mit  

mehrjähriger Berufserfahrung in Teilzeit oder Vollzeit.

Wir bieten in unserer modernen Praxis einen sicheren Arbeits- 

platz in einem familiären Praxisteam mit ďexiblen Arbeitszeiten. 
Fortbildung und Engagement werden gefördert!

Wir freuen uns, Sie kennenzulernen!

Dr. Frank Pohl, Wiesenweg 8, 95179 Geroldsgrün

Tel: 0160 9324 4121, E-Mail: ich.pohl@gmail.com

Oder Sie scannen den QR-Code und
bewerben sich noch heute in einem
zukunftsorientierten Unternehmen.

EINKÄUFER (m/w/d) gesucht!
Die Trilog Batterielogistik GmbH in Saalburg-Ebersdorf
ist ein spezialisiertes Logistikunternehmen im Bereich
Vertrieb, Konfektionierung und Logistik von Batterien
aller Art.

Sie möchten Verantwortung übernehmen, Lieferanten
betreuen und den Einkauf aktiv mitgestalten?

Dann sind Sie bei uns genau richtig.
Sie arbeiten selbstständig, bringen Organisationstalent
mit und haben eine kaufmännische Ausbildung oder
eine vergleichbare Quali�kation. Berufserfahrung im

Einkauf ist von Vorteil, aber kein Muss – auch motivierte
Quereinsteiger sind willkommen.

Freuen Sie sich auf einen unbefristeten Arbeitsplatz,
kurze Entscheidungswege, ein kollegiales Team sowie

attraktive Zusatzleistungen wie BusinessBike und
Corporate Bene�ts.

Interesse?
Herr Kaesling freut sich auf Ihre Bewerbung unter:

j.kaesling@sunlight-group.com
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Notruf Polizei Tel. 110
Notruf Feuerwehr Tel.112
Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112
Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117
Notruf Augenärzte Tel. 116117
Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

28.08.  Central Apotheke, Hof
29.08.  Klick Apotheke, Selbitz
30.08.  Kur Apotheke, Bad Steben
31.08.  Löwen Apotheke, Selbitz
01.09.  Stadt Apotheke, Naila
02.09.   Apotheke am Rosenbühl, Hof
03.09.  Bismarck Apotheke, Hof
04.09.  Neuhof Apotheke, Hof
05.09.  Pluspunkt Apotheke, Hof
Da immer wieder Abweichungen vom hier  abgedruckten 
Apotheken-Notdienstplan  möglich sind, rufen Sie bitte 
den  Notdienst unter  https://www.blak.de/notdienst/oef-

fentliche-notdienstsuche/ umkreissuche 
auf, wählen  Sie 22833  (Handy) , 0800 00 
22833  oder  scannen Sie  den  abgedruckten  
QR-Code. 

BKK Faber-Castell & Partner Geroldsgrün

Ein Vertreter der Krankenkasse ist immer am zweiten 
Dienstag des Monats von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr für Sie da. 
Nächste Sprechstunde: 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

Notdienst-Hotline: 0180/5 90 80 08 
Festnetzpreis 14 Ct./Min.; 
Mobilfunkpreise können davon abweichen
Internet: www.notdienst-zahn.de

Praxiszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr; 
                      18.00 - 19.00 Uhr

Tierärztlicher Notdienst 

Wochenend-Notdienst: 

 Rufbereitschaft jeweils ab 19 Uhr bis zum Folgetag 7 Uhr:

Fr.28.08.:     Thomas Wolf, Steinhaus 1, Thiersheim,
                     Tel 09233/2366
Sa., 29.08.:  Kleintierzentrum Münchberg, 09251/8798800  
So.,30.08.:   Kleintierpraxis Konradsreuth
                      Tel. 09292967877 
Mo.,31.08.:    Kleintierpraxis Kießl, Marth, Marktredwitz, 
                     Tel. 09231/8688
Di.,01.09.:    Dr. Holger Linke, Naila, Tel. 09282/963222 
Mi. 02.09.:    Katharina Deininger, Schwarzenbach/S., 

                     Tel. 09284/1622

Do.,03.09.:  Kleintierpraxis Ludwigsmühle, Selb, 
                     0173/5774450 
Fr.04.09.:     Kleintierpraxis Konradsreuth 
                     Tel. 09292967877 
Sa., 05.09.:  Thomas Wolf, Steinhaus 1, Thiersheim,
                     Tel 09233/2366
Tierärztlicher Notdienst im Internet: 
www.tbvoberfranken.de        Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

Schuldner- und Insolvenzberatung -  Einzelberatung für überschul-

dete Bürger Landkreis Hof

Ihre Experten bei:  Schuldenregulierung - Budgetplanung – Übersicht 
Verschuldung – Existenzsicherung – Krisenintervention- psychosoziale 
Beratung – P-Konto – Umgang mit Geld - Verbraucherinsolvenz
Beratungszeit:  Dienstag ganztägig, Donnerstag Vormittag; Termine 
nach Vereinbarung,  Telefonsprechzeit: Dienstag 13 – 14 Uhr, Donners-
tag 11:30 – 12:30 Uhr. Kontakt: Diakonie Hochfranken Erwachsenenhil-
fe gGmbH – Schuldner- und Insolvenzberatung – Außenstelle Naila –  
Marktplatz 8 – 95119 Naila  Tel.: 09282-9621911, E-Mail: Sabi-
ne.Prell@diakonie-hochfranken.de, Internet: www. diakonie-hoch-
franken.de

Schuldner- und Insolvenzberatung
Diakonie Hochfranken in M8 Naila 

Geroldsgrün  – Vor gut einem Jahr hatte die BRK-Bereitschaft 
Geroldsgrün gemeinsam mit den Helfern vor Ort zu Spenden für die 
Anschaffung eines neuen Defibrillators aufgerufen. Dank der großen 
Unterstützung aus der Bevölkerung konnte das dringend benötigte 
Gerät inzwischen beschafft werden. Auch die Anwender wurden 
bereits entsprechend geschult. Nun soll der neue Defibrillator offi-
ziell in Dienst gestellt werden. Dazu lädt die BRK-Bereitschaft 
Geroldsgrün alle Spenderinnen und Spender am Samstag, 12. Sep-

tember 2026, ab 14.30 Uhr zu einer kleinen Feierstunde ein. Die Ver-
anstaltung findet im Unterrichtsraum der Freiwilligen Feuerwehr 
Geroldsgrün, Wiesenweg 1, statt. Mit der offiziellen Übergabe findet 
der Spendenaufruf einen erfreulichen Abschluss. Die BRK-Bereit-
schaft bedankt sich nochmals herzlich bei allen, die mit ihrer Spende 
zur Anschaffung des lebensrettenden Gerätes beigetragen haben. 
Zur besseren Planung wird um Anmeldung per E-Mail an brk.bereit-
schaft-geroldsgruen@web.de oder telefonisch bei Tina Franz unter 
0175/9175205 gebeten.

Neuer Defibrillator für die 
BRK-Bereitschaft Geroldsgrün
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  Titelfoto: Schwamma Kärwa in Rothleiten 

Mo., 14. September 

 Hof, BRK-Kreisverband, 
Ernst-Reuter-Str. 66 b, 

14.00 bis 19.00 Uhr

Do., 17. September  

Regnitzlosau, Grundschule, 
Schulstr. 11, 

16.00 bis 20.00 Uhr

Mo., 24. September 

 Geroldsgrün
 Lothar von Faber Grundschule, 

Am Mühlhügel 11,
16.15 bis 20.00 Uhr

Um Wartezeiten zu verkürzen 

und einen reibungslosen Ablauf 

zu gewährleisten, ist für die Blut-

spendetermine eine Terminre-

servierung nötig. Diese kann 

über die Internetseite www. blut-

spendedienst.com/blutspende-

termine erfolgen oder telefo-

nisch unter der kostenlosen 

Spenderhotline 0800 11 949 11.

Blutspendetermine

Sanitätshaus

Hof - Selb - Naila

Filiale Naila: 

09282 - 57 84

Ihr PartnerIhr Partner
für Lebens- für Lebens- 
qualitätqualität

Seit 40 Jahren in NailaSeit 40 Jahren in Naila www.sperschneider-hof.de

 

 

Sanitätshaus 

Orthopädietechnik 

Rehatechnik 

Orthopädieschuhtechnik 

Ihr Sanitätshaus in Naila! 
 

Hauptstraße 2a 

Tel. 09282 / 98 48 690 

www.jahn-ot.de 
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Lichtenberg –  „Meisterkurse 
namhafter Dozenten für fast 
alle Orchesterinstrumente, Kla-
vier und Gesang im wunder-
schönen Ambiente einer Hei-
matstilvilla – das ist die Erfolgs-
formel der Internationalen 
Musikbegegnungsstätte Haus 
Marteau in Lichtenberg“, stellt 
Bezirkstagspräsident Henry 
Schramm fest. 
Im neuen Kursjahr, das Ende 
August beginnt, sind nach eini-
gen Jahren wieder junge Harfe-
nisten in die Künstlervilla ein-
geladen. Dozentin Solenn Grand 
ist Soloharfenistin im MDR-Sin-
fonieorchester Leipzig. Die 
Künstlerin wurde bei zahlrei-
chen internationalen Wettbe-
werben ausgezeichnet, unter 
anderem mit dem 1. Preis bei der 
North International Music 
Competition 2017, dem John 
Marson Harp Prize 2016, Preisen 
beim 7. VDH-Wettbewerb 2014 
sowie beim Camac-Harfenwett-
bewerb 2013. Ihr Kurs im Januar 
2027 richtet sich an Harfenistin-
nen und Harfenisten, die sich 
auf Probespiele, Wettbewerbe 
oder individuelle Repertoire-
wünsche vorbereiten möchten. 
Von den dreizehn Klavierkursen 
richtet sich erstmals einer spe-
ziell an Korrepetitoren. Dunja 
Robotti ist unter anderem in 
Haus Marteau langjährige 
Begleiterin bei Meisterkursen 
und pflegt diese Kunst auf 
höchstem Niveau. „Die Kunst 
der Begleitung“ richtet sich an 
fortgeschrittene Klavier-Stu-
dentinnen und -studenten, die 
schon etwas Erfahrung im 
Zusammenspiel mit anderen 
Instrumenten mitbringen. Ziel 
ist es, im Laufe der Kurswoche 
Feinheiten beim Begleiten von 
Streichern und Bläsern zu erler-
nen und einen artikulatori-
schen, stilistischen und musika-
lischen Feinschliff zu erhalten.
In der Saison 2026/2027 stehen 
in der Internationalen Musikbe-
gegnungsstätte 41 Meisterkurse 
auf dem Programm, darunter 
sechs Gesangskurse. Als neue 
Gesangsdozentin konnte der 
Künstlerische Leiter Prof. Chris-
toph Adt die Kammersängerin 
Brigitte Geller gewinnen. Sie 
studierte in ihrem Heimatland, 
der Schweiz, und startete am 
Internationalen Opernstudio 
Zürich ihre Karriere als Sänge-
rin. An vielen Häusern im In- 
und Ausland sang sie Partien 
des leichten lyrischen Fachs bis 
hin zum jugendlich Dramati-
schen. Neben ihrer Operntätig-

Neue Saison in Haus Marteau ab Ende August

Neue Dozenten und 41 Meisterkurse

keit war Brigitte Geller immer 
als Lied- und Konzertsängerin 
aktiv; als Gesangsprofessorin ist 
sie an der Hochschule für Musik 
in Nürnberg tätig. Jungen Sän-
gerinnen und Sängern möchte 
sie in Haus Marteau im Novem-
ber 2026 zu einem freien, per-
sönlichen Klang, zu einer 
authentischen musikalischen 
Gestaltung und zu einem star-
ken persönlichen Auftritt ver-
helfen. 
Auch für Blechbläser gibt es in 
der Künstlervilla einen neuen 
Dozenten: Jürgen Ellensohn, 
seit 2025 Professor an der Hoch-
schule für Musik und Theater 
München. Zuvor lehrte er an der 
Hochschule für Musik Würz-
burg, der Stella Vorarlberg Pri-
vathochschule für Musik sowie 
am Vorarlberger Landeskonser-
vatorium. In Haus Marteau wird 
er im September 2026 einen 
viertägigen Meisterkurs für jun-
ge Trompeter geben, um sie auf 
Probespiele und Aufnahmeprü-
fungen vorzubereiten. Grundle-
gend wird an Atmung, Luftfüh-
rung und Ansatz gearbeitet. 
Ellensohn, der auch als Mental-
coach arbeitet, vermittelt in 
dem Kurs in der Künstlervilla 
zudem mentale Strategien für 
mehr Erfolg und Leichtigkeit auf 
der Bühne. 
Im April 2027 reist ein weiterer, 
weltweit führender Instrumen-
talist in das Haus Marteau, um 
dort junge Cellisten auf ihrem 
Karriereweg wichtige Impulse 
zu geben. Marc Coppey ist lei-
denschaftlicher Kammermusi-
ker, Professor am Conservatoire 
National Supérieur de Musique 
de Paris und künstlerischer Lei-
ter der Saline Royale Academy. 
Im Laufe seiner erfolgreichen 
Karriere errang er zahlreiche 
Preise und arbeitete mit vielen 
der weltweit besten Orchester 

und Dirigenten zusammen. Sei-
ne Meisterschüler in Haus Mar-
teau profitieren von seinem 
immensen Erfahrungsschatz, 
um sich beispielsweise auf Pro-
bespiele vorzubereiten. 
Klassiker im laufenden Kursjahr 
sind 2027 wieder das Jugend-
symphonieorchester Oberfran-
ken, das alljährlich zu Ostern 
zusammenkommt sowie der 
Ensemblekurs für Blechbläser 
Anfang August in Lichtenberg. 
Alle Infos zum Programm von 
Haus Marteau in der neuen Sai-
son unter https://haus-marte-
au.de/meisterkurse/
kursangebot/. 

Kammersängerin Brigitte Geller ist 

neue Gesangsdozentin.

                             Foto:  Hanns Joosten

Jürgen Ellensohn ist der neue 

Dozent für Blechbläser. 

                         Foto:  Mario Wintschnig

Die neue Saison startet in Haus Marteau mit dem bereits ausverkauften 

Abschlusskonzert am 28. August. Foto:  Lutz Focke

Infos für Mandanten

www.brett-einsiedel.de

GOLDAMMERWEG 28 · 95119 NAILA · TEL. 09282 / 9822-0

ONLINE
BEWERBUNG

INFOS
STEUER

Infos für Bewerber

STEUER
KANZLEIG

a
n
z in Ihrer Nähe.



Junger Mann, 20 Jahre alt,
7 Jahre deutsche Schule,

über ein Jahr Fabriktätig-
keit, sucht dringend Arbeit

oder Lehrstelle in Naila
oder Umgebung.
Z 0170/7012660

seit 1925

Hannes Fischer  
B.Eng. Holzbau und Ausbau / Schreiner 

Sportplatzweg 5 · 95152 Selbitz/Neuhaus
Fax 0 92 82 /9 52 51

schreinerei.fischer@freenet.de

Dorfwirtshaus

Hildner
www.dorfwirtshaus-hildner.de

Neuengrün · Tel. 09262/8433

Jeden Sonntag  

reichhaltiger Mittagstisch

von 11.15 – 13.30 Uhr
Wir empfehlen Reservierung

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

Tel.: 03431/615652 
Mobil: 0170/5077265

Ich komme zu Ihnen vor Ort. 
04741 Roßwein, Mesweg 1

Kundendienst, Verkauf und Beratung  
von Nähmaschinen in Geroldsgrün, Kreis Hof

Brennholz,
trocken und ofenfertig,

25 oder 33 cm lang,
ab 4 Schüttraummeter,
kostenfreie Lieferung

Tel. 09262/7563

Bad Steben:
Großzügiger Bungalow,
offener Wohn-, Kamin-,
Ess- und Küchenbereich,
3 SZ, Bad, WC, Hauswirt-

schaft, Terrasse mit
freiem Blick, 2018

generalsaniert, großer
Keller, Dachboden, zwei

Garagen, 1400 Euro +
NK, 3 Monatsmieten

Kaution, nur an solvente
Mieter!

EFHBadSteben@web.de

Kaufe Ihren 
gebrauchten PKW

gegen Barzahlung

09288/218
Mo.-Fr. von 8-17 Uhr

Gaststätte Waldlust
Gemeinreuth/Bernstein

95131 Schwarzenbach am Wald
Tel. 09289/9604778, 

09289/9647050, 01757791209

Voranzeige

Mittwoch, den 2.09.26 

Mega Schnitzeltag
Schnitzel in 

verschiedenen Varianten 
Und das zum Knallerpreis 

für 13,00 €

Und natürlich gibt es unsere leckeren 
Schaschlik- und Fleischspieße

Freitag 4.09.26 

Schäufele Essen
in verschiedenen Variationen 

ab 16.30 Uhr

Jeden Sonntag ab 11.00 Uhr Mittagstisch
Jeden Mittwoch Schnitzel- und 

Schaschlik-Tag ab 16.30 Uhr

Wir bitten um Vorbestellung

Ruhige 2-3-Zi.-Whg.

bevorzugt Einliegerwhg.
mit Terrasse u. evtl. Garten

in Naila und Umgebung
zu mieten gesucht.

Z 0160/94675311

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• Holzbriketts
• versch. Sparpakete

Anzeigenwerbung – Erfolgswerbung

Interkommunales Amtsblatt der Städte und Gemeinden: Naila, Schwarzenbach a.Wald,
Bad Steben, Geroldsgrün, Berg, Lichtenberg, Issigau

LichtenbergGemeinsam
sind wir stark

Jedes Wochenende kostenlos in Ihrem Briefkasten!
Auflage: 14 725 Exemplare

Issigau

Bad Steben

Schwarzenbach a.Wald

Naila

Geroldsgrün

Berg
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Marxgrün  – Der Obst- und Gar-

tenbauverein Marxgrün-Hölle 

besuchte vor kurzem den Alpa-

ka-Erlebnishof im Nailaer Orts-

teil Marxgrün. Die Chefin, Elke 

Eschenbacher, zeigte den Teil-

nehmern zunächst die große 

Alpaka-Familie und erzählte 

Interessantes aus der Heimat 

der Tiere. 

Die begehrte Alpaka-Wolle wird 

regelmäßig verarbeitet und in 

feinsten Textilien in der Mode-

branche verwendet. Die Obst- 

und Gartenbauleute machten 

anschließend eine gut einstün-

dige Wanderung in die nähere 

Umgebung am Hügel, wobei 

jede Person ein Tier führen 

durfte. Die Freude beim Auslauf 

war groß. Zurückgekommen 

begrüßten Esel, Schafe. Mini-

Schweine und Katze die Teil-

nehmer. Bei Kaffee, Kuchen und 

Getränken erzählte die Inhabe-

rin manches Erlebnis mit und 

von ihren doch recht unter-

schiedlichen Tieren. 

Die Obst- und Gartenbauer 

waren beeindruckt von dem 

Gesamtkonzept des Hofes. Die 

Vorsitzende Johanna Thümling 

bedankte sich herzlich und 

wünschte der Besitzerfamilie 

viele Besucher und den Tieren, 

dass sie sich auf den Höhen des 

Frankenwalds weiterhin wohl 

fühlen.

OGV-ler auf dem Höllental-Alpaka-Erlebnishof

Wanderung mit flauschiger 
Begleitung

Schwarzenbach/Saale –  Die 

Fachstelle für Demenz und Pfle-

ge Oberfranken lädt am 29. Sep-

tember 2026, 17.30 Uhr zum 

Treffen für jung an Demenz 

erkrankte Menschen und ihre 

Angehörigen ein. Die offene 

Gruppe trifft sich am Förmitz-

speicher zu einem Spaziergang. 

Die Parkmöglichkeit wird bei 

Anmeldung bekanntgegeben. 

Zum gemeinsamen Essen und 

zum Austausch geht es in das 

Restaurant Athen, Schwarzen-

bacher Str. 14, Schwarzenbach 

an der Saale, Sportplatz Förbau.

Immer häufiger sind auch Men-

schen unter 65 Jahren von einer 

Form der Demenz betroffen und 

stehen vor Herausforderungen, 

die oft mit der Berufstätigkeit 

oder mit den Verantwortlichkei-

ten für die Familien verbunden 

sind. Gruppenleiterin Ute Hop-

perdietzel bietet dieser Ziel-

gruppe die Möglichkeit, mit 

anderen Betroffenen und Ange-

hörigen Erfahrungen zu teilen 

und voneinander zu lernen. Es 

soll ein Ort sein, um Kontakte zu 

knüpfen und sich verstanden zu 

fühlen.

Um Anmeldung  bei der Koordi-

natorin der Lokalen Allianz für 

Menschen mit Demenz unter 

09281 / 57 500 oder 

hopperdietzel@demenz-

pflege-oberfranken.de wird 

gebeten.

Austauschtreffen am 29.09. für Betroffene und Angehörige:

Jung an Demenz erkrankt 

Kronacher Str. 7

95119 Naila

Tel.: 0 92 82 / 98 41 455

Fax: 0 92 82 / 98 41 456

info@metzgerei-schmidt.com

www.metzgerei-schmidt.com

Speisekarte (von 11 bis 13 Uhr)

Dienstag, 01.09.2026:

Salatteller mit Schnitzelstreifen � 8,50 €

Mittwoch 02.09.2026:

Nudel-Gemüse-AuƲauf � 7,50 €

Donnerstag 03.09.2026:

Schweinebraten mit Sauerkraut und Kloß � 9,50 €

Freitag 04.09.2026:

Spaghetti mit Spinat und Lachs � 9,50 €

ÖƯnungszeiten: Di – Mi 7 – 13 Uhr • Do 7 – 14 • Fr 7 – 14 Uhr • Sa 7 – 12:30 Uhr • Mo geschl.

 
Gültig vom: 31.08.2026 – 05.09.2026

Hauptstraße 68 • 95131 Schwarzenbach a. Wald
Telefon 09289/320 • Fax 09289/963220

post@metzger-gross.de • www.metzger-gross.de

Kernige Rinderbrust o.K...........................................1kg � 16,90€

Schweinerollbraten gefüllt.......................................1kg � 12,50€

Schinkenaufschnitt gegart.......................................100g � 1,69€

Orig. Bayerische Kochsalami...................................100g � 1,89€

Meisterstücke: Fleischwurst....................................100g � 1,39€

Rollschinken..............................................................100g � 1,89€

Delikatess Leberwurst..............................................100g � 1,29€

Grünländer Schnittkäse............................................100g � 1,99€

Zurück aus dem Urlaub, wieder für Sie im Dienst !

Gleis Eins Restaurant

Öff nungszeiten:
Mi � Sa.Mi � Sa. von 08 � 11 Uhr mit Frühstück (Vorreservierung)von 08 � 11 Uhr mit Frühstück (Vorreservierung)

14 – 17 Uhr KaƯ ee & Kuchen · ab 17 Uhr warme Küche14 – 17 Uhr KaƯ ee & Kuchen · ab 17 Uhr warme Küche
So.So. 11– 14 Uhr Mittagstisch · ab 14 Uhr KaƯ ee & Kuchen.11– 14 Uhr Mittagstisch · ab 14 Uhr KaƯ ee & Kuchen.
Am Am SonntagabendSonntagabend gibt es abgibt es ab 17:00 Uhr warme Küche.17:00 Uhr warme Küche.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Ihr Team vomWir freuen uns auf Ihren Besuch. Ihr Team vom Gleis Eins Restaurant  Gleis Eins Restaurant 

Bahnhofspl. 1 • 95119 Naila • Tel: 0173 / 6007202Bahnhofspl. 1 • 95119 Naila • Tel: 0173 / 6007202

Öff nungszeiten:Öff nungszeiten:

Schnitzel-WocheSchnitzel-Woche
Genießen Sie unsere vielfältigen Schnitzelkreationen, Genießen Sie unsere vielfältigen Schnitzelkreationen, 

knusprig gebraten und mit viel Liebe zubereitet. knusprig gebraten und mit viel Liebe zubereitet. 

Von beliebten Klassikern bis hin zu besonderen Spezialitäten Von beliebten Klassikern bis hin zu besonderen Spezialitäten 

erwartet Sie herzhafter Genuss für die ganze Familie.erwartet Sie herzhafter Genuss für die ganze Familie.

Von Mittwoch bis Sonntag für Sie da!Von Mittwoch bis Sonntag für Sie da!
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Herren:
Training:  Dienstags und Donnerstags von 19.00 Uhr 

bis 20.30 Uhr im Stadion

VfR Steinbach : FSV Naila

Donnerstag, 27.08.2026 um 18.30 Uhr, Sportanlage Steinbach

FSV Naila : FC Frankenwald 

Sonntag, 30.08.2026 um 15.00 Uhr, Stadion Naila

FSV Naila 2: ( SG 2 ) Ort 2 / Wüstenselbitz 2 / Oberweissenbach 11

Sonntag,30.08.2026 um 13.00 Uhr, Stadion Naila

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:

Ralf Groß  (0173/2413469)  oder  Tanja Färber  (01520/6072415 oder 

09282/2880795).

  Informationen zum  Herrenspielbetrieb:

 Oliver Frankenberger: 0163/7774314,  Online: fsv-naila.de

Das Vereinsheim kann auch für Veranstaltungen  verschiedenster 

Art gebucht werden!

FSV Naila

Fahrraddieb entwendet Pedelecs im Wert 
von insgesamt 8.000 Euro

Berg –  Gleich zwei schwarze Pedelecs der Marke Cube/Kathamandu 

wurden in der Nacht von Mittwoch auf Donnerstag, 20. auf 21. 

August,   auf dem Rastplatz in der Sieggrubenstraße gestohlen. Diese 

befanden sich in einem festgeschraubten Fahrradständer einge-

schlossen am Fahrzeug, bei dem vermutlich die Schraube gewalt-

sam geöffnet und die Räder entwendet wurden. Wer konnte mögli-

cherweise Beobachtungen machen? Sachdienliche Hinweise nimmt 

die Polizei Naila unter der Telefonnummer 09282/97904-0 entgegen.

Aus dem Polizeibericht

In stiller Trauer

Lichtenberg und Johannisberg

Nach einem arbeitsreichen Leben nehmen wir in Liebe und Dankbarkeit Abschied
von meinem geliebten Ehemann, Vater, Opa, Bruder, Onkel, Pat und Freund.

Roland Grünert
* 20.05.1948 † 06.08.2026

Aus unserem Leben bist Du gegangen,
in unseren Herzen lebst Du weiter.

Wer so geschafft wie du im Leben,
dem kann nur Gott das Beste geben,

Gerda, Markus, Hazel und Maurice Grünert,
Harald Engelmann,

Karl und Rosemarie Grünert,
Heidemarie und Dieter Eilert,
Martina und Gerhard Hader,

Ramona Grünert
Sonja Proske

und alle Anverwandten und Freunde

Der Trauergottesdienst fand am Dienstag, dem 18. August 2026, um 11:00 Uhr
in der Lutherkirche, Sartoriusstraße 16, 65187 Wiesbaden statt.

Die Urnenbeisetzung erfolgt am Freitag, dem 04. September 2026, um 11.00 Uhr
auf dem Friedhof Lichtenberg,

Kondolenzadresse: Familie Grünert, Oberstraße 52, 65399 Kiedrich

Ganz still und leise, ohne ein Wort,
gingst du von deinen Lieben fort.
Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still und unvergessen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Hermann Cordella
* 21.12.1946 † 23.8.2026

Schwarzenbach/Wald, im August 2026

In stiller Trauer

Jörg mit Renate
Christina mit Heiko und Anton
sowie alle Anverwandten

Die Urnenfeier findet am Montag, den 7. September 2026
um 14.00 Uhr in Schwarzenbach am Wald statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Jesus spricht: „Ich bin das Licht derWelt;
wer mir nachfolgt, der wird nicht wandeln
in der Finsternis, sondern wird das Licht

des Lebens haben.”

Johannes 8, 12

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meiner lieben Frau, unserer Mutter,

Schwiegermutter und Oma

Renate Schmeißer
*27.09.1937 † 15.08.2026

Dein Helmut
Dein Jochen und Michaela

Dein Ralf und Petra mit Finn und David

Die Beerdigung fand auf dem Friedhof
in Marxgrün statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

für die tröstenden Worte, gesprochen und geschrieben

für jede Umarmung, jeden Händedruck, wenn Worte fehlten

für alle Zeichen der Verbundenheit und Freundschaft

für Blumen und Zuwendungen

für das ehrende Geleit zur letzten Ruhe unserer lieben Mutter, Schwiegermutter und Oma

Christine „Christl“ Quecke
Besonderer Dank Herrn Dekan Andreas Seliger, der Praxis Dr. Eger, dem Seniorenstift
Martinsberg, Herrn Adolf Markus und dem Bestattungshaus Hollerbach.

Michael mit Familie

Marxgrün, im August 2026 Barbara mit Familie

D
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Samstag, 29.8., 15.00 Uhr, Herren-

1. Mannschaft-Kreisliga:

SV 05 Froschbachtal - TSV Presseck-Enchenreuth (in 

Bad Steben)

Samstag, 29.8., 17.00 Uhr, Frauen-Bezirksliga:

SV 05 Froschbachtal - (SG) ASV 1921 Oberpreuschwitz /

TSV Donndorf-Eckersdorf /

Universitäts-Sportclub Bayreuth I (in Bad Steben)

Sonntag, 30.8., 13.00 Uhr, Herren-3. Mannschaft-A-Klasse:

SV 05 Froschbachtal III - (SG1)Döbra II/Kleinschwarzenbach II 

(in Thierbach)

Sonntag, 30.8., 15.00 Uhr, Herren-2. Mannschaft-Kreisklasse:

SV 05 Froschbachtal II - SpVgg Döbra (in Thierbach) 

SV 05 Froschbachtal 

Bad Steben  –   Ein Abend ganz im 
Zeichen von Wortwitz, Gedich-
ten und musikalischer Unterhal-
tung erwartet die Besucher am 
Mittwoch, 2. September 2026, im 
Großen Kurhaussaal in Bad Ste-
ben. Ab 19 Uhr steht der große 
„Heinz Erhardt-Abend“ auf dem 
Programm – eine Hommage an 
den „Schmunzelmeister der 
Nation“. Heinz Erhardt ist vor 
allem für seine unverwechselba-
ren Wortspiele, Wortverdrehun-
gen und seinen besonderen 
Humor bekannt. Sein Marken-
zeichen „Noch’n Gedicht“ mach-
te ihn zu einem der beliebtesten 
deutschen Humoristen. Beim 
Heinz Erhardt-Abend werden 
zahlreiche seiner bekanntesten 
und beliebtesten Gedichte und 
Texte nicht einfach gelesen, son-
dern theatralisch und musika-
lisch auf die Bühne gebracht. 

Gedichte wurden eigens vertont 
und ergänzen die bekannten 
Erhardt’schen Lieder. Die musi-
kalische Gestaltung reicht dabei 
von Gesang a cappella bis zur 
instrumentalen Begleitung am 
Piano. So entsteht eine abwechs-
lungsreiche Mischung aus 
Schauspiel, Literatur und Musik. 
Auch einige biografische Eck-
daten aus dem Leben von Heinz 
Erhardt fließen in unauffälliger 
Form in das Programm ein und 
geben der Hommage zusätzliche 
persönliche Einblicke.
Info: 

Für den höchst unterhaltsamen 
Abend sorgt Heiko Loyda am 
Mittwoch, 2. September 2026, 
um 19 Uhr im Großen Kurhaus-
saal in Bad Steben. Die Eintritts-
karten kosten 17 Euro, ohne 
Gastkarte 19 Euro, und sind an 
der Abendkasse erhältlich.

Musikalisch-theatralische Hommage: 

Ein Abend mit Heinz Erhardt 

Dabei geht es ausdrücklich nicht 
um eine Imitation, Kopie oder 
Parodie von Heinz Erhardt. Die 
unvergesslichen Werke werden 
vielmehr auf eine ganz eigene, 
„Loyda’sche“ Weise interpre-
tiert, wie es in der Presse 
beschrieben wurde. Einige 

A-Klasse 1
So., 30.8. um 13 Uhr: 

SG Geroldsgrün/Döbraberg II - VfB Moschendorf III

Kreisklasse 1
So., 30.8. um 15 Uhr: 

 SG Döbraberg/Geroldsgrün - FC Münchberg III

(in Geroldsreuth)

SG Döbraberg/Geroldsgrün 

Kreisklasse 1
Samstag, 29.08. um 16.00 Uhr

TV Kleinschwarzenbach : VfR Steinbach

Sportanlage Kleinschwarzenbach

A Klasse 1
Sonntag, 30.08. um 13 Uhr

FSV Naila 2 : VFR Steinbach 2

Sportanlage Naila

VfR Steinbach

Geroldsgrün – Im Rahmen der Aktion „24 Stunden rund um die Uhr 

Frankenwald erleben“ wird am Samstag, 05. September, um 11.00 

Uhr eine Veranstaltung „Arbeiten mit Schiefer“ an der Bürgerscheu-

ne, Keyßerstr. 46, in Geroldsgrün angeboten. Dauer: circa eineinhalb 

Stunden

Arbeiten mit Schiefer

Arno Dietz:

Ihr Möbelhaus und

Polsterei-

Kompetenzpartner

in Nordhalben!

Sonderangebot

der Woche

TV-SesselTV-Sessel
2 mot. m. Aufstehhilfe 2 mot. m. Aufstehhilfe 

u. Herzwaageu. Herzwaage 

ab ab 799,- €799,- € 

Mit Möbel-Dietz macht 

Wohnen richtig Spaß!

Unternehmen
lokaler

Aktion
Eine

SNTS

habe ich von Dietz
Meine Möbe

TTATTR IMENTR
RSORRT E

TTTIMENTS
-

TIM
BA

Meine Möbe

RABA

zz.
eelel

Altmöbelentsorgung
(Polsterei)
Reparaturen und Neu

beu Neukauf

ubezüge

290 143/76
Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz
Klöppelschule 8 · 96365 Nordhalben

Mo. – Fr. 9.00 – 12 Uhr · 13.00 – 17 Uhr
– Mi. geschlossen –

Sa.: 9:00 – 12:00 Uhr od. nach telef. Vereinbarung
www.dietz-moebel.de

(Teil-) Räumungs-
verkauf wegen 
Renovierung

+10% Extrarabattauf Abverkaufsware
bis zu 50% auf Ausstellungs-

stücke

                   ANWALTSKANZLEI 
Wolfgang Rehme

                       Marktplatz 6
                             95152 Selbitz
                             Tel.: 09280/330
                             E-Mail: ra.rehme@t-online.de

          Beratung/Vertretung in
      Rechtsangelegenheiten, z. B.
      - Straf- und Bußgeldrecht
       - Verkehrs(unfall)recht
           - Ehe- und Familienrecht
           - Erbrecht
           - Arbeitsrecht
           - Mietrecht

27.09.2026, 10 – 14 Uhr
MARXGRÜN, Nailaer Straße 4

www.auto-brucker.de
MARXGRÜN · Nailaer Straße 4 
Tel. 09282-96100 · marxgruen@auto-brucker.de

Skoda Epiq Essence 55 Stromverbrauch kombiniert: 13,7 kWh/100 km; CO2-Emission 
kombiniert: 0 g/km; CO2-Klasse: AA; Skoda Peaq Selection 60 Stromverbrauch kombi-
niert: 15,1 kWh/100 km; CO2-Emission kombiniert: 0 g/km; CO2-Klasse: A

EPIQ & PEAQ
BEI UNS ERLEBEN! mit unserer

Hüpfburg
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 Naila/Schwarzenbach a.Wald – Im Juli haben sich über 50 Musikbegeisterte im cjb Naila getroffen. Bereits seit zehn Jahren gibt es die Musicalfreizeit schon. Kids und Teens ab acht  

Jahren treffen sich für eine Woche im Jahr und studieren eine musikalische, biblische Geschichte ein. In der nächsten Woche ist es wieder soweit. Die Freizeit findet in Schwarzen-

bach a.Wald statt. Man kann in verschiedenen Workshops mitarbeiten: Schauspiel, Tanz, Sologesang und Instrumente, Kostüme und Bühnenbild. Dazu der Chor, der zu manchen 

Liedern Bewegungen passend zu Text und Rhythmus einstudiert. Nicht zu vergessen, der Technik-Workshop. Dazu gehört neben dem Bühnenaufbau auch das ganze Equipment 

mit verschiedenen Mikrophonen, Scheinwerfern und Beamer. Unterstützt wird das ganze Musical von einer Liveband, auch die muss verkabelt und abgenommen werden. Natür-

lich ist zwischen den Workshops auch noch Zeit für Spiel und Spaß. Das Haus und das Außengelände bieten viel Platz und tolle Möglichkeiten. Nach nur fünf Tagen findet dann 

bereits die Aufführung im Forum Naila, im neuen großen Bürgersaal der Stadt Naila, am Samstag, 5. September um 16.30 Uhr statt. Veranstalter sind der CJB Naila, christlicher 

Jugendbund Bayern und die evangelische Kirchengemeinde Naila.

10 Jahre Musicalfreizeit – Aufführung am 5. September

Bühne frei für die Jubiläumsaufführung

Hof –  Die VHS Hofer Land bie-
tet ab Herbst im Rahmen des 
wissenschaftlich begleiteten 
Projekts Gestalt – Gehen, 
Spielen und Tanzen als 
lebenslange Tätigkeiten ein 
neues Bewegungsprogramm 
für Menschen ab 60 Jahren an. 
Das Angebot richtet sich ins-
besondere an Frauen und 
Männer, die länger nicht oder 
noch nie sportlich aktiv 
waren, neue Kontakte knüp-
fen und sich wieder mehr 
bewegen möchten.
Im Mittelpunkt stehen Freude 
an der Bewegung, gemeinsa-
me Aktivitäten und die Förde-
rung der körperlichen, geisti-

gen und sozialen Gesundheit. 
Die Teilnehmenden erwartet 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Gehen, Spielen, 
Tanzen sowie Übungen zur 
Kräftigung, Koordination und 
Beweglichkeit. Auch gemein-
same Gespräche und das 
Knüpfen neuer sozialer Kon-
takte gehören zum Konzept.
Der Kurs findet einmal 
wöchentlich statt und 
umfasst zwölf Übungseinhei-
ten à 90 Minuten sowie drei 
zusätzliche gemeinsame 
Aktionen. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Das Bewegungs-
programm wurde von der 
Friedrich-Alexander-Univer-

sität Erlangen-Nürnberg 
(FAU) entwickelt. 
Ziel ist es, Menschen im Alter 
zu mehr Bewegung zu moti-
vieren und damit einen Bei-
trag zur Gesundheitsförde-
rung zu leisten.  Der erste Kurs 
startet am Freitag, 18. Sep-
tember, in der VHS Hof. 
Weitere Informationen sowie 
Anmeldungen sind unter 
https://www.vhshofer-
land.de/gestalt-get-set sowie  
bei Gabriele Böttcher von der 
VHS Hofer Land unter Telefon 
09281 7145-52 oder per 
E-Mail an g.boett-
cher@vhshoferland.de mög-
lich. 

Neues Bewegungsangebot für Menschen ab 60 Jahren

Gestalt-Kurse starten im Herbst
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Dürrenwaid  –   Wie schon in den 
Vorjahren, so hat sich auch heuer 
die Frankenwaldvereins-Orts-
gruppe Dürrenwaid an der Som-
merferienaktion der Gemeinde 
Geroldsgrün beteiligt. Stand im 
vergangenen Jahr der Bau einer 
Insektenbehausung auf dem 
Programm, so waren diesmal 16 
Kinder aus dem Gemeindegebiet 
mit der Gestaltung von kleinen 
Wichtelfiguren aus Wolle und 
Astgabeln beschäftigt.
Zur Gestaltung dieser Fantasie-
figuren traf man sich zunächst 
auf dem Areal der Familie Oel-
schlegel im Langenbachtal. Hier 
unterstützten Sabine Mergner 
und Ulrike Oelschlegel die Kids, 

sodass es nach getaner Arbeit 
zufriedene Ergebnisse gab. Rai-
ner Wicht, Wegewart der FWV-
Ortsgruppe, zugleich Namens-
geber und Erschaffer des Teil-
stücks „Wichtlsteig“ auf dem 
Apostelweg, Obmann Alexander 
Marquardt und Wegewart-Stell-
vertreter Helmut Oelschlegel 
übernahmen den Transport zur 
„Schwabesruh“, einem Aus-
sichtspunkt über dem Langen-
bacher Tal. Von hier aus wurden 
die Figuren auf dem steilen Pfad 
hinab verteilt, wobei jedes Kind 
das künftige Zuhause der Wich-
tel selbst aussuchte. Vor Antritt 
dieses anstrengenden Heimwe-
ges gab es für die Beteiligten ein 

von der FWV-Ortsgruppe 
zusammengestelltes Lunch-Pa-
ket zur Stärkung. Um sicher zu 
sein, ob denn die Wichtel und die 
neuen „Geheimnisse“ noch an 
Ort und Stelle sich befinden, 
unternahm etwas später der jun-
ge Paul Bendig mit seiner Oma 
Cornelia einen Kontrollgang auf 
dem Wichtelsteig. 
Die Begutachtung darf natürlich 
bei einer Wanderung auch jeder 
Interessierte gerne vornehmen. 
Bei dieser Gelegenheit lohnt sich 
auch ein Abstecher zur in der 
Nähe befindlichen Getränke-
höhle an der Schieferhalde ober-
halb von Dürrenwaiderhammer. 

hf

Die Kinder aus dem Gemeindegebiet von Geroldsgrün bei ihrem diesjährigen Ferienprogramm. Mit im Bild die 

Betreuerinnen Sabine Mergner und Ulrike Oelschlegel (hinten von links). Fotos: Hans Franz

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Ferienprogramm des Frankenwaldvereins Dürrenwaid 

Der geheimnisvolle Wichtelpfad

Eifrig bastelten die Kinder die Wichtelfiguren. 

Reha- und AHB-Fachklinik der Deutschen 
Rentenversicherung Nordbayern für Orthopädie 
und Kardiologie

Die Klinik mit 166 Betten ist eine modern ausgestattete 

Fachklinik mit indikationsangepasster Diagnostik- und 

Therapieabteilung. Nähere Informationen finden Sie 

auch auf der Internetseite der Klinik.

Wir suchen zum 01.01.2027 einen Masseur und  
med. Bademeister (m/w/d) oder Physiotherapeuten  
(m/w/d) in Voll- oder Teilzeit.

Ausführliche Informationen hierzu finden Sie unter

www.klinikfrankenwarte.de/stellenangebote

oder einfach den QR-Code scannen!

Wir brauchen Verstärkung
für unseren Biohof:

Mithilfe in der Backstube 
Donnerstag von 4.30 Uhr - ca. 10.00 Uhr

Außerdem: Reinigungskraft
am Freitag ca. 5 - 6 Stunden

B I O H O F D E G E L
Wir freuen uns auf DICH!

Biohof Degel 

Schleeknock 3
95138 Bad Steben
Tel. 09288/7662

Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und 
www.facebook.com/Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · E-Mail: post@metzgerei-strobel.de

Wochenangebot
vom

31.08. – 05.09.2026

Transparenz auf höchsten Niveau: Sehen sie live in die Ställe unserer 
Strohschwein-Lieferanten auf dem Touchscreen in unserem Geschäft.
Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.- € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof, sowie in den 
angrenzenden Gemeinden in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, Donnerstag 
und Freitag.

Bestellungen sind möglich per tel, mail, whatsapp , messenger und natürlich komfortabel über 
die BestellApp bis spätestens 10 Uhr am Liefertag.

Unsere Landwirte diese Woche:
Strohschweine: Jahn Nico, Kautendorf; Markstein Rainer, Gumpertsreuth 
Rinder: Schaller Markus, Lipperts; Schaller Marika, Forst

Roastbeef vom heimischen Jungrind, 
zart gereift  100 g 2,79 €

Käsekrainer 100 g 1,59 €

Zwiebling 100 g 1,09 €

Lyoner 100 g 1,59 €

Puruckers Bauernhofsalat 100 g 1,19 €

Hausgemachten Obatzter 100 g 1,59 €

Ab Donnerstag, 03.09.26: 
Cevapcicci 100 g 1,59 €
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Helmbrechts –  Mit Einbruch 
der Dunkelheit beginnt die 
spektakuläre Flugshow: An lau-
en Sommernächten schwärmen 
an vielen Orten in Bayern Fle-
dermäuse aus und lassen sich 
mit etwas Glück am Abendhim-
mel beobachten. Leider sind die 
meisten der im Freistaat vor-
kommenden Arten gefährdet 
oder sogar vom Aussterben 
bedroht. Am Wochenende vom 
29. und 30. August dreht sich 
deshalb alles um die faszinie-
renden Nachtjäger. In ganz Bay-
ern lädt der bayerische Natur-
schutzverband LBV (Landes-
bund für Vogel- und Natur-
schutz) anlässlich der 30. Euro-
päischen Fledermausnacht zu 
zahlreichen Veranstaltungen 
ein. „Mit Taschenlampen und 
Bat-Detektoren können Natur-
begeisterte sich gemeinsam mit 
den Expertinnen und Experten 
vom LBV auf eine geheimnisvol-
le Entdeckungsreise machen 
und für einen Abend in die 
magische Welt der Fledermäuse 
abtauchen“, erklärt Thomas 
Aumer, Referatsleiter Arten-
schutz beim LBV. 
Ab Ende August halten viele 
Fledermäuse, darunter Arten 

August stattfindet. In mehr als 
35 Ländern organisieren Fleder-
mausfreundinnen und -freunde 
an diesem Wochenende Exkur-
sionen und Veranstaltungen 
rund um die kleinen Säugetiere. 
Auch der LBV beteiligt sich bay-
ernweit mit einem vielfältigen 
Programm. Dazu zählen unter 
anderem das familienfreundli-
che Fledermausfest im Engli-
schen Garten in München oder 
Führungen durch die Fasanerie 
in Aschaffenburg oder den 
Faberpark in Stein bei Nürnberg. 
Kleine Nachtschwärmer in Not 
– Höchste Zeit zu helfen! 
Insgesamt über 25 verschiedene 
Fledermausarten konnten bis-
her in Bayern nachgewiesen 
werden. Darunter die vom Aus-
sterben bedrohte Große Huf-
eisennase, deren letztes Vor-
kommen deutschlandweit sich 
im LBV-Fledermaushaus im 
oberpfälzischen Hohenburg 
befindet. Gefährdet sind viele 
Fledermausarten besonders, 
weil sie bei ihren nächtlichen 
Jagdflügen immer weniger 
Insekten finden, die ihnen als 
lebensnotwendige Nahrung 
dienen. Mit ein paar einfachen 
Tipps kann jedoch nahezu jede 

und jeder einen Beitrag zu 
ihrem Schutz leisten: „Ein 
naturnaher Garten mit heimi-
schen Sträuchern oder einem 
Fledermausbeet mit nachtblü-
henden, nektarreichen Blüten-
pflanzen, wie Seifenkraut oder 
Nachtkerze, zieht nachtaktive 
Insekten an und kann den klei-
nen Nachtschwärmern helfen“, 
so Aumer. Wer Fledermäusen 
ein Zuhause geben will, kann 
Fledermausbretter oder Flach-
kästen sowie Höhlenkästen 
anbringen. Die meisten Fleder-
mausarten sind außerdem sehr 
lichtscheu, da sie in beleuchte-
ter Umgebung leichte Beute für 
andere Tiere wie Hauskatze, 
Steinmarder oder Waldkauz 
sind. Wer auf Dauerbeleuchtung 
im Außenbereich verzichtet, 
schafft den Tieren einen Flug-
korridor durch die Nacht.

Alle bayernweiten Fledermaus-
veranstaltungen unter 
www.lbv.de/batnight. In Helmb-
rechts findet am Samstag, 29. 
August von 19.00 bis 21.00 Uhr 
eine Führung zur Batnight statt. 
Treffpunkt ist die Ökostation 
Helmbrechts. 

LBV bietet am 29. und 30. August bayernweit Veranstaltungen zu lautlosen Jägern der Nacht an 

Batnight: Eine Nacht mit Bayerns Fledermäusen 

wie Abendsegler oder Mausoh-
ren, Ausschau nach geeigneten 
Winterquartieren, die ihnen 
während der kalten Jahreszeit 
Schutz und sichere Rückzugsor-
te bieten. In dieser Zeit lassen 
sich die faszinierenden Nacht-
schwärmer mancherorts beson-
ders gut beobachten. „Aller-
dings ist es gar nicht so leicht, 
die dunkel gefärbten, wendigen 
Insektenjäger in der Abend-
dämmerung mit bloßem Auge 
auszumachen. Deutlich einfa-
cher gelingt das bei einer 

geführten Fledermausexkursion 
mit Ultraschall-Detektoren“, 
erklärt Thomas Aumer. Die 
sogenannten Bat-Detektoren 
wandeln die für Menschen 
unhörbaren Ultraschallrufe der 
Tiere in hörbare Signale um. So 
können die Fledermäuse nicht 
nur leichter entdeckt, sondern 
auch bei der Jagd und Orientie-
rung begleitet werden.
Eine gute Gelegenheit dazu bie-
tet die Europäische Fleder-
mausnacht (Batnight), die am 
Wochenende des 29. und 30. 

 Der LBV bietet wieder bayernweit Führungen zur Batnight an. 
                                                                                           Foto: Dr. Andreas Zahn  

Kronach  –   Der Frankenwald 
zeigt sich wanderfreudig wie nie 
– mit den sechs rundum über-
arbeiteten regionalen Wander-
karten für Bad Steben, Krona-
cher Land, Kulmbacher Land, 
Oberes Rodachtal sowie Renn-
steigregion und neu auch rund 
um Hof. 
Die frischen Publikationen aus 
dem Hause Frankenwald Touris-
mus, die in Kooperation mit dem 
Naturpark Frankenwald und 
dem Frankenwaldverein e. V. 
entstanden sind, bilden das 
umfangreiche Wanderwegenetz 
der gesamten Region ab.
Herzstück jeder Karte ist eine 
sorgfältig ausgewählte Samm-
lung der schönsten Wanderwe-
ge der jeweiligen Teilregionen 
des Frankenwaldes - mit Länge, 

Höhenmetern, Höhenprofil und 
Sehenswertem. Die Karte im 
Maßstab 1:40.000 hilft den 
Wanderern bei ihren Planungen 
oder vor zu Ort zur besseren 
Orientierung. Auf allen Karten 
ein Muss: die beliebten 40 Fran-
kenwaldSteigla – zertifizierte 
Rundwanderwege, die sich 
besonders für Halb- und Ganz-
tagestouren eignen. Sie führen 
durch blühende Wiesentäler, 
schattige Mischwälder, vorbei 
an kulturhistorischen Sehens-
würdigkeiten, Felsformationen 
oder aussichtsreichen Höhen-
zügen. Mit Längen zwischen 
fünf und 18 Kilometern sind sie 
ideal für alle, die Naturgenuss, 
Bewegung und spannende Ent-
deckungen miteinander verbin-
den möchten.

Obwohl die Wanderungen und 
bestens markierten Touren digi-
tal verfügbar sind, sind weiter-
hin auch „echte Karten“ nach-
gefragt. Die neuen Wanderkar-
ten sind nämlich nicht nur eine 
perfekte Planungshilfe. Sie 
machen Lust darauf, den Fran-
kenwald auf Schusters Rappen 
zu entdecken. Praktisch, infor-
mativ und handlich begleiten 
sie Wanderfans bei kleinen Aus-
zeiten oder ausgedehnten Tou-
ren durch die Natur. 
Die neuen regionalen Wander-
karten sind ab sofort in der 
Geschäftsstelle von Franken-
wald Tourismus (Adolf-Kol-
ping-Straße 1 in Kronach) bzw. 
in allen lokalen Tourist-Infor-
mationen im Frankenwald 
erhältlich. 

Sechs neue Regionswanderkarten für den Frankenwald

Frisch gedruckt und voller Wanderlust
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„Dein Super Markt“ öffnet in Issigau am Samstag, 29. August: 

Rund um die Uhr einkaufen

Issigau  – Nur sechs Monate lie-
gen zwischen der ersten Idee im 
März und der Eröffnung am 
Freitag, den 29. August: Im ehe-
maligen Laden „Roberts“ öffnet 
„Dein Super Markt“. Der neue 
24/7-Selbstbedienungsmarkt 
soll die Nahversorgung in Issi-
gau stärken und die Daseinsvor-
sorge gewährleisten. „Entschei-
dend sei nun, dass die Bevölke-
rung das Angebot annehme, 
schätze und unterstütze“, beto-
nen Landrat Dr. Oliver Bär, Bür-
germeister Dieter Gemeinhardt 
und Verwaltungsleiter Uwe 
Jäger.
Hinter „Dein Super Markt“ ste-
hen Bastian Merkel und Johan-
nes Jäger. Beide sind bereits 
unternehmerisch tätig: Jäger ist 
staatlich anerkannter Ergothe-
rapeut, betreibt eine Ergothera-
pie-Praxis am Eichelegarten in 
Issigau sowie eine Filiale im 
thüringischen Hirschberg. Mer-
kel führt den Home Service 
Gebäudereinigung & Haus-
haltshilfe und ist gelernter Ein-
zelhandelskaufmann.
„Wir als Gemeinde sind für das 

Angebot von Dein Super Markt 
sehr dankbar und unterstützen 
in jeder Form“, unterstreicht 
Bürgermeister Gemeinhardt. Er 
lobt das Engagement, den Idea-
lismus und das fachliche Kön-
nen des Betreiberteams. „Sie 
engagieren sich aus Liebe zu 
Issigau und zur Issigauer Bevöl-
kerung“, so Gemeinhardt.
Das Sortiment umfasst rund 
1.300 Artikel des täglichen 
Bedarfs, darunter frisches Obst 
und Gemüse sowie einge-
schweißte Wurstwaren, aber 
auch Drogerieartikel. Bei der 
Ausstattung setzen die Betrei-
ber auf Nachhaltigkeit: „Wir 
haben bewusst in neue Kühl-
schränke und Tiefkühltruhen 
investiert, weil sie energiespa-
rend sind“, erklärt Johannes 
Jäger. Eine Photovoltaikanlage 
auf dem Dach sei als Zukunfts-
projekt angedacht.
Landrat Dr. Bär sieht in dem 
neuen Angebot einen großen 
Gewinn für die Gemeinde. „Aber 
nicht nur die Issigauerinnen 
und Issigauer profitieren vom 
24/7-Selbstbedienungsladen, 

sondern auch Touristen, Nutzer 
des Campingplatzes und der 
Durchgangsverkehr. Der Stand-
ort direkt an der Ortsdurch-
gangsstraße mit Parkplätzen 
direkt vor der Ladentür ist her-
vorragend.“
Immer freitags in der Zeit von 11 
bis 13 Uhr wird Mittagessen 
angeboten, geliefert von der 
Metzgerei Diezel aus Carlsgrün. 
Es gibt jeweils zwei Gerichte 
nach einem festen Vier-Wo-
chen-Plan. „Damit wollen wir 
auch einen Mittelpunkt schaf-
fen, einen Treffpunkt für 
Gespräche und Austausch“, so 
Johannes Jäger. „Die ersten 
Wochen werden wir beobach-
ten, wie alles angenommen 
wird, und gegebenenfalls ent-
sprechend des Bedarfs nachjus-
tieren.“

Die Eröffnung des neuen 24-

Stunden-Ladens „Dein Super 

Markt“ beginnt am Freitag, 28. 

August, um 10 Uhr. Bis 18 Uhr 

gibt es spezielle Angebote und 

ein Glücksrad.

Im Gespräch beim Vorort-Termin direkt im Laden noch vor der offiziellen Eröffnung. Im Bild (von links) Landrat 

Dr. Oliver Bär, Verwaltungsleiter Uwe Jäger, Betreiber Johannes Jäger und Bürgermeister Dieter Gemeinhardt.

Bundesweiter Warntag am 10.09. im Landkreis Hof

Lkw beschädigt Absperrpfosten und flüchtet
Naila –   Am Freitagvormittag, kurz nach 10 Uhr, befuhr ein weißer Lkw 

mit Anhänger die Bahnhofstraße in Richtung Hofer Straße. Beim 

Abbiegevorgang touchierte er mit seinem Anhänger 3 im Boden ver-

ankerte Leitpfosten und ein Stopp-Schild. Danach fuhr der Lkw ein-

fach weiter. Ein Zeuge konnte sich noch das Kennzeichen des Anhän-

gers notieren. Es entstand ein Sachschaden von circa 1.200 Euro. Hat 

jemand den Unfall beobachtet und kann Hinweise auf das Kennzei-

chen des Lkws machen? Die Polizeiinspektion Naila ist unter der 

Telefonnummer 09282/97904-0 zu erreichen. 

Aus dem Polizeibericht

Zusätzlich beteiligen sich im 

Landkreis Hof diese Kommu-

nen mittels Sirenenauslösung 

an der Probewarnung:

Bad Steben, Döhlau, Feilitzsch
Gattendorf, Geroldsgrün, Issi-
gau, Köditz, Lichtenberg, 
Münchberg (die Ortsteile), 
Rehau, Schwarzenbach a. d. S.
Selbitz, Töpen, Trogen, Zell i. F.
Zur Umfrage: www.warntag-
umfrage.de

ren. Am 10. September um 11 
Uhr vormittags ist es wieder 
soweit und die Probewarnung 
wird bundesweit ausgelöst. Um 
11.45 Uhr soll dann die offizielle 
Entwarnung folgen. Der Land-
kreis Hof nimmt mittels der vor-
handenen Warn-Apps (Nina, 
KatWARN etc.) sowie Cell Bro-
adcast am Warntag teil, sodass 
die Bevölkerung auf ihren 
Mobiltelefonen gewarnt wird.

Hof –  Jährlich am zweiten Don-
nerstag im September führt das 
Bundesamt für Bevölkerungs-
schutz und Katastrophenhilfe 
(BBK) gemeinsam mit den Län-
dern und Kommunen den Bun-
desweiten Warntag durch. Ziel 
ist es, die technische Einsatzfä-
higkeit der Bundeswarnsysteme 
zu testen und die Bevölkerung 
für Art und Bedeutung von 
Warnmeldungen zu sensibilisie-

Sportverein Döbra
Tanzabteilung

Neuer Grundkurs 
ab 10.10.2026

Professioneller Unterricht durch 

Grundkurs: 10 x 75 Minuten 
110,00 Euro/Person

 
Sie lernen die wichtigsten Tänze, 

um auf dem Parkett gut auszusehen!

Termine: 10x Samstags 20.00 - 21.15 Uhr 
im Sportheim SV Döbra, Rodecker Str. 16

10.10.26  /  24.10.26  /  07.11.26           
14.11.26  /  19.12.26  /  09.01.27            
23.01.27  /  20.02.27  /  27.02.27 / 13.03.27

INFOS und ANMELDUNG unter Telefon:

09289/6292   oder   09289/6108      
09280/5626   oder   09282/9639424
gerne auch per WhatsApp 0151 57904072

SPORTFEST BEIM

4. BIS 6. SEPTEMBER 2026
FREITAG, 4.9.26 
18:00 Uhr Spiel der AH Mannscha%
gegen die AH der ZV Feilitzsch

SAMSTAG, 5.9.26 
14:00 Uhr Spiel der D-Jugend
15:30 Uhr Spiel E/F-Jugend
16:30 Uhr Spiel der A-Jugend
Ab 16:00 Uhr gibt es Burger & Pommes

SONNTAG, 6.9.26 
13:00 Uhr 3. Mannscha% SV05
gegen den VFB Helmbrechts 2

15:00 Uhr 2. Mannscha% SV05
gegen den VfR Steinbach
Für Speisen und Getränke
ist wie immer bestens gesorgt.

Auf Euren Besuch freuen sich
der ATS Bobengrün
und die SV05 Froschbachtal
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Hof  – Die Genussreise Hofer 
Land des Regionalmanage-
ments des Landkreises Hof geht 
in die zweite Runde. Nach der 
erfolgreichen Premiere im ver-
gangenen Herbst wird das 
beliebte Veranstaltungsformat 
weiter ausgebaut: Statt drei 
Touren erwarten die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer in 
diesem Jahr gleich fünf 
abwechslungsreiche Genussrei-
sen mit unterschiedlichen 
Schwerpunktthemen. Neu dabei 
ist auch eine speziell für Kinder 
und Jugendliche entwickelte 
Tour rund um die faszinierende 
Welt der Bienen und des Honigs. 
Bereits im vergangenen Jahr 
stieß die Genussreise Hofer 
Land auf große Begeisterung – 
alle drei Veranstaltungen waren 
innerhalb kürzester Zeit ausge-
bucht.  Die Idee hinter der Ver-
anstaltungsreihe bleibt auch bei 
der zweiten Auflage dieselbe: 
Das Hofer Land ist eine echte 
Genussregion. Hinter den hoch-
wertigen regionalen Lebensmit-
teln stehen engagierte Erzeuge-
rinnen und Erzeuger, die mit 
Leidenschaft, handwerklichem 
Können und viel Erfahrung 
arbeiten. Unter dem Motto 
„Genussreise Hofer Land – 
Erleben, wo’s herkommt“ lädt 
das Regionalmanagement des 
Landkreises Hof deshalb auch 
2026 wieder dazu ein, diese 
Menschen kennenzulernen, 
hinter die Kulissen regionaler 
Betriebe zu blicken und die Viel-
falt heimischer Lebensmittel 
mit allen Sinnen zu erleben.
In kleinen Gruppen besuchen 
die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer regionale Betriebe und 
erleben unmittelbar, wie hoch-
wertige Lebensmittel entste-

hergestellt wird. (Unkostenbei-
trag: 20 Euro pro Person)
Den Abschluss der Veranstal-
tungsreihe bildet am 13. 
November die Genussreise 
„Weide trifft Stroh“. Die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
lernen zunächst die Landmetz-
gerei Strobel und ihre Weiderin-
der kennen, besuchen anschlie-
ßend den Betrieb der Familie 
Markstein mit ihrer Stroh-
schweinehaltung und lassen 
den Tag bei einer regionalen 
Brotzeit im „Alten Haus“ in 
Gumpertsreuth ausklingen. 
(Unkostenbeitrag: 30 Euro pro 
Person)

Jetzt anmelden
Mit der Genussreise möchte das 
Regionalmanagement den Blick 
auf die Menschen lenken, die 
hinter den regionalen Produk-
ten stehen. Persönliche Begeg-
nungen, Einblicke in landwirt-
schaftliche Betriebe und hand-
werkliche Verarbeitung schaf-
fen Verständnis für die Herkunft 
unserer Lebensmittel und stär-
ken die Wertschätzung für 
regionale Erzeugnisse.
Ob alleine, mit Freunden oder 
der Familie – alle Interessierten 
sind herzlich eingeladen, das 
Hofer Land auf genussvolle Wei-
se zu entdecken. Die Teilneh-
merzahl der einzelnen Veran-
staltungen ist begrenzt.
Weitere Informationen zu den 
einzelnen Touren, den Teilnah-
megebühren sowie die Möglich-
keit zur Anmeldung gibt es 
unter www.landkreis-hof.de/
genussreise.
Das Projekt wird gefördert vom 
Bayerischen Staatsministerium 
für Wirtschaft, Landesentwick-
lung und Energie.

Genussreise Hofer Land von 25. September bis 31. Oktober: 

Fünf Genussreisen  auch für Kinder und Jugendliche

hen. Jede Genussreise widmet 
sich einem eigenen Themen-
schwerpunkt – von Honig über 
Fisch, Klöße und Braukunst bis 
hin zu Käse, Kräutern oder 
regionaler Fleischproduktion. 
Neben spannenden Einblicken 
in traditionelle Handwerks-
kunst stehen persönliche 
Begegnungen, gemeinsames 
Mitmachen und natürlich das 
Genießen regionaler Spezialitä-
ten im Mittelpunkt.

Fünf Genussreisen – erstmals 
auch für Kinder und Familien
Mit dem erweiterten Programm 
spricht die Genussreise in die-
sem Jahr erstmals ganz bewusst 
auch Familien mit Kindern an. 
Den Auftakt macht am 25. Sep-
tember die neue Kinder-Ge-
nussreise „Honig – Auf den 
Spuren der fleißigen Bienen“ 
auf dem Biohof Schaller in 
Rehau. Kinder im Alter von 
sechs bis zwölf Jahren entde-
cken dabei spielerisch die faszi-

nierende Welt der Bienen, 
erfahren, wie Honig entsteht 
und warum die kleinen Insekten 
für unsere Natur unverzichtbar 
sind. Verschiedene Honigsorten 
werden verkostet und mit span-
nenden Mitmachaktionen wird 
regionale Lebensmittelproduk-
tion kindgerecht erlebbar. 
Begleitpersonen sind ebenfalls 
herzlich willkommen. (Unkos-
tenbeitrag: 8 Euro pro Person)
Am 2. Oktober führt die 
Genussreise „Räucherduft und 
Kloßgenuss“ zunächst zum 
Fischclub Carlsgrün, wo die 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer alles über die Forellenzucht 
und das traditionelle Räuchern 
erfahren. Anschließend geht es 
in die Adelskammer, wo 
gemeinsam fränkische Kartof-
felklöße zubereitet werden. Den 
genussvollen Abschluss bildet 
ein gemeinsames Essen mit den 
selbst hergestellten regionalen 
Spezialitäten. (Unkostenbei-
trag: 25 Euro pro Person)

Unter dem Motto „Deftig & 
heftig“ dreht sich am 16. Okto-
ber alles um Braukunst und 
Metzgerhandwerk. In der Mei-
nel-Bräu erhalten die Gäste 
spannende Einblicke in die Bier-
herstellung und die histori-
schen Felsenkeller. Im 
Anschluss wird im Küchenstu-
dio Findeiß gemeinsam mit 
Metzgermeistern ein kreatives 
Drei-Gänge-Menü aus regiona-
len Zutaten zubereitet. (Unkos-
tenbeitrag: 50 Euro pro Person)
Am 31. Oktober steht die 
Genussreise „Käse und Natur-
genuss“ auf dem Programm. 
Auf dem Betrieb der Familie 
Franz erleben die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer den Weg 
von der Milch zum Käse, stellen 
selbst Camembert und Obatzter 
her und verkosten regionale 
Spezialitäten. Anschließend 
geht es zur Faßmannsreuther 
Erde, wo heimische Kräuter im 
Mittelpunkt stehen und unter 
anderem eigenes Kräutersalz 

Das Team der Kreisentwicklung freut sich mit den Gästen auf Entdeckungstour zu gehen.

Bad Steben – Am Montag, 21. 
September 2026, ist der Kölner 
Gitarrist Markus Segschneider 
mit seinem Programm „Hands 
at work“ im Großen Kurhaussaal 
in Bad Steben zu Gast. Das 
Gitarrenkonzert beginnt um 19 
Uhr.
Unter dem Titel „Sologitarre 
zwischen Jazz, Pop und mehr“ 
präsentiert Markus Segschnei-
der die Möglichkeiten der akus-
tischen Gitarre in einem vielsei-

tigen Fingerstyle-Programm. 
Dabei bewegt sich der Musiker 
stilistisch zwischen Jazz, Folk, 
Pop und Funk und verbindet 
unterschiedliche Einflüsse zu 
einem abwechslungsreichen 
musikalischen Gesamtbild.
Segschneider ist bekannt für 
seine außergewöhnliche Klang-
fülle und sein virtuoses Gitar-
renspiel. Mit präzisem Timing, 
perlenden Läufen, sattem Groo-
ve und einem charakteristi-

schen Klang auf Stahlsaiten 
lässt er seine Gitarre stellenwei-
se wie ein ganzes Ensemble wir-
ken. Melodien und Harmonien 
stehen dabei ebenso im Mittel-
punkt wie rhythmische Elemen-
te.
„Ein Mann, sechs Stahlsaiten, 
und nicht einen Augenblick 
kommt das Gefühl auf, dass 
etwas fehlt“, heißt es in einer 
Kritik über den Gitarristen. Sein 
Fingerstyle kennt dabei kaum 

stilistische Grenzen und verbin-
det unterschiedliche musikali-
sche Richtungen zu einem 
eigenständigen Programm.

Info: 
Das Konzert beginnt am Mon-
tag, 21. September 2026, um 19 
Uhr im Großen Kurhaussaal in 
Bad Steben.
Karten sind an der Abendkasse 
für 12 Euro erhältlich. Besucher 
ohne Gastkarte zahlen 14 Euro.

Gitarrenkonzert am 21. September im Großen Kurhaussaal Bad Steben: 

Hands at Work mit Markus Segschneider 
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Issigau – Seit 60 Jahren gehen 
Birgid und Jochen Löchelt als 
Ehepaar gemeinsam durchs 
Leben. Zur Diamantenen Hoch-
zeit schauen sie zurück auf eine 
Zeit voller Aufbrüche, Arbeit, 
Familienglück und vieler Erin-
nerungen, die sie eng mit dem 
Frankenwald verbinden. Wenn 
Birgid und Jochen Löchelt heute 
von ihrem gemeinsamen Leben 
erzählen, dann klingt darin viel 
Dankbarkeit mit, aber auch viel 
Arbeit und Engagement. Birgid 
stammt aus Halle an der Saale, 
Jochen aus Swinemünde. Ken-
nengelernt haben sie sich in 
Westberlin beim Tanz. Aus die-
ser Begegnung wurde eine Liebe, 
die nun seit sechs Jahrzehnten 
hält. Schon 1967 führte sie ein 
gemeinsamer Urlaub nach Issi-
gau, in das Haus von Hanni und 
Günther Feind. Es war zugleich 
das Kennenlernen des Franken-
waldes und der hiesigen Region. 
Immer wieder kamen sie zurück, 
oft mit den Kindern, denn die 
Mutter von Jochen Löchelt 
betrieb den Gasthof Löhmar-
mühle, der im Gemeindeteil der 
Stadt Schwarzenbach am Wald 
lag. „Wir haben damals oft mit 
den Kindern dort Urlaub 

gemacht und 1972 den Gasthof 
übernommen“, erzählt die Jubi-
larin. Es war der Beginn von vie-
len arbeitsreichen, aber auch 
erfüllten Jahren. 1975 kauften 
sie das alte Schulhaus in Elbers-
reuth, einem Gemeindeteil des 
Marktes Presseck, und bauten es 
zu einer Frühstückspension mit 
Zimmern mit Dusche und WC 
um. Zu Beginn der 1980er Jahre 
gaben die Löchelts den Gasthof 
Löhmarmühle auf und zogen 
ganz nach Elbersreuth. Und da 
der Pachtnachfolger im Rodach-
tal die Küche und Geräte nicht 
übernehmen wollte, war sich das 
Ehepaar Löchelt schnell einig, 
zur Pension auch noch eine 
Gaststätte zu eröffnen, um die 
damals noch zahlreicheren 
Frankenwaldurlauber mit gut-
bürgerlicher und fränkischer 
Küche zu verwöhnen. Die 
Stammgäste aus der Löhmar-
mühlen-Zeit hielten ihnen die 
Treue und machten ab jetzt eben 
Ferien in Elbersreuth. Ab 1982 
spezialisierten sich die Wirts-
leute dann auf Gruppenreisen. 
Im Jahr 2000 erwarb das Paar 
sein heutiges Wohnhaus in der 
Frankenwaldstraße in Issigau. 
Auch das bekannte „Ferienhaus 

das Diamantpaar. Nun steht 
erneut ein Schritt des Loslassens 
und Neuanfangs bevor: „Wir zie-
hen ins Ferienhaus Anna, das wir 
nur über die Sommermonate 
vermieten, und wenn Gäste da 
sind, ist das Haus so großzügig 
geschnitten, dass man sich nicht 
in die Quere kommt. Aber das 
große Haus ist uns wichtig für 
unsere Familientreffen“, erklärt 
die Jubilarin. Denn Familie 
bedeutet den beiden viel: Zwei 
Kinder, vier Enkel und ein Uren-
kel gehören dazu. „Auf den zwei-
ten Urenkel warten wir täglich“, 
erzählt die „Diamantbraut“ 
schmunzelnd und erwartungs-
froh. Das nicht mehr beide Häu-
ser zu bewirtschaften sind, ist 
auf das Alter zurückzuführen. Im 
kommenden Frühjahr wird Bir-
gid Löchelt ihren 80. Geburtstag 
feiern, Jochen Löchelt zählt 
bereits 82 Jahre. „Da muss man 
einfach langsamer tun.“ Zur Dia-
mantenen Hochzeit gab es zahl-
reiche Glückwünsche. Auch Bür-
germeister Dieter Gemeinhardt 
gratulierte, wünschte vor allem 
Gesundheit und überreichte 
zugleich das Glückwunsch-
schreiben von Landrat Dr. Oliver 
Bär.

Birgid und Jochen Löchelt feiern 60 Jahre Ehe

Anna“ im Staudenweg 7 gehört 
zur Familiengeschichte: Die 
Eltern von Birgid Löchelt, Anne-
liese und Walter Foitzik, hatten 
es gebaut. Bis zu elf Gäste kön-
nen dort in sieben Zimmern 
wohnen, Wohn-Esszimmer, 
Küche, mehrere Sanitärräume, 
großzügiger Garten und Winter-

garten gehören dazu. Nach dem 
Tod der Mutter Anneliese Foitzik 
übernahm das umtriebige Paar 
im Jahr 2010 die Bewirtschaf-
tung des Hauses; vier Jahre spä-
ter verkauften sie ihr Haus in 
Elbersreuth. „Wir blicken auf 40 
Jahre in Gastronomie und im 
Fremdenverkehr zurück“, sagt 

Das „Diamant“-Paar Birgid und Jochen Löchelt: vor dem Wohnhaus in der 

Frankenwaldstraße gemeinsam mit Bürgermeister Dieter Gemeinhardt.

Am Samstag, 29. August in der Mehrzweckhalle Issigau: 

Kinderkleiderbasar geht
 in die 23. Runde

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Am Samstag, 29. August, findet in Issigau zum 23. Mal der Herbst-Winter-Basar rund ums Kind statt. Von 

8.30 bis 11.30 Uhr können Besucherinnen und Besucher in der Mehrzweckhalle neben der Kindertagesstät-

te „Christophorus“ in der Schulstraße nach gut erhaltenen Artikeln stöbern. Das Angebot reicht von Herbst- 

und Winterkleidung in den Größen 62 bis 164 über Schuhe, Bücher und Spielzeug bis hin zu Kinderwagen 

und weiteren Dingen für den Familienalltag. Die Auswahl ist groß: Bis zu 8.000 Teile werden für den Basar 

angenommen. Zehn Prozent des erzielten Verkaufspreises kommen der KiTa „Christophorus“ sowie den 

helfenden Vereinen zugute. Verkaufslisten stehen derzeit leider nicht mehr zur Verfügung. Wer eine Liste 

erhalten möchte, kann beim Basar einen Zettel in die bereitgestellte Box werfen und sollten wieder Listen 

frei werden, werden diese verlost. Bitte beachten: 100-Euro-Scheine und größere Scheine werden nicht 

angenommen. Auch Helferinnen und Helfer sind willkommen. Wer den Basar unterstützen möchte oder 

Fragen hat, kann sich bei Barbara Zeeh unter kinderkleiderbasar.issigau@gmail.com melden.

    Live
Scheune
Dreigrün

Eintritt:

14,00 €

 

Ticketbestellungen

per Telefon/SMS/Whatsapp: 0172/8341124

per Email: rocking-chair@web.de

05.09.2026    19.00 Uhr

THREEGREEN BARN

Dreigrün 5, Naila

Einlass:

18.00 Uhr
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Die WIR im Frankenwald-Redaktion bedankt sich bei den Leserinnen und Lesern für die vielen Bilder, die sie an die E-Mail-Adresse redfrankenwald@kurier.de mailen.  Auf dieser 

Seite veröffentlichen wir einige der Bilder, die bisher noch keinen Platz im Blatt gefunden haben. 

Ihre Leserfotos 

Getreidefeld bei Kleinschwarzenbach, fotografiert von Angelika Meister Mohnblumen, im Bild festgehalten von Karin Menger. 

Blühender Kastanienbaum von

 Rainer Lang aus Naila. 

„Die Launen der Natur“ schreibt 

Angelika Müller zu ihrem Bild. 

Wanderung rund um Culmitz, foto-

grafiert von Bettina Neumeister

Abendhimmel über Geroldsgrün fotografiert von Angela Wirth.  

Es grünt so grün ... von Christian 

Engelhardt aus Steinbach

„Nasser Biber von rechts“:  an die Redaktion gemailt von Kathrin Wich. 

Entenmarsch, beobachtet von Gerda Kübrich aus Geroldsgrün

Waldvogelhaus, fotografiert  von 

Gerlinde Spindler aus Naila. 

Regenbogen über dem Döbraberg, im Bild festgehalten von Carsten Hannawald Blütenpracht von Barbara Zeeh 
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Das Wetter hätte bei der Open-
Air-Veranstaltung an den fünf 
Tagen durchaus besser sein 
können – doch der Regen war 
für die Natur dringend nötig. 
Und so griff schließlich die 
Redewendung: „Es gibt kein 
schlechtes Wetter, es gibt nur 
falsche Kleidung.“
Die achte Auflage des beliebten 
Bad Stebener Kinosommers 
entfaltete erstmals auf der Ter-
rasse des Kurhauses, direkt 
neben der Therme, ihre beson-
dere Atmosphäre. Schon auf 
dem Weg durch den Kurpark 

zum Veranstaltungsort duftete 
es nach Popcorn, das schließ-
lich zu jedem Kinobesuch dazu-
gehört. Doch nicht nur das kuli-
narische Schmankerl war im 
Angebot: Auch Crêpes, Lang-
osch, Currywurst und Pommes 
sorgten dafür, dass für jeden 
Geschmack etwas dabei war.
Unter freiem Himmel und vor 
der großen XXL-Leinwand 
machten es sich die Besucher 
auf Sitzplätzen, Liegestühlen, 
mitgebrachten Klappstühlen 
oder Bierbänken bequem. Man-
che verfolgten den Film und das 

Geschehen rundherum sogar 
vom Balkon des relexa-Hotels 
aus. Wo auch immer sie Platz 
gefunden hatten: Alle gehörten 
zu den rund 300 Kinofans, die 
beim zweiten Filmabend des 
Kinosommers gemeinsam in 
Erinnerungen eintauchten. 
Gezeigt wurde „WM 1990“, aus-
gewählt von Bürgermeister 
Maximilian Stöckl, der für die-
sen Abend eigens ein Deutsch-
landtrikot trug und die zahlrei-
chen Gäste herzlich begrüßte – 
insbesondere die Fußballfans.
Schon beim Warm-up lag spür-

bar Vorfreude in der Luft. Gerry 
Gerspitzer von Radio Euroherz 
und Bürgermeister Maximilian 
Stöckl spielten sich bei der 
Moderation samt Fragerunde 
und Verlosung humorvoll die 
Bälle zu. Dabei richteten sie 
ihren Dank auch an die fünf 
Ortswehren, die sich beim Aus-
schank abwechselten, sowie an 
die BRK-Bereitschaft Bad Ste-
ben, die an allen fünf Abenden 
vor Ort war. Am zweiten Abend 
standen die Kameraden der Bad 
Stebener Stützpunktwehr hin-
ter dem Ausschank. Für sie 

wanderte auch die Spendenbox 
durch die Reihen der zahlrei-
chen Zuschauer. Gerry Gerspit-
zer verband den Spendenaufruf 
mit einem Augenzwinkern und 
dem Hinweis, lieber Scheine 
einzuwerfen, da die Box für all-
zu viel Hartgeld wohl nicht 
genügend Festigkeit habe.
Als der Film um 22.30 Uhr ende-
te, klang der Abend rechtzeitig 
aus. Noch bevor das Unwetter 
aufzog, hatten alle Besucher 
den Kurpark verlassen – mit den 
Bildern eines besonderen Kino-
abends im Gepäck.

Kinosommer lockt 300 Filmfans nach Bad Steben

Fußball, Film und gute Stimmung
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Aufgabe des Stadtumbaumanagements der interkommunalen Allianz SSN+ (Selbitz, 
Schwarzenbach a.Wald und Naila) ist es, auch die Bürgerinnen und Bürger mit in den 
Stadtentwicklungsprozess einzubinden und unterstützend tätig zu werden. Mit den 
regelmäßigen Sprechstunden in den Rathäusern steht das Stadtumbaumanagement für 
ein offenes Gespräch zur Verfügung.

Im Jahr 2026 finden die Sprechstunden
 des Stadtumbaumanagements in Naila jeden

 1. Dienstag im Monat von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr statt. 
Der nächste Sprechtag ist am 01.09.2026

Bitte erkundigen Sie sich vorab nach einem freien Termin
 unter den folgenden Kontaktdaten:

Stadtumbaumanagerin Lena Kalmbach, 01 51 / 65 15 29 65, kalmbach@
planwerk.de oder im Rathaus der Stadt Naila unter der Rufnummer 09282/68-41.

Selbstverständlich sind auch jederzeit individuelle Terminvereinbarungen möglich.

Das Stadtumbaumanagement ist Ihr Erstkontakt, wenn es z.B. um Fragen hinsichtlich 
Fördermöglichkeiten bei Sanierungs- und Modernisierungsmaßnahmen geht. Neben 
staatlichen Förderungen gibt es in SSN+ zum Beispiel das Interkommunale Förderpro-
gramm für Gebäudesanierungen in Selbitz und Naila sowie das Fassadenprogramm in 
Schwarzenbach a. Wald. Fördergebiete sind dabei die Sanierungsgebiete in den Städten.

 Übrigens können hier auch Sanierungskosten im erhöhten Maße bei der Steuer geltend 
gemacht werden. Nachfragen lohnt sich also, wenn demnächst eine Sanierung ansteht.

Auch bei der Vermarktung leerstehender Immobilien oder der Suche nach neuen Nut-
zungsmöglichkeiten steht Ihnen das Stadtumbaumanagement zur Verfügung. Alle 
Beratungsleistungen sind völlig unverbindlich und kostenlos.

Weitere Infos auch unter www.ssn-plus.de

Naila, 20.08.2026
Stadt Naila

Paul-Bernhard Wagner
Erster  Bürgermeister

Sprechstunden des Stadtumbaumanagements SSN+

vom 31.08. bis 06.09.2026 (Kalenderwoche 36)

Marlesreuth, Naila
      Gelbe Tonne und Restmülltonne (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün
Biotonne     (Abfuhrkalender 4)

Müllabfuhr

In der vergangenen Woche haben die vier Wandergesellen Fabrice Finster, Henrich Mei-
sen, Marven Rathjen und Fynn Anders im Rahmen ihrer Walz einen kurzen Halt in Naila 
gemacht und Bürgermeister Paul-Bernhard Wagner im Rathaus besucht. Während der 
Walz, die mindestens drei Jahre und einen Tag dauert und eine jahrhundertelange Tradi-
tion hat, dürfen sich die frisch gebackenen Gesellen nicht näher als 50 km dem Heimat-
landkreis nähern.  Auf dem Bild zu sehen von links nach rechts: Erster Bürgermeister Paul-
Bernhard Wagner, Henrich Meisen, Fabrice Finster, Marven Rathjen und Fynn Anders. 

Wandergesellen besuchen Naila

Naila, 24.08.2026
Stadt Naila

Dorothea Hollerbach
Zweite Bürgermeisterin

Oft wird festgestellt, dass direkt an öffentlichen Straßen und Wegen gepflanzte private 
Bäume, Sträucher, Büsche, Hecken usw. in den Straßenraum hineinragen. Sie engen den 
Straßenraum und den Gehweg ein, behindern die Sicht und verdecken die Straßenbe-
leuchtung und Verkehrszeichen. 
Daher unsere Bitte: 
Überprüfen Sie doch einmal den Bewuchs Ihrer Grundstücke aus Sicht der Fußgänger 
und anderer Verkehrsteilnehmer und berücksichtigen Sie dabei besonders folgende 
Gesichtspunkte:
– Sind am Grundstück stehende Verkehrs- und Straßennamensschilder von 
   verdeckendem Bewuchs befreit?
– Sind die Gehwege und Rinnen gereinigt und wurde das Unkraut entfernt?
– Sind die Hecken, Sträucher, Bäume so weit zurückgeschnitten, dass Verkehrsteil-
    nehmer den Gehweg und die Straße ohne Behinderung nutzen können?
Um Beeinträchtigungen zu vermeiden, muss bei öffentlichen Verkehrsflächen der Luft-
raum über der Fahrbahn bis mindestens 4,50 m, über Geh- und Radwegen bis mindes-
tens 2,50 m Höhe von überhängenden Ästen und Zweigen freigehalten werden (siehe 
Schaubild).
Den Unmut vieler Bürger rufen oftmals auch die Zustände der unbebauten Grundstücke 
hervor. Um eine Beeinträchtigung des Ortsbildes aber auch der Nachbarn zu vermeiden, 
werden die Eigentümer gebeten, ihre Grundstücke bei Bedarf zu mähen.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an das Ordnungsamt der Stadt Naila. 

Mehr Sicherheit für Verkehrsteilnehmer durch Beseitigung überhängender Äste und Zweige
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das Hofer Land entsteht ein 
niedrigschwelliger Zugang zu 
Geschichten, die oft ganz nah 
liegen – passend zum bekann-
ten Goethe-Zitat: „Warum in die 
Ferne schweifen, wenn das Gute 
liegt so nah.“ Und, wer seinen 
Besuch am Erlebniswürfel fest-
halten möchte, ist herzlich ein-
geladen, seine Eindrücke mit 
anderen zu teilen – vielleicht 
auch versteckte Hinweise zu den 
Standorten, um die Suche zu 
erleichtern, den Spaß aber nicht 
zu nehmen. Fotos, Geschichten 
und Anregungen können direkt 
über Instagram an @hofer.land 
gesendet oder in Beiträgen und 
Storys verlinkt werden.

Aus Naila

Veranstaltungen in der Stadt Naila

29.08. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 

volkstümliche Naturkunde Naila e. V. 
Familienabend Gaststätte Schützenhaus

30.08.
14.00 Uhr bis 

17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – 

Parkeisenbahn Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb mit den Parkeisenbahnen 
bei schönem Wetter 

Froschgrüner Park

01.09. 14.30 Uhr Siedlervereinigung Froschgrün Treffen der Frauengruppe Siedlerheim Froschgrün

03.09. 19.00 Uhr Duo Burstein & Legnani Virtuose Musik für Cello & Gitarre Stadtbibiliothek im Forum Naila

05.09. 19.00 Uhr  Rocking Chairs Live 
Konzertscheune Dreigrün; Tickets: Whatsapp/

Handy: 0172/8341124, rocking-chair@web.de 

06.09.
14.00 Uhr bis 

17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – 

Parkeisenbahn Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb mit den Parkeisenbahnen 
bei schönem Wetter 

Froschgrüner Park

08.09. 14.30 Uhr PröD Naila Besuch im Museum Naila 
Treffpunkt: Forum Naila Eintritt 4 Euro/Person 

Anmeldung  Tel. 09281/7531477, Roland Strobel  

08.09. 17.00 Uhr VdK Naila Stammtisch Gasthaus Schützenhaus

09.09. 14.00 Uhr Junggebliebenen-Runde Treffen; Motto: Wiedersehen macht Freude Gaststätte Froschgrün

11.09. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 

volkstümliche Naturkunde Naila e. V.
Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora Gaststätte Froschgrün

12.09. 14.00 Uhr Freie Wähler Naila Spätsommer Vibes am Gleis Bahnhofs-Vorplatz, Naila

13.09.
14.00 Uhr bis 

17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – 

Parkeisenbahn Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb mit den Parkeisenbahnen 
bei schönem Wetter 

Froschgrüner Park

15.09. 19.00 Uhr Historischer Verein für Oberfranken e.V.
Das verschwundene Dorf Reuschen - ein Vortrag 
zur Besiedlungsgeschichte des Hofer Landes

Kulturraum im Nailaer Bahnhof 

16.09. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – 

Parkeisenbahn Froschgrün

Modellbauer-Monatsabend – Alle Freunde des
 Modellbaus sind herzlich willkommen

Gaststätte Froschgrün

19.09. 10.00 Uhr VdK Naila Ausflug ins  Fränkische Weinland
Abfahrt: 10 Uhr, Bahnhof Naila; Anmeldung: 

09282 95313, Ingrid Moll 

20.09.
14.00 Uhr bis 

17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – 

Parkeisenbahn Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb mit den Parkeisenbahnen 
bei schönem Wetter 

Froschgrüner Park

29.09. 13.30 Uhr PröD Naila
Halbtagesausflug nach Ölsnitz: Besuch 
des Teppichmuseums

Anmeldung 1. Vorsitzenden Strobel: 09281/ 

7531477; Abfahrt 13.30 Uhr ab Bahnhof Naila 

03.10.  14.00 Uhr EventNetz Frankenwald e. V. Spendenlauf für das BRK Wunschmobil  Frankenhalle Naila

04.10.
14.00 Uhr bis 

17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – 

Parkeisenbahn Froschgrün

Letzter Sonntagsfahrbetrieb in diesem Jahr mit 
den Parkeisenbahnen bei schönem Wetter

Froschgrüner Park

14.10. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – 

Parkeisenbahn Froschgrün

Modellbauer-Monatsabend – Alle Freunde des
 Modellbaus sind herzlich willkommen

Gaststätte Froschgrün

Veranstaltungen in der Stadt Naila

ort: in Geschichten, Hinter-
gründe, Audio-Beiträge und 
kleine Rätsel. So werden Orte, 
Zusammenhänge und Details 
sichtbar, an denen man sonst 
vielleicht achtlos vorbeigehen 
würde. Der Einstieg ist denkbar 
einfach: hingehen, Smartphone 
zücken, QR-Code scannen – und 
schon beginnt die digitale Ent-
deckungsreise. Besucherinnen 
und Besucher können Rätsel 
lösen, Geschichten nachspüren 
und ihre Umgebung mit neuen 
Augen betrachten.
Damit bringt der Erlebniswürfel 
örtliche Identität und digitale 
Vermittlung auf unterhaltsame 
Weise zusammen. Für Naila und 

Wer vor dem Rathaus in Naila 
stehen bleibt, entdeckt ihn 
sofort: einen leuchtend gelben 
Würfel mit der Aufschrift „Hofer 
Land“ und einem QR-Code. Der 
sogenannte Erlebniswürfel ist 
Teil eines Projekts, das in allen 
27 Kommunen des Landkreises 
Hof sowie in der Stadt Hof zu 
finden ist. Doch jeder Würfel 
erzählt seine eigene Geschichte 
– und macht neugierig auf das, 
was bildlich gesehen direkt vor 
der Haustür liegt.
Der Würfel ist deshalb weit mehr 
als eine Sitzgelegenheit. Wer 
den QR-Code mit dem Smart-
phone scannt, taucht ein in digi-
tale Inhalte rund um den Stand-

Mit einem Scan durch die Geschichte des Hofer Landes – der Erlebniswürfel erobert Naila

Vom Sitzplatz zur Schatzkiste

Landrat Dr. Oliver Bär und Erster Bürgermeister Paul-Bernhard Wagner am 

Hofer Land Erlebniswürfel in Naila. 

19Wir im Frankenwald



Geheimnis ihres hohen Alters 
meinte Lina Munzert schmun-
zelnd, vielleicht habe ja der täg-
liche Kamillentee dazu beige-
tragen.
Tochter Ingrid Steiner hatte im 
„Kaffeestüberl“ die Geburts-
tagstafel liebevoll vorbereitet 
und erinnerte an die jährlichen 
„Riesengeburtstagsfeten“ im 
eigenen Garten. „Hier können 
wir auch schön feiern“, stellte 
sie zufrieden fest.
In die Schar der Gratulanten 
reihte sich auch Erster Bürger-
meister Paul-Bernhard Wagner 
ein. Er wünschte der Jubilarin 
vor allem Gesundheit und über-
reichte die Glückwunschschrei-
ben der Stadt Naila samt Präsent 
sowie die Glückwünsche von 
Landrat Dr. Oliver Bär.
Anschließend blieb Zeit, aus 
dem bewegten Leben zu erzäh-
len, gemeinsam in Erinnerun-
gen zu schwelgen und den 
besonderen Geburtstag in 
geselliger Runde zu feiern.

Aus Naila

Seit vier Jahren ist Luke Högner erfolgreicher Schütze in Lippertsgrün. Begonnen hat auch er mit dem Red-

Dot-Luftpunktgewehr. In diesem Jahr durfte er erstmals mit dem normalen Gewehr an einem Wettkampf 

teilnehmen – und sicherte sich dabei gleich den Titel des Jungschützenkönigs. Da Luke Högner bei der 

Proklamation nicht anwesend sein konnte, erhielt er seine Jungschützenkönigskette beim Training. Das 

Foto zeigt von links:  Frieda Weibrecht, Schützenmeister Karlheinz Friedrich, Luke Högner, Trainer Rainer 

Engel, Hias Tröger,  Uwe Peetz,  1. Vorsitzender des TuS Lippertsgrün  und Hannes Menger

Luke Högner ist neuer 
Jungschützenkönig

Ihren 96. Geburtstag feierte Lina 
Munzert in liebevoller Runde im 
„Kaffeestüberl“ des Senioren-
stifts Martinsberg in Naila. Seit 
dem Frühjahr lebt die Jubilarin 
dort – und fühlt sich nach eige-
nen Worten sehr wohl.
Geboren wurde Lina Munzert 
1930 im Weiler Schindelwald bei 
Grafengehaig. 1958 führte sie 
die Liebe nach Marlesreuth, 
einem Ortsteil von Naila. Drei 
Kindern schenkte sie das Leben. 
Mit sechs Enkeln und fünf Uren-
keln wuchs die Familie weiter 
an.
Arbeit bestimmte einen großen 
Teil ihres Lebens. Dazu gehörte 
auch die kleine Lohnweberei, 
die direkt an das Wohnhaus 
angebaut war. Daneben galt es, 
Familie und Kinder zu versorgen 
sowie Haushalt und Garten zu 
bewältigen. „Auch Samstag und 
Sonntag wurde in der Lohnwe-
berei gearbeitet“, erinnerte sich 
die Jubilarin.
Auf die Frage nach dem 

Der VdK OV Naila unternimmt am 19. September einen Ausflug ins 

Fränk. Weinland. Geplant ist eine Weinberg-Rundfahrt und eine Ein-

kehr mit Weinprobe auf einem Weingut.  Auf Grund einer Stornierung 

kann der geplante Besuch des Schlosses in Oberschwappach nicht 

erfolgen. Als Ersatz gibt es eine Ortsbesichtigung von  Nordheim am 

Main. Ein Weinlehrpfad und andere Besichtigungspunkte sind gege-

ben. Die Abfahrt ist für 10 Uhr am Bahnhof in Naila vorgesehen. Die 

Fahrkosten werden sich auf circa  55 Euro inklusive  Weinprobe belau-

fen, je nach Teilnehmerzahl. Die Anmeldung erfolgt wie immer über 

Ingrid Moll Tel. 09282 95313. 

Die nächsten Stammtisch-Termine:

8. September und 13. Oktober im neu eröffneten Gasthaus 

„Schützenhaus“ in Naila, Kronacher Str. 22.

VdK Naila: Termine

Die Direktvermarkter der Anbietergemeinschaft „Bauernmarkt im 

Landkreis Hof“ laden zum Nailaer Bauernmarkt am Samstag, 05. 

September 2026 ein. In der Zeit von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr bieten die 

aktiven Hersteller auf dem Nailaer Zentralparkplatz ihre bekannten 

Köstlichkeiten an.  Bei diesem Bauernmarkt wird es als zusätzliche 

Angebote „Kreatives aus Holz“ und „frische Aroniaprodukte“ geben.  

Zu dem über das ganze Jahr offerierten Warensortiment zählen 

saisonales Obst und Gemüse, Wurst- und Fleischspezialitäten aus 

eigener Schlachtung, Bauern-Geräuchertes, Geflügel, frischer und 

geräucherter Fisch, Quärkla, Käse, Brot, Kuchen, Marmeladen, Kräu-

tersalze und Rosenzucker, Honig, Liköre, Nudeln, Eier, Bauern-But-

ter, Aronia- und Hanf-Produkte sowie weitere selbst hergestellte 

Waren, welche die Saison gerade bietet. 

„Kreatives aus Holz“ und „Frische Aroniaprodukte“ beim 

Nailaer Bauernmarkt am 5. September 2026 

Lina Munzert feiert ihren 96. Geburtstag

Kamillentee als Rezept für ein  langes Leben?

Im Bild die Jubilarin Lina Munzert mit Erstem Bürgermeister Paul-Bernhard Wagner und Tochter Ingrid Steiner.
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Die nächste öffentliche Bauausschusssitzung findet am Donnerstag, den  17. September 
2026, um 17 Uhr im Fraktionszimmer des Rathauses statt. Die Tagesordnung hierfür ist 

sowohl im Internet unter www.schwarzenbach-wald.de als auch an der Amtstafel im Rat-

haus einzusehen.

Seit dem 01. März 2021 müssen Bauanträge direkt beim Landratsamt Hof digital oder 

übergangsweise in Papierform eingereicht werden (Pilotprojekt „Digitales Baugenehmi-
gungsverfahren im Landkreis Hof“). Dies übernimmt in der Regel der Entwurfsverfasser. 

Die Architektenbüros sind über den neuen Verfahrensablauf informiert.

Wenn Ihr Bauvorhaben in der anstehenden Bauausschusssitzung behandelt werden 

soll, muss die Stadt Schwarzenbach a.Wald mindestens acht Tage vor dem Sitzungster-
min vom Landratsamt Hof über das Vorliegen des Bauantrags informiert sein. Eine

 rechtzeitige Abgabe beim Landratsamt ist deshalb angeraten.

Nach wie vor müssen folgende Anträge in Papierform bei der Gemeinde eingereicht

 werden:

• Genehmigungsfreistellungsverfahren 

• Anträge auf Ausnahmen und Befreiungen 

• Unterlagen für genehmigungsfreie Abgrabungen im Geltungsbereich

      eines Bebauungsplans.

Öffentliche Bauausschusssitzung am 
Donnerstag, den  17. September 2026 Die Stadt Schwarzenbach a.Wald 

sucht eine zuverlässige 

Reinigungskraft
für das Philipp-Wolfrum-Haus 

(Teilzeit mit flexibler Arbeitszeit)

Bewerbungen und Infos unter Telefon 09289-5028

oder per E-Mail: finanzverwaltung@schwarzenbach-wald.de

Sterbefall:
Hermann Cordella, Schulstr. 5, am 23.08.2026 im Alter von 79 Jahren.

Theobald Hellpoldt, Schützenstr. 78, am 22.08.2026 im Alter von 76 Jahren.

Aus dem Standesamt

Die nächste öffentliche Stadtratssitzung findet am Donnerstag, den  24. September 
2026, um 18.00 Uhr, Sitzungssaal des Rathauses statt.

Öffentliche Stadtratssitzung 
am Donnerstag, den 24. September 2026
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In das Jugend- und Wanderheim Viceburg soll wieder Leben einziehen. Zurzeit steht das Haus noch leer, 

es muss saniert werden, dann kann es über den Frankenwaldverein wieder gebucht werden, als Gruppen-

unterkunft und als Selbstversorgerhaus. Viele Bürger erinnern sich an die schönen Sommerfeste an der 

Viceburg. Damit das alles geschehen kann, unterstützt neben der Stadt Schwarzenbach a.Wald mit Bürger-

meister Reiner Feulner auch der Frankenwaldverein Meierhof die Spendenaktion „Viceburg“. Vorsitzender 

Wolfgang Wolfrum und Kassier Rainer Degelmann übergaben 500 Euro aus der Vereinskasse an die Mitver-

antwortlichen Manuela Wich und Marco Hader. Es wäre Wunsch des Teams, dass noch weitere Spenden 

eingehen. Diese werden gebraucht, dass die benötigten Finanzmittel zusammenkommen. Das Bild zeigt 

von links: Rainer Degelmann, Wolfgang Wolfrum, Bürgermeister Reiner Feulner, Manuela Wich und Marco 

Hader.

Frankenwaldverein Meierhof

500 Euro für die Viceburg SpVgg Döbra
Frauenmannschaft (SG) bei SSV Schwarzenbach/

Wald

Sonntag, 30.08. 13 Uhr

 2. Herrenmannschaft (SG) geg. Froschbachtal 3 

in Bad Steben

15 Uhr 1. Herrenmannschaft geg. Froschbachtal 2 in Thierbach

FC Döbraberg
Herren

Sonntag, 30.08.2026 in Geroldsgrün

13.00 Uhr SG FC Döbraberg/FCR Geroldsgrün 2 gg. VFB 

Moschendorf 3

15.00 Uhr SG FC Döbraberg/FC Geroldsgrün gg. FC Eintracht 

Münchberg 3

SV Meierhof-Sorg 
 Freitag, 28.08., 19.00 Uhr - 163. Wertshaussinga mit 

den „Saitenpfeifern aus ORML“ im Sportheim 

Lerchenhügel

Sonntag, 30.08., 15.00 Uhr – Heimspiel in Meierhof: SV Meierhof-

Sorg - SpVgg Selbitz

Sonntag, 06.09., 13.00 Uhr – Auswärtsspiel in Presseck: TSV Pres-

seck-Enchenreuth - SV Meierhof-Sorg

Jeden Freitag, 18.30 Uhr - Training,

 Fußballplatz Lerchenhügel

SSV Schwarzenbach a.Wald – Fußballfrauen
Saisoneröffnungsspiel: Samstag, 29.08.2026, 13:30 Uhr

SSV Schwarzenbach a.Wald – (SG) SpVgg Döbra/

FC Konradsreuth/ATS Selbitz

Trainingszeiten: Dienstag und Freitag, jeweils um 18:00 Uhr,

auf dem Sportgelände des SSV Schwarzenbach a.Wald

Du bist mindestens 15 Jahre alt und hast Lust auf Fußball?

Egal ob Anfängerin oder erfahrene Spielerin – neue Spielerinnen 

sind jederzeit herzlich willkommen! 

Instagram: @ssvschwarzenbachwald, Telefon: 0174 9063737

Fußball in Schwarzenbach a.Wald

Aus Schwarzenbach a.Wald

01.09. 14-18 Uhr MiniMarkt Marktplatz Schwarzenbach a.Wald

01.09. 19.00 Uhr
Chorverein Liederkranz Schwarzenbach a. 

Wald/ Kulturverein Geroldsgrün 

Wiederbeginn der Chorproben  - Neue Sängerinnen und 

Sänger aus beiden Kommunen herzlich willkommen!
SSV-Sportheim Schwarzenbach

11.09. 18.00 Uhr OGV Schwarzenstein Stammtisch mit Gegrilltem:  Mitglieder und Interessierte Vereinshütte am Sportheim

12.09. 14.00 Uhr Volkshochschule
Stadtführung am Steinbühl mit Dieter Pfefferkorn,

 Anmeldung unter 09289-5043 

Treffpunkt: Infostand Schützenstraße, 

Schwarzenbach a.Wald

12.09. 14.00 Uhr Frauentreff Bernstein
Gemütlicher Spaziergang, Kaffeetrinken 

und Infos Nachbarschaftshilfe
Treffpunkt Gemeindehaus Bernstein

16.09. 18.00 Uhr Volkshochschule
Herbstkranz binden mit Simone Klose, 

Anmeldung unter 09289-5043

Werkraum Grundschule 

Schwarzenbach a.Wald

26.09. 19.00 Uhr KULT  17 Konzert mit Simon & Garfunkel Revival Band Schulturnhalle

29.09. 19.00 Uhr Volkshochschule
Vortrag Traditionen und Bräuche mit Dieter Pfefferkorn, 

Anmeldung unter 09289-5043 
Philipp-Wolfrum-Haus, Marktplatz 17

06.10.  Volkshochschule
Multimediavortrag Madeira und die Südküste Portugals, 

Anmeldung unter 09289-5043
Philipp-Wolfrum-Haus, Marktplatz 17

13.10. 19.00 Uhr Volkshochschule
Mediavortrag „Mediterrane Orchideen“ mit Gerhard 

Brütting
Philipp-Wolfrum-Haus

31.10. 20.00  Uhr KULT 17 Comedy mit Mäc Härder Philipp-Wolfrum-Haus

Jeden 

Dienstag

18.30 und 

19.30 Uhr
SpVgg Döbra Rückenfit (mitmachen jederzeit möglich) Turnhalle

Jeden 

Sa./So.

ab 15.00 

Uhr
FC Döbraberg DAZN Fußball: Bundesligakonferenz Sportheim 

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald
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Hilde Kaeding feierte 90. Geburtstag

Auf 90 Lebensjahre kann Hilde Kaeding aus Thron zurückblicken. Das wurde mit vielen guten Wünschen 

und der Familie gefeiert. Seit dem Jahr 2002 lebt sie gemeinsam mit ihrem Mann Gerhard in Thron und fühlt 

sich hier bestens zuhause. Bereits 1972 hatten ihre Schwiegereltern das Haus gekauft. So kennt sie die 

Gegend und die Menschen seit langer Zeit, hat früher auch im Kirchenchor Döbra mitgesungen. Auch beruf-

lich blickt Hilde Kaeding auf ein erfülltes und arbeitsreiches Leben zurück. Ihren Mann lernte sie in Wolfs-

burg kennen. Beide arbeiteten in einer Bäckerei und fanden dort zueinander. Dann gingen sie in den elterli-

chen Betrieb, einer Bäckerei in Berlin. Die Arbeit war oft anstrengend und fordernd, doch Hilde Kaeding 

erinnert sich auch gerne an diese Zeit zurück. Es wurde viel gearbeitet, aber ebenso viel gelacht, und es gab 

viele schöne und lustige Momente. Zu ihrem persönlichen Glück gehören ihre beiden Töchter und inzwi-

schen drei Enkelkinder, die ihr viel Freude bereiten. Zum 90. Geburtstag überbrachte Bürgermeister Reiner 

Feulner die herzlichsten Glückwünsche und einen Blumengruß. Er wünschte der Jubilarin weiterhin viel 

Freude, Gesundheit und viele schöne gemeinsame Stunden mit ihrer Familie – und natürlich noch viele 

glückliche Jahre im Frankenwald.

Hör-Spiel-Spaß für Kinder – einfach in die Bücherei kommen, auswählen und ausleihen.

Neue Tonies in der Bücherei

Hügel“ erreicht. Dann geht es zum 
Ortseingang von Schwarzenbach 
a.Wald, der Skulpturenweg wird 
verlassen, um die Geologie im 
Stadtbild zu erkunden. Mit einem 
Blick auf die Christuskirche errei-
chen wir wieder unseren Aus-
gangspunkt.
Länge der Tour: 5,9 km, Höchster 
Punkt: 677 m, Niedrigster Punkt: 
567 m.

Start ist am Infostand Schützen-
straße (Wohnmobilstellplatz) in 
Richtung Skulpturenweg (DÖ 35) 
südliche Richtung.
Vorbei am „Zukunftswald“ wird 
nach ca. 1 Kilometer die erste Sta-
tion, das Zwergenloch erreicht. 
Von der Infotafel aus führt ein 
kurzer Abstecher (Trittsicherheit 
erforderlich!) zum Stollenein-
gang. Wenig später kommt die 
zweite Station, der Kohlenkalk-
Steinbruch am Dachsloch. Kurz 
biegt der Weg gemeinsam mit 
dem Skulpturenweg nach rechts 
ab und nach ca. 500 Metern folgt 
der Wegweiser zum „Glocken-
klang“, in 50 Meter Entfernung.
Hier gibt es Informationen zur 
Verwendung des früher abgebau-
ten Kohlenkalks. Zurück auf dem 
„Hauptweg vorbei an zwei weite-
ren Holzskulpturen wird die vier-
te Station am Rollenbrunnen mit 
dem „Poppengrüner Konglome-
rat“ erreicht.
Hier besteht die Möglichkeit, 
einen Abstecher zur Mündung 
des Eisenbaches zu unternehmen. 
Dort stand bereits im 14. Jahrhun-
dert eine Schmelze, deren Relikte 
in Gestalt einer schweren, metal-
lisch glänzenden und stark eisen-
haltigen Schlacke erhalten sind.
Vorbei am Schöpfenbrunnen wird 
die letzte Station „Steinigte 

 Unsere Wanderwege:

Geopfad Döbraberg-
Eisenbachtal

Aus Schwarzenbach a.Wald
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denn die Trekkingplätze werden 
miteinander kombiniert, etwa 
mit der Rehwiese in Gerolds-
grün oder Am Knock in Pres-
seck. Insgesamt gibt es acht 
Trekkingplätze im Frankenwald. 
Bis jetzt hatte der am Döbraberg 
die meisten Besucher, wohl 
wegen der beeindruckenden 
Aussicht. Für Ordnung, Geträn-
ke auffüllen oder Gesprächen ist 
der Campbetreuer Franken-
waldverein Schwarzenbach 
a.Wald zuständig.
Die Buchung erfolgt unter: 
https://www.frankenwald-tou-
rismus.de/draussen/trekking/
trekkingplaetze. Hier gibt es 
auch noch mehr Informationen.

ser. Aber dafür gibt es ja die 
Getränkekiste. Bei der Buchung 
bekommt man einen Code und 
kann sich gegen Entgelt eine 
Erfrischung nehmen. Eine gute 
Sache, findet Raphael aus Mün-
chen, da kann man sich ein paar 
Kilo im Rucksack sparen.
Und Henry setzte seine Stirn-
lampe auf und ging noch eine 
Runde mit dem Vater durch den 
Wald und dieser meinte: Noch 
etwas auspowern, dann kann 
der Junior gut schlafen.
Die Camper sind alle gut drauf 
und freuen sich auf eine Über-
nachtung unterm Sternenhim-
mel. Die meisten haben noch 
eine oder zwei Runden vor sich, 

Gäste aus München und Helmb-
rechts hatten letzte Woche am 
Montag die vier Zeltplätze am 
Trekkingplatz Döbraberg 
gebucht. Sie nahmen sich eine 
Auszeit in der Natur und beka-
men einen herrlichen Ausblick 
über Schwarzenbach a.Wald 
hinweg in das weite Tal.
Bürgermeister Reiner Feulner 
hieß an diesem Abend die Gäste 
herzlich willkommen. Die Jungs 
Nathan und Yaron hatten schon 
ihre Schlafsäcke im Zelt bereit-
gelegt. Zusammen mit dem Bür-
germeister suchten sie nach der 
Quelle an der Bergwachthütte. 
Die hatte aber wegen der tropi-
schen Temperaturen kein Was-

Übernachten am Trekkingplatz Döbraberg

Jürgen Reichel aus Rodeck konnte mit Familie, Freunden und Bekann-

ten seinen 80. Geburtstag feiern. Der Jubilar hat mit seiner Frau Andrea 

zwei Söhne und einen Enkelsohn. Gratuliert hat auch Bürgermeister 

Reiner Feulner, der dem agilen Vorsitzenden des Frankenwaldvereins 

Döbra viel Gesundheit und Energie für die weiteren Jahre mit einem 

Geschenk wünschte. Den Glückwünschen schlossen sich auch Mitglie-

der des Frankenwaldvereins an und mit einem Glas Sekt wurde auf den 

Jubilar angestoßen. Reichel, der mit seiner Andrea im Jahr 2001 von 

Plauen nach Rodeck zog, wurde durch seinen hier lebenden Sohn auf 

die Wohnung und den idyllischen Ortsteil von Schwarzenbach a.Wald 

aufmerksam gemacht. Der gelernte Kabelhersteller arbeitete im Ver-

trieb und Versand und repariert heute hobbymäßig gerne alte Uhren. 

Seit 2014 hängt sein Herz am Frankenwaldverein, dessen Geschicke er 

als Vorsitzender leitet. Das Bild zeigt von links: Bürgermeister Reiner 

Feulner, Jürgen und Andreas Reichel mit Schwiegertochter Manuela 

und Sohn René.

Prost auf 80 Jahre

Aus Schwarzenbach a.Wald
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Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Am Sonntag, dem 06.09.2026 findet zwischen 8.30 Uhr und 14.00 Uhr der Rollski-Run des 

TSV Carlsgrün auf der Kreisstraße HO 29 statt. Auf Anordnung des Landratsamtes Hof 

erfolgt in diesem Zeitraum eine Vollsperrung sowohl der Kreisstraße als auch des Geh- 

und Radweges in diesem Bereich.

Der Verkehr nach Bad Steben wird daher aus Richtung Langenbach über Steinbach 

umgeleitet. Ebenso ist Carlsgrün aus Richtung Bad Steben nur über Steinbach/Langen-

bach zu erreichen. 

Anliegerverkehr aus und nach Carlsgrün ist über die Schleeknockstraße möglich. 

Um Beachtung wird gebeten.

Ordnungsamt

Markt Bad Steben

Straßensperrungen im Bereich Carlsgrün 
Rollski-Run des TSV Carlsgrün

Kontakt und Öffnungszeiten des Marktes Bad Steben

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr

Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     

Mi. 08.00 – 12.00 Uhr

Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   

Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstraße 2, 95138 Bad Steben

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43

E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de

Im Juli 2026 wurde an verschiedenen Stellen die zulässige

 Höchstgeschwindigkeit kontrolliert. 

1.) Thierbach (50 km/h): 774 Fahrzeuge, 15 Verwarnungen, 1 Bußgeld

     (Höchstgeschwindigkeit 69 km/h)

2.) Lichtenberger Straße (50 km/h): 736 Fahrzeuge, 77 Verwarnungen, 10 Bußgelder 

     (Höchstgeschwindigkeit 85 km/h)

2.) Humboldtstraße (Zone 30): 159 Fahrzeuge, 4 Verwarnungen 

     (Höchstgeschwindigkeit 45 km/h)

Aus dem Ordnungsamt  

Als Marktgemeinde sind wir grundsätzlich offen für Rückmeldungen und Anregungen 

aus der Bevölkerung. 

Wir sind dankbar, wenn Bürgerinnen und Bürger uns über Missstände oder auch positi-

ve Auffälligkeiten informieren. Wenn Sie im Ortsgebiet Schäden an öffentlichen Ein-

richtungen oder Verunreinigungen feststellen, können Sie sich gerne telefonisch oder 

per Mail an Frau Rodler (Tel. 09288/7422 oder rathaus@badsteben.de) wenden. 

Ihr direkter Draht ins Rathaus

Büro für Nachbarschaftshilfe
Das Büro der Nachbarschaftshilfe Bad Steben im Rathaus erreichen Sie jeden Dienstag 

persönlich von 9.30 bis 11.00 Uhr oder telefonisch unter 09288 7427.  Außerhalb dieser 

Zeit ist die Nachbarschaftshilfe unter der Mobilnummer 0160/ 925 648 85 Montag bis 

Freitag 9.00 bis 18.00 Uhr (nicht an Feiertagen) erreichbar.

Unser Büro ist am 1.9.2026 wegen Urlaub nicht besetzt.

Wie uns die Logistikabteilung des Verlags unterrichtet hat, kann im Ortsteil Christus-

grün keine Briefkastenverteilung des WIR im Frankenwald mehr erfolgen. Daher wird 

durch den Verlag ab September 2026 eine Auslagekiste an der Adresse Christusgrün 25 

eingerichtet. Darin werden künftig die Exemplare (ausschließlich) für die Christus-

grüner Haushalte zur Selbstabholung deponiert. 

Wir bedauern diese Entwicklung sehr und befinden uns mit allen „WIR im Franken-

wald“-Kommunen und dem Verlag nach wie vor in engem Austausch zu den negativen 

Veränderungen in der Verteilstruktur. 

Markt Bad Steben

„WIR im Frankenwald“-Verteilung in Christusgrün

Jährlich am zweiten Donnerstag im September führt das Bundesamt für Bevölkerungs-

schutz und Katastrophenhilfe (BBK) gemeinsam mit den Ländern und Kommunen den 

Bundesweiten Warntag durch. Ziel ist es, die technische Einsatzfähigkeit der Bundes-

warnsysteme zu testen und die Bevölkerung für Art und Bedeutung von Warnmeldun-

gen zu sensibilisieren.

Am Donnerstag, 10. September um 11 Uhr vormittags ist es wieder soweit und 

die Probewarnung wird bundesweit ausgelöst. Um 11.45 Uhr soll dann die offizielle 

Entwarnung folgen. Auch der Landkreis Hof, inkl. Bad Steben, nimmt mittels der vor-

handenen Warn-Apps (Nina, KatWARN etc.) sowie Cell Broadcast am Warntag teil, 

sodass die Bevölkerung auf ihren Mobiltelefonen gewarnt wird.

Wie bereits in den vergangenen Jahren haben die Bürgerinnen und Bürger im 

Anschluss wieder die Möglichkeit, im Rahmen einer Online-Umfrage des BBK ihre 

Erfahrungen und ihr Feedback zum Bundesweiten Warntag einzubringen, die unter fol-

gendem Link zu finden ist: www.warntag-umfrage.de

Der Markt Bad Steben bittet um Kenntnisnahme 

Information Bundesweiter Warntag in Bad Steben

Derzeit erfolgen die Kanalbauarbeiten im Siemesweg und schreiten Zug um Zug voran. 

In KW 35 erfolgten die Asphaltarbeiten mit Einbau der Tragschicht zwischen Fallgatter-

weg und Dorfplatz. Die Befahrbarkeit und Verkehrsfreigabe ist ab KW 36 gegeben. 

Ab sofort läuft der weitere Straßenausbau entlang der oberen Krötenmühlstraße in Rich-

tung HO 18. Mit dem Aufbau der Asphalttragschicht ist Ende September 2026 zu rechnen. 

Daran anschließend erfolgt der Einbau der Asphaltdeckschicht in einem Zuge entlang 

der gesamten Krötenmühlstraße, so dass die endgültige Asphaltdecke in diesem Bereich 

ca. Mitte Oktober hergestellt ist. 

Baustelleninfo Carlsgrün

Bildunterschrift: Einbau der Asphalttragschicht in Carlsgrün.
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Herzliche Einladung am Freitag , den 18. 

September 2026 zum Vortrag „Moses im 

Heute“ . Beginn ist um 14.00 Uhr im Pfarr-

saal der katholischen Kirche, Badstr. 17. 95138 Bad Steben. Dekan 

Andreas Seliger erklärt alte Botschaften mit neuer Bedeutung.  Mose 

steht für Aufbruch, Verantwortung, Freiheit und Vertrauen. Sein Weg 

war nicht einfach. Auch das Volk Israel musste durch Krisen, Zweifel 

und Enttäuschungen gehen.  Darin erkennen wir vielleicht unsere 

eigene Zeit wieder.  Wir erleben gesellschaftliche Veränderungen, 

Unsicherheit, technische Entwicklungen und neue Herausforderun-

gen. Wir suchen nach Orientierung und fragen: Woran können wir 

uns halten? Was trägt uns?  Der Blick auf Mose und das Alte Testament 

kann dabei überraschend aktuell sein.  Freuen Sie sich auf einen inte-

ressanten Vortrag mit biblischen Geschichten, Vergleichen zwischen 

damals und heute und Impulsen zum Nachdenken. Das Pfarrge-

meinderatsteam lädt alle Zuhörer u Zuhörerinnen anschließend zum 

Gesprächsaustausch bei Kaffee und Kuchen ein. Um 16.15 Uhr sind 

alle Interessierte zu den Orgelträumen in die katholische Kirche , 

Badstr.17. 95238 Bad Steben eingeladen.

Vortrag „Moses im Heute“

Die Nachbarschaftshilfe Bad Steben lädt am 19.09.2026 zum Smart-

phone-Nachmittag ein. Beginn ist um 15.00 Uhr, Veranstaltungsort 

TSV Sportheim Schlesierweg 5,   Bad Steben. Nele Wehner und Käthe 

Horn aus Bad Steben werden an diesem Smartphone-Nachmittag 

über ihre Fragen was Smartphone, Tablett und Co. angeht, Hilfeleis-

tung geben.  Um Anmeldung unter 0160/ 925 648 85 oder per E-Mail: 

nachbarschaftshilfe@badsteben.de wird gebeten. 

Smartphone-Nachmittag

ter-Honorare gibt er vollständig 
weiter. „Ich habe mir das Projekt 
selbst angeschaut, und es ver-
dient Hochachtung“, unter-
streicht er. Stadionsprecher 
Stöckl wirbt ebenfalls um 
Unterstützung. Während des 
Spiels geht eine Spendenbox 
herum. Viele tragen bei – mit 
Geld, mit Aufmerksamkeit, mit 
guten Worten. Nach Thierbach 
gekommen ist Oliver Günther 
durch Christopher Zier, den 
Gruppenschiedsrichter der 
Schiedsrichtergruppe Hof. „Ein-
fach ein glücklicher Zufall“, 
freuen sich die Verantwortli-
chen des SV 05 Froschbachtal. 
Doch dieser Zufall passt zu einer 
Reise, auf der jedes Spiel eine 
eigene Geschichte schreibt. Die 
Tour verbindet Sport, soziale 
Verantwortung und persönliche 
Leidenschaft. Sie zeigt, dass 
Engagement nicht laut sein 
muss, um Wirkung zu entfalten. 
Manchmal genügt ein E-Bike, 
eine Pfeife, ein Anhänger voller 
Gepäck – und der feste Wille, 
etwas Gutes in Bewegung zu 
bringen.

Wer Olli und die Obdachlosenhil-

fe unterstützen möchte, kann 

direkt spenden: Empfänger: 

Mobile Bullysuppenküche e.V.; 

Verwendungszweck: Olli on 

Tour; IBAN: DE67 8306 5408 0004 

0056 19. Weitere Informationen 

gibt es unter bullysuppenkue-

che.de und auf Instagram bei 

@bullysuppenkueche 

Schiedsrichter auf dem Platz. 
Davor jagte er selbst als aktiver 
Spieler dem Ball hinterher. Der 
Fußball ist ihm vertraut, der Ton 
am Spielfeldrand ebenso wie die 
Konzentration während der 90 
Minuten. Doch diese Tour 
schenkt ihm noch etwas ande-
res: Nähe. „Mit dem Rad lernst 
du Ecken in Deutschland ken-
nen, das erlebt man mit dem 
Auto gar nicht“, sagt er begeis-
tert. Er erzählt von Landschaf-
ten, kleinen Orten und vor allem 
von freundlichen Menschen, die 
ihm unterwegs begegnen. 
Umweltfreundlich ist diese Rei-
se außerdem – aber vor allem ist 
sie menschlich. In Thierbach 
wird „Olli“, wie sich der sympa-
thische Schiedsrichter lächelnd 
vorstellt, herzlich empfangen. 
Bürgermeister Maximilian 
Stöckl, selbst Schiedsrichterkol-
lege und an diesem Tag als Sta-
dionsprecher im Einsatz, 
begrüßt ihn ebenso wie Ehren-
amtsbeauftragter Rainer Wun-
derlich, Vorsitzender Stefan 
Preisinger und dessen Stellver-
treter Peter Singer. Auch die 
zahlreichen Zuschauer spenden 
Applaus. Für einen Moment 
steht nicht nur das Spiel im Mit-
telpunkt, sondern ein Mann, der 
den Sport nutzt, um Aufmerk-
samkeit auf Menschen zu len-
ken, die sie dringend brauchen. 
Denn hinter der sportlichen 
Herausforderung steckt eine 
große Herzensangelegenheit. 
Günther sammelt Spenden für 
die Mobile Bullysuppenküche 
e.V. in Hamburg, die obdachlose 
und bedürftige Menschen 
unterstützt. Seine Schiedsrich-

 Wenn Oliver Günther sein E-Bi-
ke abstellt, den Helm abnimmt 
und wenig später mit der Pfeife 
in der Hand auf den Fußball-
platz tritt, dann ist das mehr als 
nur ein weiteres Spiel. Es ist eine 
Etappe auf einer Reise, die von 
Sport erzählt, von Mut, vom 
Aufbruch in einen neuen 
Lebensabschnitt – und von 
Menschen, die am Rand unserer 
Gesellschaft oft übersehen wer-
den. Der 62-Jährige aus Schles-
wig-Holstein ist seit dem 30. 
Juni im Ruhestand. Doch statt 
sich zurückzulehnen, hat er sich 
eine Aufgabe gesucht, die Beine, 
Herz und Haltung gleicherma-
ßen fordert: 16 Bundesländer, 
16 Fußballspiele, 16-mal als 
Schiedsrichter auf dem Platz. 
Und das alles mit dem E-Bike, 
Anhänger fürs Gepäck inklusive. 
„Schon zuvor habe ich mir 
Gedanken gemacht, dass ein tie-
fes schwarzes Loch kommen 
könnte“, erzählt Günther. Ande-
re würden eine Weltreise 
machen oder auf dem Jakobsweg 
pilgern. Er aber fragte die 
Künstliche Intelligenz, ob schon 
einmal ein Schiedsrichter in 
allen 16 Bundesländern ein 
Spiel gepfiffen habe. Die Ant-
wort lautete: nein. Aus dieser 
Frage wurde ein Mammutpro-
jekt. Aus einer Idee wurde eine 
Reise quer durch Deutschland. 
Und aus jeder Partie wurde ein 
Zeichen für eine gute Sache. 
Auch Bayern gehört zu dieser 
besonderen Route. Genauer: 
Oberfranken, der Landkreis Hof, 
der Bad Stebener Ortsteil Thier-
bach. Hier leitete Oliver Gün-
ther das Spiel der zweiten Her-
renmannschaft des SV 05 
Froschbachtal gegen Oberland 
(Marktleugast, Hohenberg und 
Marienweiher). Bis zu seiner 
Ankunft in Thierbach hatte er 
seit dem Start am 10. Juli bereits 
2030 Kilometer zurückgelegt. 
Die nächste Station war Gahma, 
ein Ortsteil der Gemeinde 
Remptendorf im Saale-Orla-
Kreis in Thüringen. „Zum 
nächsten Spiel sind es nur 30 
Kilometer“, sagt er beinahe bei-
läufig – als wäre eine solche 
Strecke mit Anhänger am E-Bike 
nur ein kurzer Spaziergang. 
Günther steht seit 2005 als 

16 Bundesländer, 16 Spiele, eine große Herzensangelegenheit

Schiedsrichter Oliver Günther radelt 
für die Obdachlosenhilfe durchs Land

Der alljährliche Grillabend des FWV Bobengrün findet 

heuer am Samstag, 5. September ab 18.00 Uhr am 

Gerlaser Forsthaus statt. Das Mitbring-Grillfest – 

draußen oder bei schlechtem Wetter in der Pergola - wird gerne 

angenommen, um die Grillsaison auch über die „Festla-Zeit“ hinaus 

zu verlängern. Der Holzkohlegrill ist angeschürt und alle Besucher 

sind herzlich eingeladen, ihre selbst mitgebrachten Grillsachen auf-

zulegen. Die Getränkebewirtung erfolgt über das Forsthaus. Einge-

laden sind alle Mitglieder sowie Ortsbewohner und Gäste.

Grillabend am Forsthaus

Das über die Grenzen hinaus bekannte und beliebte 

Wirtshaussingen findet das nächste Mal am Samstag, 

dem 26. September an einem neuen Austragungsort statt: In der 

Turnhalle des TSV Carlsgrün / Frankenwald 1923 e.V., im Turnhallen-

weg 2 in 95138 Carlsgrün.  Einlass ist um 17.00 Uhr, die Veranstal-

tung beginnt um 19.00 Uhr. Als Mitwirkende agieren die „Sorger 

Buam“ und „Quetschenrock“, zusätzlich sorgt der TSV Carlsgrün für 

lustige Einlagen. Voranmeldung ist nicht erforderlich, der Eintritt ist 

wie immer  frei.  Für das leibliche Wohl vor und während des Pro-

gramms, sowie gute  Laune und jede Menge Musik zum Mitsingen 

und Zuhören ist wie immer bestens gesorgt! Die Musikanten und 

der TSV Carlsgrün freuen sich auf viele sangesfreudige Gäste!

Traditionelles Wirtshaussingen
 beim TSV Carlsgrün

Der ATSV Thierbach-Marxgrün lädt herzlich zum 4. Thierbacher Wein-

fest ein. Beginn ist am 12. September ab 18.00 Uhr im Sportheim 

Thierbach.  Mit verschiedenen Weinsorten vom Weingut Sauer und 

leckeren kulinarischen Schmankerln ist bestens für das leibliche 

Wohl gesorgt.  Musikalisch begleitet wird der Abend bei freiem Ein-

tritt von Trinas Band.

4. Thierbacher Weinfest
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Straße 22-32
Referent: Robert Kübrich
Qi Gong - Die 8 Brokate
Die 8 Brokate, auch Baduanjin genannt, sind eine klassi-
sche Qi Gong Übungsreihe, die aus acht einzelnen Übun-
gen besteht. Sie zielen darauf ab, den Qi-Fluss im Körper zu 
harmonisieren, die Gesundheit zu fördern und das allge-
meine Wohlbefinden zu steigern. Die Übungen sind relativ 
einfach zu erlernen und können in der Regel von Anfängern 
und Fortgeschrittenen gleichermaßen praktiziert werden. 
Die 8 Brokate umfassen sanfte Bewegungen, Dehnübun-
gen und Atemübungen, die den Körper flexibler und kräfti-
ger machen und Stress abbauen. Bitte mitbringen: Turn-
schuhe, Gymnastikmatte, wer mag Decke und kleines Kis-
sen und kommen Sie bitte in bequemer Kleidung.
Gebühr: 20 Euro
31. Oktober 2026, 3x Samstag von 09.30 – 10.30 Uhr

Ort: Turnhalle der Volksschule Bad Steben, Kellermann-
straße 2, Kursnummer: 31BS501401
Leitung: Stephanie Klier, Entspannungstrainerin

Die Arabischen Emirate - zwischen Giganto-
manie und Tradition - Multimediavortrag
Von Kuwait über Bahrain, die Vereinigten Arabischen Emi-
rate bis noch dem Oman. Die Vereinigten Arabischen Emi-
rate ist eine Vereinigung aus 7 Emiraten, die ganz unter-
schiedlich von Größe, Einwohnerzahl und Natur sind. Wir 
staunen über das Angebot der größten Goldmärkte der 
Welt, edle Shoppingmalls, ins Meer gebaute Luxushotels, 
die höchsten Hochhäuser der Welt, Hotelpaläste aus Tau-
sendundeiner Nacht, eine der größten modernen 
Moscheen, nach seinem Stifter, soll sie ein „Abbild des 
Paradieses“ sein. Neben den Superlativen gibt es auch die 
ursprüngliche arabische Welt mit alten Oasendörfern und 
Souks, die Sand-, Schotter- und Gebirgswüsten mit bizar-
ren Felsformationen und weite weiße Sandstrände.
Gebühr: 3 Euro
Donnerstag, 19. November 2026 um 15.00 Uhr

Ort: Seniorenwohnpark, Ebene 6, Dr.-Gebhardt-Steuer-
Straße 22-32, Referent: Joachim Leithoff

VHS Bad Steben 

Leitung: Willi Prechtl 

Geschäftsstelle: Markt Bad Steben, 

Rathaus Hauptstraße 2 95138 Bad Steben 

Anmeldung: Silke Singer 

Telefon: 09288/7438 

E-Mail: vhs@badsteben.de, 

Gesonderte Anmeldung für Vorträge 

im Seniorenwohnpark: 

Elke Leupold, 

Seniorenwohnpark 

Dr.-Gebhardt-Steuer-Straße 22-32, 

95138 Bad Steben, 

Telefon: 09288/920101, Fax: 09288/920109

Pilsen und Budweis werden entsprechend gewürdigt. In 
der mährischen Hauptstadt Brünn begegnen wir dem 
berühmten Drachen. Beeindruckende Landschaften mit 
riesigen Schluchten und Tropfsteinhöhlen finden wir im 
mährischen Karst.
Gebühr: 3 Euro, 
Donnerstag, 08. Oktober 2026 um 15:00 Uhr
Ort: Seniorenwohnpark, Ebene 6, Dr.-Gebhardt-Steuer-
Straße 22-32, Referent: Fred-J. Jansch

Kraft aus der Mitte - Beckenbodentraining
 für Frauen und Männer
Der Beckenboden ist eine oft unterschätzte Muskelgruppe 
mit großer Wirkung auf unsere Gesundheit und unser 
Wohlbefinden. Er stabilisiert den Körper, unterstützt die 
Haltung und spielt eine wichtige Rolle bei Atmung und 
innerer Balance. In drei Abenden erlernen Sie Ihren 
Beckenboden bewusst wahrzunehmen, gezielt zu aktivie-
ren und alltagsnah zu trainieren. Stärken Sie Ihre Körper-
mitte und beugen Sie Beschweren vor! Der Kurs richtet 
sich gleichermaßen an Frauen und Männer - unabhängig 
von Alter oder Trainingsstand. Er eignet sich sowohl zur 
Prävention als auch zur Unterstützung bei bestehenden 
Beschwerden. Bitte mitbringen: Matte, Decke, ggf. ein 
Kopfkissen, zum Trinken Tee oder Wasser.
Die Übungen gibt es in Schriftform zum Mitnehmen 
(Unkostenbeitrag). Anmeldung unbedingt erforderlich!

Gebühr: 15 Euro
08. Oktober 2026, 3x Donnerstag von 18:30 – 19:30 Uhr
Ort: Turnhalle der Volksschule Bad Steben, Kellermann-
straße 2, Kursnummer: 31BS502201
Leitung: Monika Wolf, Entspannungspädagogin und Ergo-
therapeutin

Vom Goldsteig zum Arber - Multimediavortrag
Der Goldsteig gehört zu den ,,Top Trails of Germany“ und 
damit zu den schönsten Fernwanderwegen Deutschlands. 
Der Beginn meiner Tour erfolgte in Marktredwitz, bzw. an 
meiner Haustür. Auf dem Weg gelangte ich zunächst durch 
den Steinwald und das ,,Land der Tausend Teiche“ bei Tir-
schenreuth. Entlang der Waldnaab und ihrem tief einge-
schnittenen Tal kam ich bei Windischeschenbach zur 
,,Kontinentalen Tiefenbohrung“. In der Gegend von Furth 
im Wald wurde das bayerisch-böhmische Grenzland mit 
der größten zusammenhängenden Waldlandschaft Euro-
pas erreicht. Am Hohenbogen führte mich der Goldsteig zu 
dem ersten Tausender und am Kaitersberg verlief der Weg 
nur noch über Berge
von tausend Meter, Kötztinger Hütte, Rauchröhren, Wald-
schmidt-Denkmal und Berggasthof Eck, sind einige prä-
gende Punkte dieses Gebietes. Zum Schluss der Fernwan-
derung bestieg ich noch den Arber mit seinen vier Gipfeln 
und erreichte entlang des ,,Großen Regen“ Bayerisch 
Eisenstein, wo ich mit der Bahn in die Heimat zurückfuhr.
Gebühr: 3 Euro. 
Donnerstag, 29. Oktober 2026 um 15.00 Uhr

Ort: Seniorenwohnpark, Ebene 6, Dr.-Gebhardt-Steuer-

Yoga für Erwachsene - 
Anfänger und Praktizierende
Beim Vinyasa stehen fließende Bewegungen im Fokus, die 
deinen Körper und Geist in Einklang bringen. Verschiede-
ne Asanas werden kreativ zu einer harmonischen Sequenz 
verbunden und mit dem Atem synchronisiert, sodass sie 
zu einer bewegten Meditation verschmelzen. Dieser ganz-
heitliche Yoga-Stil fördert nicht nur deine körperliche 
Kraft, sondern auch Ausdauer und Mobilität. ln dieser prä-
zisen und bewussten Praxis wirst du angeleitet, deine Kör-
perbewegungen achtsam und im Einklang mit deiner 
Atmung auszuführen. Der Fokus liegt darauf, einer ausge-
wogenen Balance zwischen Flexibilität und Stärke zu fin-
den und damit deine Körperwahrnehmung und dein kör-
perliches Wohlbefinden zu steigern. Ob du bereits Vinyasa 
praktizierst oder dich neu in diese Yoga-Form einfindest - 
hier lernst du, wie du dich in den Asanas ausrichtest, um 
eine optimale Wirkung auf deinen Körper zu erzielen, 
sowie mehr Bewusstheit und Wohlbefinden zu erlangen. 
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, bequeme Kleidung.
Gebühr: 20 Euro;  17. September 2026, 3x Donnerstag von 
18.30 – 19.30 Uhr; Ort: Turnhalle der Volksschule Bad Ste-
ben, Kellermannstraße 2, Kursnummer: 31BS501101
Leitung: Corinne Siebeling, zertifizierte Yogalehrerin

Autogenes Training
Autogenes Training (AT) ist eine auf Autosuggestion basie-
rende Technik zur Entspannung mittels autosuggestiver 
Formeln. Der Begründer des AT war der Nervenarzt Dr. 
Prof. Johannes Schultz. Die Grundlage des AT ist zuerst die 
körperliche Muskel- und Gefäßentspannung, so dass man 
hier auch von einer Körpertherapie sprechen kann. 
Anhand bestimmter „Autosuggestiver Formeln“ konzent-
riert sich der Übende auf die körperlichen Vorgänge, wel-
che dann neben der körperlichen Entspannung auch zu 
einer tiefen, seelischen Entspannung führen. AT kann uns, 
wenn wir regelmäßig üben, physisch und psychisch ins 
Gleichgewicht bringen. Es wird eine entspannte Stunde, in 
der wir Zeit mit uns selbst verbringen dürfen. Bitte mitbrin-
gen: Gymnastikmatte, Decke und kleines Kissen
Gebühr: 20 Euro 
30. September 2026, 3x Mittwoch von 18:45 – 19:45 Uhr
Ort: Turnhalle der Volksschule Bad Steben, Kellermann-
straße 2, Kursnummer: 31BS501301
Leitung: Angelika Rudolph

Tschechien - vom Böhmerwald ins Tschechische 
Paradies - Multimediavortrag
In Böhmen, dem westlichen Teil Tschechiens, bilden Fran-
zensbad, Marienbad und Karlsbad das berühmte Bäder-
dreieck. In Soos erwarten uns großartige Sumpflandschaf-
ten. Dem Fluss Eger folgend gelangen wir von der gleichna-
migen Stadt nach Elbogen (Loket), das fast vollständig 
vom Fluss umschlungen wird. Prag, die Hauptstadt, bietet 
mit Hradschin, Karlsbrücke, Altstädter Rathaus und dem 
Judenviertel viele Höhepunkte. Auf Burg Karlstein können 
wir jahrhundertealte Sgraffiti bewundern. Die Bierstädte 

Kurse der VHS Bad Steben – Herbst/Winter 2026
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 Der diesjährige gemeinsame Tagesausflug des TSV Carlsgrün und des Fischclubs Carlsgrün führte die Teilnehmerinnen und Teilnehmer nach Leipzig – genauer gesagt in den Zoo 

Leipzig, der aufgrund seiner Wasserwege und Anlagen auch mit „Klein-Venedig“ in Verbindung gebracht wird. TSV-Vorsitzender und Reiseleiter Tobias Metzner begrüßte eine bunt 

gemischte Reisegruppe: Vom jüngsten Teilnehmer mit knapp einem Jahr bis zur ältesten Teilnehmerin mit 85 Jahren waren Vereinsmitglieder ebenso vertreten wie Gäste aus 

Hof und Selbitz. Der Zoo Leipzig, einer der modernsten Zoos Europas, bot eine große Vielfalt an Tieren, Pflanzen und Erlebnisbereichen. Besonders beeindruckte die Besucherin-

nen und Besucher die Bootsfahrt im Gondwanaland, einer der größten Tropenerlebniswelten Europas. Auch kulinarisch ließ der Ausflug kaum Wünsche offen. Neben den Eindrü-

cken aus dem Zoo stand vor allem das Miteinander im Mittelpunkt: Während der Fahrt wurden neue Kontakte geknüpft und alte Bekanntschaften aufgefrischt. Am Ende traten 

die Reisenden mit vielen Eindrücken und Vorfreude auf den nächsten gemeinsamen Ausflug im kommenden Jahr die Heimreise an. Einen besonderen Dank sprach Tobias Metzner 

– auch im Namen seiner Vorstandskollegen Felix Baier und Andreas Herpich – dem Busfahrer Helmut Spörl und dessen Frau Karola aus. Helmut Spörl, seit vielen Jahren eine 

erfahrene Größe in Sachen Busreisen, hatte den Ausflug gemeinsam mit Tobias Metzner sorgfältig vorbereitet und brachte die Gruppe sicher nach Leipzig und wieder zurück nach 

Hause. Karola Spörl hatte während der Fahrt stets ein offenes Ohr für die Anliegen der Gäste. „So wurde der Ausflug nach Leipzig für TSV und Fischclub Carlsgrün zu einem gelunge-

nen Gemeinschaftserlebnis.“  Das Foto zeigt einen Teil der Reisegruppe vor dem Leipziger Zoo.

TSV und Fischclub Carlsgrün besuchen den Leipziger Zoo

Veranstaltungen in Bad Steben
01.09. 16.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Ortsführung; 4   Euro,  kostenlos mit Gastkarte Treffpunkt: Spielbank Bad Steben

01.09. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Besinnlicher Abendspaziergang mit Kurpfarrerin Heike Bährle Kirchenführung bei Schlechtwetter 

03.09. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Literarische Entdeckungsreise mit Kurpfarrerin Anja Kiesow Vortragssaal im Kurhaus

04.-06.09. ATS Bobengrün Sportfest ATS Bobengrün

04.09. 19.30 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Wunschkonzert mit dem Kurensemble „Amoroso“ Prinzregent-Luitpold-Saal

05.09. 17.30 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Sonnenuntergangswanderung zum Aussichtspunkt Langesbühl 
Treffpunkt: Thermeneingang, Anmel-

dung in der Tourist-Info

05.09. 18.00 Uhr Frankenwaldverein Bobengrün Grillabend Gerlaser Forsthaus

06.09. 10.30 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Führung durch die Wehrkirche St. Walburga kostenfrei

07.09. 13.30 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Führung durch das Gesundheits- und Wellness-Zentrum Für Gastkarteninhaber kostenlos

08.09. 16.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Ortsführung; 4   Euro,  kostenlos mit Gastkarte Treffpunkt: Spielbank Bad Steben

08.09. 19.30 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Kurkonzert „Operetten- und Klassik-Abend“ Prinzregent-Luitpold-Saal

09.09. 14.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Gäste-Begrüßung Vortragssaal des Kurhauses 

09.09. 15.00 Uhr Grafikmuseum Stiftung Schreiner Führung durch die aktuelle Ausstellung Treffpunkt Foyer Kurhaus

10.09. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Das Symbol des Baumes und seine religiöse Bedeutung, Vortrag Vortragsraum im Kurhaus

12.09. 18.00 Uhr ATSV Thierbach-Marxgrün 4. Thierbacher Weinfest Sportheim Thierbach

16.09. 18.30 Uhr ATS Bobengrün Infoabend zu Life Kinetik Sportheim des ATS Bobengrün 

18.09. 14.00 Uhr Katholische Pfarrgemeinde Vortrag „Moses im Heute“ Pfarrsaal der katholischen Kirche

19.09. 15.00 Uhr Nachbarschaftshilfe Bad Steben Smartphone-Nachmittag mit Nele Wehner und Käthe Horn TSV Sportheim

26.09. 17.00 Uhr TSV Carlsgrün Wirtshaussingen mit den Sorger Buam und Quetschenrock Turnhalle des TSV Carlsgrün
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Der TSV Bad Steben bietet wieder 

im Sportheim ein kulinarisches 

Schmankerl mit „Stockfisch“ oder 

„Rinderroulade“. 

Am Sonntag, 20.9.2026, 

ab 12.00 Uhr

• „Stockfisch“ mit „Eierbrüh“ 

und Klößen

• „Hausgemachte Rinderroulade“ mit Rotkohl und Klößen

Um Vorbestellung/Reservierung bis spätestens Mittwoch, den 16. 

September wird gebeten! 

• telefonisch unter: Heger, 09288-7703

• oder Eintragung in der Liste (liegt im Sportheim aus)

Alle Gerichte auch zum Abholen, ab 11.15 Uhr !

Der TSV Bad Steben mit seinem Team freut sich auf Ihren Besuch 

„Stockfisch und Roulade“ 
beim TSV Bad Steben

Am Wochenende vom 04.09 - 06.09.2026 findet beim ATS Boben-

grün das diesjährige Sportfest statt. Start ist am Freitag mit dem 

Spiel der Alten Herren. Diese spielen gegen die AH-Mannschaft des 

ZV Feilitzsch. Beginn ist um 18.00 Uhr, danach ist ein gemütliches 

Beisammensein geplant. 

Der Samstag steht ganz im Zeichen der Jugend. Ab 14.00 Uhr zeigen 

die D-Jugend, E/F-Jugend und die A-Jugend ihr Können. An diesem 

Tag werden ab 16.00 Uhr selbst gemachte Burger und Pommes ange-

boten.

Am Sonntag spielt um 13.00 Uhr die 3. Mannschaft der SV05 gegen 

die Reserve des VFB Helmbrechts. Und um 15.00 Uhr steigt das Kreis-

klassenderby der „Jungfrösche“ (2. Mannschaft SV05) gegen die 

„Füchse“ vom VFR Steinbach.

Für Speisen und Getränke ist an allen Tagen gesorgt. Auf euren 

Besuch freuen sich der ATS Bobengrün und die SV05 Froschbachtal.

Sportfest ATS Bobengrün/ 
SV05 Froschbachtal

nis? Dein Gehirn baut neue 

neuronale Verbindungen auf 

und du wirst fokussierter, 

belastbarer und kreativer. Und 

das Beste: Es macht Spaß!

Robin Kamprath ist zertifizier-

ter Life Kinetik Trainer und 

Gründer von Life Kinetik Robin 

Kamprath. Mit seiner Arbeit 

bringt er die Methode in Unter-

nehmen, Schulen und zu Einzel-

personen immer mit dem Ziel, 

Menschen zu mehr Fokus, Ener-

gie und mentaler Stärke zu ver-

helfen. Sein Ansatz verbindet 

Wissenschaft mit Praxis: ver-

ständlich, lebensnah und wir-

kungsvoll.

Robin erklärt, wie Life Kinetik 

funktioniert und was dabei im 

Gehirn passiert. Du erfährst, wie 

du deine Konzentrations- und 

Merkfähigkeit im Alltag stei-

gerst, Koordination und Reak-

tionsvermögen verbesserst und 

souveräner mit Stress umgehst.

Am 16.09.2026 um 18.30 Uhr 

findet im Sportheim des ATS 

Bobengrün ein Infoabend zu 

Life Kinetik statt. An diesem 

Abend besteht die Möglichkeit 

kostenlos an einem Kurs von 

Robin Kamprath (Zertifizierter 

Life Kinetik Trainer) teilzuneh-

men. Bei entsprechendem Inte-

resse werden weitere Kurse 

angeboten. 

Was ist Life-Kinetik?

Dein Kopf rattert auf Hochtou-

ren und gleichzeitig fehlt die 

Energie, die wirklich wichtigen 

Dinge voranzubringen. Das 

kennen viele aus dem Alltag. 

Dabei liegt die Lösung oft näher, 

als du denkst: im eigenen Kör-

per.

Life Kinetik ist ein wissen-

schaftlich fundierter Ansatz, 

der Bewegung mit mentaler 

Wahrnehmung und kognitiven 

Aufgaben verknüpft. Das Ergeb-

Infoabend: Life Kinetik

Sommerfest der SPD Bad Steben

Musik und geselliges Beisammensein

Rabel bedanken sich bei allen 

Besuchern für die vielen inte-

ressanten Gespräche. Danke 

auch an die Mitglieder und jede 

helfende Hand, die dieses schö-

ne Fest ermöglicht haben.

schmecken lassen und natürlich 

auch alkoholfreie Getränke. 

Musikalisch umrahmt wurde 

das Sommerfest wieder von 

Peter Milde. Die SPD Bad Steben 

und der Vorsitzende Oliver 

Auch dieses Jahr fand wieder 

unser Sommerfest statt. Bei 

strahlenden Wetter konnte die 

SPD Bad Steben wieder sehr vie-

le Gäste hinter dem Bad Stebe-

ner Rathaus begrüßen. Bis in 

den Abend hinein konnte man 

sich kulinarisch verwöhnen las-

sen. Beginnend mit Kaffee und 

Kuchen und selbst gebackenen 

Kuchen sowie anschließend mit 

verschiedenen Grillspezialitä-

ten. Als besonderes Schmankerl 

gab es wieder Coburger Brat-

würste und auch die Anhänger 

der vegetarischen Küche wur-

den nicht vergessen.

Hier konnte man einen Grillkäse 

genießen unter anderem mit 

einer Homemade Tomatensalsa. 

Zu all diesen Köstlichkeiten 

konnte man sich ein kühles Bier 

vom Brauhaus Budenschuster 

Spiele und jede Menge Spaß für die Kids gibt es zum Kinderfest am Samstag, den 

5. September ab 14.30 Uhr am Spielplatz beim Feuerwehrhaus in Thierbach. 

Highlight des Nachmittags ist die Suche nach dem Schatz im Heuhaufen. Jedes 

Kind erhält ein paar Wiener und ein Getränk gratis. Auch die Erwachsenen werden bestens versorgt. Es 

gibt Kaffee und leckeren selbst gebackenen Kuchen. Wiener und weitere Schmankerl. Die Veranstaltung 

wird im Freien abgehalten und findet daher nur bei schönem Wetter statt. 

Der Frankenwaldverein Thierbach lädt alle Kinder mit Freunden Eltern, Großeltern herzlich dazu ein 

und freut sich auf euer Kommen. 

Der Schatz im Heuhaufen zum Kinderfest
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Großeinsatz an der Spielbank Bad Steben zur Eröffnung des Hallenfests der Feuerwehr Bad Steben

Feuer im Küchenbereich und Vermisstenrettung

die Drehleiter der Stützpunkt-
wehr gerettet werden – mit 
einer Schleifkorbtrage und dem 
am Drehleiterkorb installierten 
Rescue Support. Für die Ein-
satzkräfte der Feuerwehr Thier-
bach war dies eine Premiere.
Im Innenangriff hatte die Men-
schenrettung oberste Priorität. 
Gleichzeitig bauten weitere 
Einsatzkräfte die Löschwasser-
versorgung auf, sicherten die 
Einsatzstelle ab und regelten 
den Verkehr.
Auch die Zusammenarbeit mit 
dem Roten Kreuz war Bestand-
teil der Übung. Die vermissten 
Personen waren realistisch 
geschminkt und wurden nach 
ihrer Rettung an die BRK-Be-
reitschaft Bad Steben zur weite-
ren Versorgung übergeben. Rot-
kreuzlerin Anja Walter stellte 
sich ebenfalls als zu rettende 
Person zur Verfügung. Sie wurde 
mit einer Fluchthaube ins Freie 
gebracht.
Später berichtete Walter Kom-
mandant Michael Horn, sie habe 
sich während der Rettung gut 
aufgehoben gefühlt. „Die Atem-

Mit Blaulicht, Martinshorn und 
Sirenen hat die Stützpunktwehr 
Bad Steben ihr traditionelles 
Hallenfest eröffnet. Den Auftakt 
des zweitägigen Festes bildete 
eine groß angelegte Einsatz-
übung auf dem Gelände der 
Spielbank Bad Steben. Das 
Objekt stellte die Feuerwehr-
leute vor anspruchsvolle Aufga-
ben.
Neben der Bad Stebener Wehr 
waren Einsatzkräfte aus Ober-
steben, Thierbach, Carlsgrün, 
Bobengrün und Lichtenberg vor 
Ort. Unterstützung kam zudem 
von Feuerwehrleuten aus Tegel-
ort und Heiligensee im Berliner 
Partnerbezirk Reinickendorf, 
die traditionell zum Hallenfest 
nach Bad Steben kommen.
Zahlreiche Zuschauer verfolg-
ten das Übungsgeschehen auf 
dem Casinovorplatz. Das Szena-
rio: Im Küchenbereich der 
Spielbank war ein Brand ausge-
brochen. Drei Personen galten 
im Keller als vermisst, eine wei-
tere wurde im Obergeschoss 
vermutet. 
Dort musste ein Dummy über 

schutzgeräteträger haben alles 
erklärt und Hilfestellung gege-
ben, da durch die Fluchthaube 
die Sicht eingeschränkt ist. Das 
wirkt sich gerade beim Treppen-
steigen aus“, schilderte sie.
Die Einsatzleitung lag bei Zug-
führer Jörg Haase. Nach der 
Erkundung der Lage veranlasste 
er die Nachalarmierung weite-
rer Kräfte. Ausgelöst worden 
war der Alarm über die Brand-
meldeanlage (BMA). Insgesamt 
gibt es im Gebiet der Marktge-
meinde zehn solcher Anlagen in 
verschiedenen Objekten.

und routinierte Arbeitsweise 
der Einsatzkräfte.
Bürgermeister Maximilian 
Stöckl dankte den beteiligten 
Feuerwehren für ihren Einsatz. 
Zugleich hatte er eine wichtige 
Nachricht für die Stützpunkt-
wehr: Die Genehmigung des 
Haushalts 2026 liege inzwi-
schen vor. Damit könne die 
Ersatzbeschaffung eines Hilfe-
leistungslöschfahrzeugs HLF 20 
als größte Einzelinvestition in 
Höhe von 766.000 Euro beauf-
tragt werden. Stöckl verwies auf 
den bereits einstimmig gefass-
ten Beschluss des Gemeindera-
tes.
„Wir wissen auch um die not-
wendige Sanierung des Feuer-
wehrhauses. Uns sind die Feuer-
wehren wichtig, und wir tun, 
was möglich ist“, versicherte der 
Bürgermeister.
Nach der Übung ging das Hal-
lenfest in den geselligen Teil 
über. Für die Besucher gab es 
verschiedene kulinarische 
Angebote, Aktionen für Kinder 
und am Abend Livemusik von 
„PuF – Paul und Felix“.

Kreisbrandmeister und Kom-
mandant Michael Horn beob-
achtete den Übungsablauf 
gemeinsam mit Kreisbrand-
meister Johannes Hagen und 
Kreisbrandinspektor Matthias 
Diezel.
 Auch Spielbankdirektor Udo 
Braunersreuther verfolgte die 
Übung aufmerksam. „Es war 
eine beeindruckende Übung 
und ich fühle mich in sicheren 
Händen, sollte jemals ein Ernst-
fall eintreten“, sagte Brauners-
reuther, der selbst Feuerwehr-
mann ist. Er lobte die flüssige 

31Wir im Frankenwald



Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48
Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Feuerwehrreferent: Konstantin Thüroff

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün
Daniel Weinert, Tel. 0160/5308244; Mail: daniel.weinert@baysf.de

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule   www.lothar-von-faber-schule.de
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Nachbarschaftshilfe: 0 151 / 102 95 783

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr  (montags geschlossen)

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben (Langenbach)
Luitpoldstr. 1, Tel. 09288 483, Pfarramt.Bad-Steben@elkb.de
Mo, Die, Do, Fr. 10.00 bis 12.00 Uhr; Donnerstag zusätzlich 14.00 bis 18.00 Uhr

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel, Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71

Fachärzte für Allgemeinmedizin - Allgemeinarztpraxis
Carolin Stöcker, Daniel Grimm , Am Mühlhügel 2, Tel. 09288/6766
Die Praxis ist vom 24.08.2026 – 11.09.2026 geschlossen.
Vertretung: Praxis Dr. Pohl, Geroldsgrün, 
Praxis Dr. Tinter, Bad Steben 
Am Montag den 14.09.2026 sind wir wieder für Sie da.
Bereitschaftsdienst der Ärzte:
Telefon: 116 117 (Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
 8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert,  Keyßerstraße 2,  Tel. 0 92 88 / 925 259
Urlaub vom 10.08.26 - 28.08.26
Vertretung : 28.08.: Dr. Konopik, 
Heinrich-Völkel-Str. 1-3, Bad Steben, Tel.: 09288/1400

Zahnärztlicher Notdienst
Tel. 09 21 / 76 16 47 – www.notdienst-zahn.de
Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe, Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop, Keyßerstraße 20, Geroldsgrün

Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.
Die Medikamente erhalten Sie:

 Durch Abholung am gleichen Tag
 Zustellung durch Boten am gleichen Tag
 Zustellung durch DHL am nächsten Tag

Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag: 08.00 – 12.00 Uhr 

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag, 31.08.2026
Abholung der Biotonne im  gesamten Gemeindegebiet 
Geroldsgrün  (Abfuhrkalender 4) 

Montag,07.09.2026
Abholung der   Restmülltonne und Gelbe Tonne    im gesamten Gemeindegebiet
 Geroldsgrün (Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet                                

• Freitag, 04.09.2026
 • Freitag, 25.09.2026

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Abholung der Mülltonnen

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Büro für Nachbarschaftshilfe
Unser Büro macht Sommerferien und ist 

vom 31.07. bis 29.08. 2026

NICHT BESETZT

Bei dringenden Anfragen erreichen Sie uns weiterhin
unter der Handynummer 0151 10295783.
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Spruch der Woche

Die Tage, die Dich brechen 
sind die Tage, die Dich formen.

Unbekannt

    28. August, Kinobesuch in Hof „Paw Patrol 3“  

11./12. September, Die 33 Fragezeichen ??? – 

Auf Spurensuche am Hahnenkamm. Anmelden 

per QR-Code oder unter www.geroldsgruen.de

Das Geroldsgrüner Ferienprogramm

FERIENPROGRAMM‌
2026 

Viele Angebote für Kids und Jugendliche 

Ab 07.08. bis 12.09. 

GEMEINDE GEROLDSGRÜN

SCAN ME

oder unter www.geroldsgruen.de

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

29.08. 14.00 VfR Steinbach Nordic-Walking-Lauf VfR Gelände Steinbach

30.08.
10.00 -12.00

14.00 -18.00
Frankenwaldverein Langenbach Wanderheim Hermesgrün geöffnet

01.09.
14.30 – 

17.00
 Dorftreff in Langenbach Dorfplatz in Langenbach 

01.09. 19.00 
Chorverein Liederkranz Schwarzenbach 

a. Wald/ Kulturverein Geroldsgrün 

Wiederbeginn der Chorproben  - Neue Sängerinnen 

und Sänger aus beiden Kommunen sind willkommen!
SSV-Sportheim Schwarzenbach

03.09. 15.00  Nachbarschaftscafé Scheune im Grünen

04.09. 18.30 Jünglingsverein Langenbach Lange Nacht der Bowle Dorfplatz Langenbach

05.09. 11-12.30 24 Stunden Frankenwald erleben Arbeiten mit Schiefer Bürgerscheune Geroldsgrün

05.-06.09.  Freiwillige Feuerwehr Geroldsgrün Feuerwehrfest Feuerwehrhaus Geroldsgrün

06.09. 14-19 Bergfreunde Hirschberglein Vereinsheim Hirschberglein geöffnet  

19.09. 18.00 TSV Dürrenwaid Kärwa (siehe extra Terminhinweis) 

26.09.  Bergfreunde Hirschberglein Fahrt nach Karlsbad (siehe extra Terminhinweis) 

Veranstaltungen in Geroldsgrün

Auch in diesem Jahr veranstaltet die 

Gemeinde Geroldsgrün gemeinsam mit 

der Hilfe des Scheuna-Teams und der 

Freiwilligen Feuerwehr Geroldsgrün 

wieder einen tollen Kinotag für klein 

und groß! 

Freut euch auf einen Tag voller Kino, 

Spaß und gemeinsamer Zeit – ganz 

nach dem Motto: Zurücklehnen, Pop-

corn genießen und Film ab! 

Ob mit Freunden, der Familie oder 

gemeinsam mit den Kleinen – beim 

Geroldsgrüner Kinotag ist für jeden 

etwas dabei.

Also: Termin vormerken und dabei sein!

Wir freuen uns auf euch!

Der Geroldsgrüner Kinotag geht in die 3. Runde!

GEROLDSGRÜNER 

KINOTAG 2026 
am 29. August 2026; Scheune im Grünen 

Jetzt Ticket sichern

Am Donnerstag, den 17. September 2026 um 19.00 Uhr

findet in Steinbach, im Sportheim des VfR-Steinbach 

eine

Bürgerversammlung
für alle Ortsteile der Gemeinde Geroldsgrün statt.

Tagesordnung:

1. Begrüßung

2. Bericht des 1. Bürgermeisters

3. Aktuelle Themen 

4. Behandlung evtl. eingegangener schriftlicher Anträge, Aussprache, Diskussion über 

       örtliche Angelegenheiten

Wünsche und Anträge, die in dieser Versammlung behandelt werden sollen, können 

schriftlich bis

spätestens Montag, 14. September 2026 

beim 1. Bürgermeister im Rathaus, Keyßerstr. 25, 95179 Geroldsgrün eingebracht

 werden.

An die gesamte Bevölkerung ergeht herzliche Einladung. 

Geroldsgrün, den 24.08.2026

Münch

1. Bürgermeister 

Bürgerversammlung
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

30 Mädchen und Jungen haben 

beim Zeltlager im Rahmen des 

Ferienprogramms der 

Gemeinde Geroldsgrün zwei 

erlebnisreiche Tage verbracht. 

Die Steinbacher Vereine – 

Freiwillige Feuerwehr, BRK-

Bereitschaft, VfR und Fran-

kenwaldvereins-Ortsgruppe – 

hatten dafür ein abwechs-

lungsreiches Programm vor-

bereitet.

Zu den Höhepunkten zählten 

der Besuch der BRK-Rettungs-

hundestaffel Hof und das tra-

ditionelle Seifenkistenrennen.

Nach dem Beziehen der beiden 

großen BRK-Zelte mit Feldbet-

ten startete das Programm mit 

einem gemeinsamen Abendes-

sen. 

Anschließend gaben die 

Hund-Mensch-Teams der Ret-

tungshundestaffel Einblicke in 

ihre Arbeit. Die Kinder erfuh-

ren, welche Aufgaben Ret-

tungshunde übernehmen, wel-

che Ausrüstung die Hundefüh-

rer nutzen und wie Flächensu-

che und Mantrailing funktio-

nieren. Kleine praktische Vor-

führungen machten die Arbeit 

der Hunde anschaulich.

Am zweiten Tag standen 

zunächst Spiele und verschie-

dene Mitmachstationen auf 

dem Programm. Bei Geschick-

lichkeits- und Gruppenspielen 

ging es nicht um eine Wertung, 

sondern um Bewegung, Team-

geist und vor allem um Spaß.

Nach dem Mittagessen folgte 

der sportliche Abschluss: das 

Seifenkistenrennen mit drei 

Fahrzeugen und altersgerech-

ten Strecken. Erstmals ging 

auch eine neue Seifenkiste für 

die jüngeren Kinder an den 

Start. Gebaut wurde sie von 

Rudolf Hornfeck, Senior der 

ortsansässigen Autowerkstatt.

Für die Sicherheit sorgten 

Helmpflicht, die BRK-Bereit-

schaft und die Feuerwehr. 

Auch der Regen konnte die 

Stimmung nicht trüben. Die 

Fahrten fanden zwar auf nas-

ser Strecke statt, der Begeiste-

rung der Kinder tat dies jedoch 

keinen Abbruch.

Zum Abschluss erhielten alle 

Teilnehmerinnen und Teil-

nehmer ein kleines Präsent – 

als Erinnerung an zwei 

abwechslungsreiche und span-

nende Tage im Steinbacher 

Zeltlager.

Ferienprogramm der Gemeinde Geroldsgrün: Zwei erlebnisreiche Tage in Steinbach

Teamgeist, Rettungshunde, Rennfieber

Liebe Langenbacher und Gäste,

am Dienstag, den 1. September 2026 findet unser nächster Dorftreff von 14.30 – 17.00 Uhr in der Alten 

Schule beim Dorfplatz in Langenbach statt. Dazu laden wir wieder alle Interessierten herzlich ein.

In geselliger Runde möchten wir diesmal zum Thema „Langenbacher Volksmusik“ einen gemütlichen 

und musikalischen Nachmittag verbringen. Lieder miteinander singen und eine gute Stimmung und Lau-

ne haben. Termin schon mal vormerken. Das Organisationsteam freut sich auf eine rege Beteiligung.

Dorftreff in Langenbach

Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Samstag, den 

12. September 2026 um 18.00 Uhr im Sportheim des FCR in Gerolds-

reuth statt. Die Tagesordnung wird im Versammlungslokal bekannt 

gegeben. Es ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder und Ehren-

mitglieder.

Die Vorstandschaft würde sich über einen zahlreichen Besuch sehr  

freuen.

Musikverein ,,Harmonie“ 1893 
Geroldsgrün: Jahreshauptversammlung
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Der Verein der Bergfreunde lädt zur Tagesfahrt nach Karlsbad, 

am 26. September 2026, ein. 

Abfahrtszeiten: 07.15 Uhr Kreuzweg, Geroldsgrün

07.25 Uhr Einfahrt Mergner, Hirschberglein

07.30 Uhr „Bushäusla“ in Hirschberglein

ca. 09.30 Uhr Ankunft in Karlsbad: 

09.30 – 11.00 Stadtführung 

danach Zeit zur freien Verfügung in Karlsbad

ca. 15.30 Uhr Weiterfahrt nach Ellbogen (Loket)

ca. 16.00 Uhr Spaziergang durch Ellbogen. 

Die gesamte historische Altstadt steht unter Denkmalschutz.

Wegen seines Stadtbildes wurde Loket auch oft als Böhmisches 

Rothenburg genannt

17.00 Uhr gemeinsames Abendessen 

Geplante Ankunft in Hirschberglein um ca. 20.30 Uhr 

Der Verein der Bergfreunde freut sich, euch zahlreich begrüßen zu 

können. Anmeldung bei Andreas Herrmann 0170/2126334 und And-

rea Browa 0162/2453332.

Die Kosten der Busfahrt belaufen sich auf 35 Euro  pro Person.

Tagesfahrt nach Karlsbad

Der TSV Dürrenwaid lädt am Samstag, 

19. September  um 18.00 Uhr

Kärwa Essen im Sportheim Silberstein 

von der Metzgerei Günther aus Schauen-

stein

bieten wir an:

Gansbrust mit Kloß und Rotkraut  

19,50 €

Roulade mit Kloß und Rotkraut        17,00 

€

Schnitzel mit Kartoffelsalat 

                9,50 €

Die Anzahl der Essen ist begrenzt!

Verbindliche Voranmeldung bis 13.09.2026, bei:

Alexander Marquardt

Tel.: 0151-15644790

alex-marquardt@freenet.de

Kärwa beim TSV Dürrenwaid am 
Samstag, 19. September

Das nächste Nachbarschaftscafé findet ausnahmsweise nicht an 

einem Mittwoch, sondern am Donnerstag, 3. September, ab 15.00 

Uhr in der „Scheune im Grünen“ statt. Alle  sind zu Kaffee und Kuchen 

mit einem musikalischen Programm präsentiert vom Heiner Wolf 

(Band Pina Colada ) und Mathias Menger (Trinas Band) herzlich ein-

geladen.

Einladung zum Nachbarschaftscafé

gefächertes musikalisches Pro-
gramm mit geistlichen Liedern, 
Volksliedern und auch neuzeit-
lichen Kompositionen aus den 
Bläserheften des Bayerischen 
Landesposaunenverbandes. 
Familie Wich aus dem Langen-
bachtal erfreute die Bläserschar 
wieder mit selbsthergestellten 
Eierlikör und auch sonstigen 
Hochprozentigen, was wiede-
rum reißenden Absatz fand.
Nach einhelliger Meinung von 
Zuhörern und Bläsern bleibt 
festzuhalten, dass dies wiede-
rum eine sehr gelungene Veran-
staltung war, die sicherlich eine 
Fortsetzung finden wird. M.E.

bestem Hochsommerwetter 
Musik, Natur und Panorama zu 
genießen. Viele Besucher waren 
mit voll bepackten Picknickkör-
ben zum Langesbühl gekom-
men, sodass für das leibliche 
Wohl auch bestens gesorgt war. 
Die weiteste Anreise hatte eine 
Bläserin aus Mühldorf am Inn, 
die in der Vorwoche am Work-
shop von Rekkenze Brass in 
Lichtenberg teilgenommen hat-
te und extra wegen des „Langes-
bühl-Events“ das Verweilen im 
Frankenwald verlängert hat. 
Dirigiert vom Steinbacher 
Posaunenchorleiter Peter Oel-
schlegel gab es wieder ein breit 

Es ist mittlerweile schon zu 
einer Tradition geworden, dass 
der Posaunenchor Steinbach in 
den Sommermonaten zu einer 
öffentlichen Chorprobe am 
Aussichtspunkt Langesbühl 
einlädt. Dieser Einladung sind 
zahlreiche weitere Bläserinnen 
und Bläser aus Nah und Fern 
gefolgt, sodass insgesamt 45 
Bläserinnen und Bläser am 
Langesbühl zum gemeinsamen 
musizieren versammelt waren. 
Nachdem am Vortag der Lang-
esbühl mit sehr vielen Beobach-
tern der Sonnenfinsternis 
besetzt war, kamen an diesen 
Abend gut 130 Zuhörer, um bei 

Bläsertreffen am Langesbühl

Bestattungen

Neubauer/Köstner
>BNK< Das Bestattungsunternehmen

Rotdornstraße 15 – 96365 Nordhalben

Tel. 09267 /1416 oder 8166

www.neubauer-koestner.de

Ihr Berater in allen Trauerfällen

Erledigung aller Formalitäten 

und Behördengänge
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Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg
Telefon 09293/943-0
Telefax 09293/943-22
E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de
Internet:  www.berg-ofr.de
Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg.ofr     
Instagram: https://www.instagram.com/gemeinde.berg.ofr 

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08
BIC GENODEF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66
BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67 
    BIC GENOF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72 
 BIC: BYLADEM1HOF 

Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr
Dienstag 08.00-12.30 Uhr
Mittwoch Geschlossen
Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr
Freitag 08.00-12.30 Uhr

Unsere amtlichen Bekanntmachungen finden Sie
 im Internet unter www.berg-ofr.de 

Bitte beachten Sie, dass eine Terminvereinbarung sinnvoll ist,
 um Ihr  Anliegen ohne Verzögerungen bearbeiten zu können. 

So stellen wir sicher, dass alle notwendigen Unterlagen bereitliegen und wir 
uns ausreichend Zeit für Ihr Anliegen nehmen können. Bitte haben Sie Ver-

ständnis, dass Besucher mit vereinbartem Termin vorrangig bedient werden.

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte  an das Standesamt Naila 

Tel.Nr. 09282/6850.

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Tiefengrün:  04.09.2026 | 19.30 Uhr im Gasthaus „Zur Hulda“
Bug:                 07.09.2026 | 19.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus
Bruck:              11.09.2026 | 19.30 Uhr im Mehrzweckgebäude Berg

Es erfolgt keine gesonderte Einladung. 
Bitte geben Sie die Termine in Ihren Ortschaften weiter.
Detailliertere Informationen zum Ablauf der Veranstaltung 
werden rechtzeitig bekanntgegeben.

Sebastian Kant
Erster Bürgermeister

Vorankündigung der Termine
 für die Wahl der Ortssprecher/innen

Das Landratsamt Hof teilt mit, dass aufgrund eines Gebäudeabbruchs  im Berger Ortsteil 
Bug die Ortsdurchfahrt Joditzer Straße (Kreisstraße HO 9) im Bereich des Anwesens 
Heinrich-Holzschuher-Weg 1 vom 31.08.2026 bis längstens 14.09.2026 für den Gesamt-
verkehr gesperrt werden muss.

Der Verkehr wird über Bug – Kreisstraße HO 9 – Staatsstraße St 2692 – Berg – Staatsstraße 
St 2198 – Schnarchenreuth – Kreisstraße HO 8 – Gottsmannsrün – Staatsstraße St 2192 
– Lamitz – Kreisstraße HO 9 – Bug und umgekehrt umgeleitet.

Die Sperrung erfolgt in Abstimmung mit der laufenden Maßnahme auf der Umleitungs-
strecke (Staatsstraße St 2198) an der Autobahnunterführung zwischen Berg und Schnar-
chenreuth, so dass es nicht zu gleichzeitigen Sperrungen kommt. 

Sperre der Ortsdurchfahrt Joditzer Straße vom 31.08.2026
bis 14.09.2026 

01.09. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

02.09. 14.00 Uhr VDK und Gartenfreunde Berg Kaffeetrinken Kleintierzüchterheim Berg

04.09. 19.30 Uhr  Gemeinde Berg Ortssprecherwahl Gasthaus Zur Hulda, Tiefengrün

06.09. 09.00 Uhr Feuerwehr Schnarchenreuth Familienwanderung FW-Haus Schnarchenreuth

06.09. 10.00 Uhr Frankenwaldverein Berg Schwamma-Kärwa Wanderheim Rothleiten

07.09. 19.30 Uhr  Gemeinde Berg Ortssprecherwahl Dorfgemeinschaftshaus Bug

08.09. 14.00 Uhr Ev.-Luth. Kirchengemeinde Berg Pfarrhofcafè Gemeindehaus (Luthersaal) Berg

08.09. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

11.09. 19.30 Uhr  Gemeinde Berg Ortssprecherwahl Mehrzweckgebäude Berg

13.09. 14.00 Uhr Senioren Union Berger Winkel Maßkrugrutschen Schützenhaus Jägersruh

15.09. 09.00 – 11.00 Uhr Mehrgenerationen-Treff Frühstückstreffen Berg Hütte

15.09. 17.00 Uhr Handarbeitsgruppe „Kreativ mit Nadel und Faden“ Treffen entfällt DGH Bug

15.09. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

16.09. 19.30 Uhr ÜWG Berger Winkel Stammtisch Pizzeria Sapori D`Italia

18.09. 19.00 Uhr Förderverein HvO Berg e.V. Jahreshauptversammlung BergDoc in Berg

19.09. 18.00 Uhr
FFW Gottsmannsgrün und Förderverein der FFW 
Bruck-Bug, Gottsmannsgrün e.V. Oktoberfest Feuerwehrhaus Gottsmannsgrün

22.09. 09.00 Uhr Senioren Union Berger Winkel Frühstücksbuffet entfällt Martinsberg H1 Naila

Veranstaltungen in Berg 
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Ende jeweils ein Einsatzfahr-
zeug entstand. 
Nach einer kurzen Pause mit 
Melone und Zitronenmuffins 
nahmen die Kinder den Kran-
kenwagen der Berger BRK-Be-
reitschaft genau unter die Lupe. 
Dabei erfuhren sie Wissenswer-
tes über die Ausstattung und 
die Ausrüstung des Fahrzeugs 
und stellten zahlreiche Fragen. 
Zum Abschluss standen prakti-
sche Fallbeispiele auf dem Pro-
gramm. 
Die möglichen Nachwuchs-
Rotkreuzler schlüpften in die 
Rolle von Ersthelfern, übten die 
stabile Seitenlage bei Bewusst-
losigkeit und legten Verbände 
an.

Der Erste-Hilfe-Kurs für Kinder 
gehört seit Jahren fest zum 
Sommerferienprogramm der 
Gemeinde Berg.
 In diesem Jahr gestalteten The-
resa Berger und Marlena Jahn 
von der BRK-Bereitschaft Berg 
den Vormittag für zwölf Mäd-
chen und Jungen. Die Kinder 
teilten sich in drei Gruppen auf: 
„Helfer vor Ort“, „Schnellein-
satzgruppe“ und „Quad“. Zum 
Auftakt standen die fünf 
W-Fragen eines Notrufs im Mit-
telpunkt: Wo ist es passiert? 
Wer ruft an? Was ist geschehen? 
Wie viele Personen sind betrof-
fen? Warten auf Rückfragen. 
Anschließend lösten die Grup-
pen ein Quiz und sammelten 
dabei Puzzleteile, aus denen am 

Sommerferienprogramm der Gemeinde Berg

Nachwuchs-Rotkreuzler üben für den Ernstfall

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Schachfreunde Bad Steben beteiligen sich erstmals am Ferienprogramm: 

Schach in drei Stunden spielend kennenlernen
nicht darum, sofort jede Regel 
perfekt zu beherrschen, sondern 
zunächst ein Gefühl für das 
Spiel zu entwickeln. So lernten 
die Mädchen und Jungen, die 
Figuren sicher zu ziehen, Bedro-
hungen und Chancen zu erken-
nen sowie eine kleine Partie fair 
zu spielen. Immer wieder über-
legten die Kinder gemeinsam 
mit den Betreuern, welcher Zug 
sinnvoll sein könnte und welche 
Antwort der Gegner möglicher-
weise plant. Dabei zeigte sich: 
Schach ist nicht nur ein Spiel 
fester Regeln, sondern verlangt 
genaues Hinschauen, Voraus-
denken und Geduld. Zum 
Abschluss spielten die Teilneh-
mer kurze Partien gegeneinan-
der und konnten das Gelernte 
direkt anwenden.

gen. Dort war das Spiel unter 
dem Namen Chaturanga 
bekannt und bildete eine Armee 
mit Wagen, Pferden, Elefanten 
und Fußsoldaten ab. „Beim Auf-
legen des Bretts gehört das wei-
ße Eck nach rechts unten“, 
erklärte Feigel. Anschließend 
erläuterte er die 64 Felder, acht 
Reihen und acht Linien sowie 
die Zugmöglichkeiten der Figu-
ren: „Der Turm läuft immer 
gerade, der Läufer diagonal und 
verlässt nie die Farbe.“ Danach 
durften die jungen Teilnehmer 
selbst aktiv werden. Figur für 
Figur wurde aufgestellt, auspro-
biert und über das Brett bewegt. 
Besonders wichtig war den 
Betreuern, den Kindern die 
Scheu vor Fehlern zu nehmen. 
In einem Anfängerkurs gehe es 

Erstmals beteiligten sich die 
Schachfreunde Bad Steben am 
Sommerferienprogramm der 
Gemeinde Berg. Im Mehrzweck-
gebäude bot der Verein acht 
Mädchen und Jungen einen 
Schnuppernachmittag unter 
dem Motto „Vom Bauern zum 
König – lerne Schach in drei 
Stunden“ an. Jugendleiter Tobi-
as Feigel und vier weitere 
Schachspieler führten die Kin-
der Schritt für Schritt in die 
Grundlagen des Spiels ein – vom 
Aufbau des Brettes über die ein-
zelnen Figuren bis zu den ersten 
eigenen Zügen. Neben prakti-
schen Übungen erhielten die 
Teilnehmer auch Einblicke in 
die Geschichte des Vereins und 
des Schachspiels. Die Schach-
freunde Bad Steben wurden 

Schachkreises Hof-Bayreuth-
Kulmbach. Außerdem erfuhren 
die Kinder, dass die Ursprünge 
des Schachs rund 1500 Jahre 
zurückreichen und in Indien lie-

1982 gegründet, spielen seither 
durchgehend in lokalen Ligen 
und stellen aktuell gemeinsam 
mit dem TV Reinersreuth eine 
Mannschaft in der A-Klasse des 
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Die Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Berg lädt zum

Pfarrhofcafé am Dienstag, 8. September 2026 um 14 Uhr

 im Gemeindehaus (Luthersaal) Berg herzlich ein.

Thema: Früchte zum Lob Gottes – 25 Jahre Berger Ernteteppich

mit  Ute Fiedler/Heinrich Edelmann

Pfarrhofcafé am 8. September

Großen Zuspruch fand die 
„Feuerwehr-Rallye“ der Freiwil-
ligen Feuerwehr Berg im Rah-
men des Ferienprogramms der 
Gemeinde Berg. 20 Mädchen 
und Jungen nahmen mit Begeis-
terung die neun Stationen in 
Angriff, die allesamt einen 
feuerwehrtechnischen Bezug 
hatten und zugleich Geschick, 
Wissen und Teamarbeit ver-
langten. Sieben aktive Feuer-
wehrleute begleiteten die Ral-
lye, erklärten die Aufgaben und 
standen den Kindern motivie-
rend zur Seite. An jeder Station 
lag eine Karte mit Erläuterun-
gen und Aufgabenstellung 
bereit. War eine Aufgabe erfolg-
reich gemeistert, erhielt die 
Gruppe einen Buchstaben. Am 
Ende setzten sich diese zum 
Lösungswort „Brandherd“ 
zusammen. Bis dahin waren 
jedoch unterschiedliche 
Herausforderungen zu bewälti-
gen: Mit dem Spreizer musste 
ein gefüllter Plastikbecher von 

Vom Feuerwehr-Memory bis zum Firetrainer

20 Kinder schnuppern Feuerwehrluft

werden musste. Auch der Fire-
trainer kam zum Einsatz: Wer 
sich traute, durfte selbst 
löschen. Zudem nahmen die 
Kinder die Einsatzfahrzeuge 
genau unter die Lupe. Mit viel 
neuem Wissen und sichtlicher 
Freude endete für die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer ein 
abwechslungsreicher Nachmit-
tag bei der Feuerwehr.

links nach rechts bewegt wer-
den, ohne Wasser zu verschüt-
ten. Beim Feuerwehr-Memory 
galt es, Bildpaare den richtigen 
Bezeichnungen zuzuordnen. 
Beim Feuerwehrgolf wurde ein 
Ball mit dem Hydrantenschlüs-
sel durch Ausrüstungsgegen-
stände gerollt, während beim 
Kugellabyrinth der Ball sicher 
zum Einsatzort transportiert 

Spiele der SG Höllental-Saaletal

KK-1 HO/TIR/WUN

Samstag 29.08. 16:00 Uhr in Tiefengrün

SG Höllental-Saaletal I - SG Stammbach/Sauerhof I

AK-2 HO/TIR/WUN

Sonntag 30.08. 15:00 Uhr in Tiefengrün

SG Saaletal-Höllental II - ATS Hof West II 

Training der Mannschaften

Herren, Trainingsbeginn 18:30 Uhr

Dienstag und Donnerstag in Issigau

FC Saaletal Berg
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Jakob und Ulrich Kant führte er 
durch den Vormittag, moderier-
te die einzelnen Stationen und 
motivierte die Kinder immer 
wieder. In Teams zogen die 
Mädchen und Jungen von Sta-
tion zu Station. Sie versuchten 
ihr Glück beim Glückstrommel-
Zielwurf, meisterten mit dem 
Fahrrad einen Parcours um 
Pylonen und über eine Wippe, 
warfen Dosen ab und stellten 
beim Schießen mit Pfeil und 
Bogen ihre Treffsicherheit unter 
Beweis. Auch beim Tischbillard 
war Geschick gefragt.
Zusätzlich standen verschiede-
ne Gruppenspiele auf dem Pro-
gramm und sorgten für Bewe-
gung, Lachen und jede Menge 
Gaudi. Langeweile kam in den 
drei Stunden auf dem Tiefen-
grüner Sportplatz jedenfalls 
nicht auf.

Auf dem Sportplatz in Tiefen-
grün war an diesem Tag einiges 
geboten: Der FC Saaletal Berg 
hatte im Rahmen des Sommer-
ferienprogramms der Gemeinde 
Berg zu den Gaudispielen einge-
laden – und 20 sportbegeisterte 
und bewegungsfreudige Mäd-
chen und Jungen folgten der 
Einladung.
Drei Stunden lang standen 
Spannung, Geschicklichkeit und 
vor allem jede Menge Spaß im 
Mittelpunkt. An fünf Stationen 
konnten die Kinder verschiede-
ne Aufgaben meistern und dabei 
Punkte sammeln. Doch ums 
Gewinnen allein ging es nicht. 
„Es geht in erster Linie um 
Spannung, Spaß und Aktion 
sowie ein Miteinander“, erklärte 
Werner Schaub.
Gemeinsam mit Erich Schaller, 
Werner Knörnschild, Rainer 

Spiel, Spaß und Spannung beim FC Saaletal Berg

Mit Fahrrad, Pfeil und Bogen auf Punktejagd

Die Seniorenunion Berger Winkel gibt folgende Terminänderungen bekannt: 
Der Termin 06.09.2026 zum Maßkrugrutschen im Schützenhaus Jägersruh wurde auf den 13.09.2026 ver-
schoben.

Das Frühstücksbuffet der SEN-Union in Martinsberg am 22.09.2026 fällt aus. 

Seniorenunion Berger Winkel: Terminänderungen

Wie jedes Jahr findet auch heuer am ersten Sonntag im 
September die Schwamma-Kärwa am Wanderheim in 
Rothleiten statt.  Los geht’s am 6. September ab 10.00 Uhr 
mit Bratwürsten und Steaks, Fisch- und Lachsbrötchen, 
sowie Quärklabroten.
Ab Mittag gibt es die Schwammaschnitz und für Nachmit-
tag sind natürlich auch Kaffee, Kuchen und Torten im 
Angebot.
Über zahlreichen Besuch freut sich die Ortsgruppe Berg
 des Frankenwaldvereins.

Schwamma-Kärwa
am Sonntag, 6. September in Rothleiten

39Wir im Frankenwald



wirkenden, die drei Tage lang 
ehrenamtlich zusammengehol-
fen und den Festbetrieb getra-
gen hatten.
„Der Besuch war gigantisch“, 
sagte Müller sichtlich beein-
druckt vom großen Zuspruch. 
Die Menschen kamen in Scha-
ren, und an den Ausgaben der 
vielfältigen und täglich wech-
selnden kulinarischen Angebo-
te bildeten sich lange Schlan-
gen. Geduldig warteten die Gäs-
te. Vor allem am Samstagabend 
bat Müller über das Mikrofon 
um Verständnis und erinnerte 
daran, dass sämtliche Arbeiten 
ehrenamtlich geleistet werden.
Gerade darin zeigte sich einmal 
mehr der besondere Zusam-
menhalt, der das Eisenbühler 
Sommerfest prägt.

che Kinder wiederholten ein-
zelne Stationen einfach des-
halb, weil es so viel Spaß mach-
te.
Wer den Parcours erfolgreich 
absolviert hatte, durfte sich 
über kleine Präsente und 
Naschereien freuen. Später kam 
mit der Tombola noch eine wei-
tere spannende Aktion hinzu. 
Alle Teilnehmenden gaben 
ihren Laufzettel ab, wurden in 
vier Altersklassen eingeteilt, 
und zwei Glücksfeen zogen 
jeweils drei Gewinnerinnen und 
Gewinner.
Florian Müller, Vorsitzender der 
ausrichtenden Eisenbühler 
Sommerfestgemeinschaft, 
dankte nicht nur dem Team 
rund um den Spieleparcours, 
sondern auch den rund 80 Mit-

Streichholzschachteln im 
nächsten Moment wieder 
herunter. Beim Holzstockna-
geln brauchte es ein gutes Auge, 
um den Nagel zu treffen und ihn 
Stück für Stück in den Holzstock 
zu klopfen.
Auch die Drehwerkstatt ver-
langte Konzentration: Hier galt 
es, Muttern auf Schrauben zu 
drehen – entweder mit den Fin-
gern oder mit einer Zange. 
Beweglichkeit und Geschick 
waren beim Limbo gefragt. An 
der Schminkstation konnten 
sich die kleinen Festgäste 
schließlich in fantasievolle 
Gestalten verwandeln lassen.
Langeweile kam dabei nicht auf, 
denn anschließend warteten 
noch der Jenga-Turm und 
„Chaos im Wohnzimmer“. Man-

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Mehr als 20 Jahre lang hatte 
Anke Kroner den Spielepar-
cours federführend ausgearbei-
tet und organisiert, bevor Caro 
Frank das Zepter übernahm.
Aus einer Bastelstation ist im 
Laufe der Jahre ein vielseitiger 
Parcours gewachsen, der auch 
diesmal mit acht Stationen viel 
Abwechslung bot. An der Bas-
telstation bekam ein Pappbe-
cher zunächst eine kreative 
Gestaltung. Anschließend wur-
de ein Loch in den Boden 
geschnitten, ein Luftballon 
befestigt – und schon war ein 
selbst gestalteter Schnippbe-
cher fertig.
Beim Schachtel-Rodeo waren 
Geduld und ein ruhiges Händ-
chen gefragt. War das Gewicht 
nicht gut verteilt, purzelten die 

Der Sonntag beim Eisenbühler 
Sommerfest steht seit Jahren 
ganz im Zeichen der jüngsten 
Festbesucherinnen und Festbe-
sucher. Mädchen und Jungen im 
Alter von zwei bis zwölf Jahren 
machten sich trotz tropischer 
Temperaturen mit sichtlicher 
Begeisterung auf den Weg durch 
den Spieleparcours.
Während die Kinder Station um 
Station meisterten, blieb den 
Eltern Zeit, bei Kaffee sowie 
hausgebackenen Torten und 
Kuchen durchzuatmen, zuzu-
schauen, anzufeuern oder 
selbst mitzuhelfen.
Caro Frank und ihr Team stehen 
seit dem vergangenen Jahr für 
Spiel, Spannung und Spaß auf 
dem Festplatz. Damit führt sie 
eine beliebte Tradition fort. 

Von Schnippbechern bis Jenga: Viel Spaß beim Eisenbühler Sommerfest

Acht Stationen und jede Menge Spaß
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Amtliche Mitteilungen aus der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37
E-Mail: info@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Stadt: www.stadt-lichtenberg.de
Montag:        08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Dienstag:      08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Mittwoch:     08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Freitag:         08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Nebenstelle: Rathaus Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459
E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Gemeinde: www.issigau.de 
Montag:        08.15 Uhr bis 12.00 Uhr, 16.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Dienstag:      08.15 Uhr bis 12.00 Uhr
Mittwoch:     08.15 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 08.15 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag:         08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Gerne sind wir auch ohne Terminvereinbarung während der 
allgemeinen Öffnungszeiten, ggf. mit kurzer Wartezeit, für Sie da.

Online erreichen Sie uns unter www.vg-lichtenberg.de oder über nachfolgende QR-
Codes:

Standorte Lichtenberg:   Ferienpark, Poststraße, Erlenweg

Standorte Issigau:               Festplatz / Schulstraße, Eichensteiner Straße,
                                             Friedhofsweg, Lindenstraße, Kemlas – Bushaltestelle
                                             Reitzenstein – Behelfsheim
Kostenlose Hotline für Leerung: 0800 / 263 463 2. 

Wertstoffinseln des AZV

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehemaligen Dreschhalle
Nächster Termin:             Mittwoch, 02.09.2026
                                          10:00 – 18:00 Uhr

Standort Issigau:             am Festplatz
Nächster Termin:            Dienstag, 01.09.2026
                                         14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Termine Wertstoffmobil 

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag, 01.09.2026  Leerung der Biotonne

Dienstag, 08.09.2026               Leerung der Restmüll- & Gelben Tonne 
 

Leerungen in Issigau

Freitag, 28.08.2026   Leerung der Restmüll- & Gelben Tonn

Freitag, 04.09.2026 Leerung der  e Biotonne

Stadt Lichtenberg: 09261/507200 (FWO)
Gemeinde Issigau: 09281/8393939 (Südwasser)

Notfallrufnummern der Wasserversorgungen:

Sollte der Wunsch bestehen, dass wir ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-
datum im WIR im Frankenwald veröffentlichen, benötigen wir Ihre schriftliche Zustim-
mung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei Ehejubiläen muss die Zustimmung 
beider Ehegatten vorliegen. Diese Zustimmung gilt bis auf Widerruf.

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen

HomepageBürgerserviceportal

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Telefon: 09282/68-47 o. 68-36 Fax: 09282/68-48 

Personenstandsangelegenheiten:

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis

Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 Lichtenberg Tel. 09288 / 63 33
Internet: www.lichtenbergdoc.de 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:              Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:      Tel. 112 

Die in der Gemeinde Issigau eingesetzte Pegel-Sensorik war Teil eines erfolgreichen 
Pilotprojekts und hat sich in der Praxis bewährt. Im Rahmen der ersten Testphase 
konnten wertvolle Erfahrungen und Daten gesammelt, sowie wichtige Erkenntnisse für 
die Weiterentwicklung gewonnen werden. Derzeit wird an einer dauerhaften digitalen 
Darstellung der Pegelstände gearbeitet.
Aufgrund der laufenden Systemumstellung sind die Pegelstände vorübergehend 
nicht online abrufbar. Wir bitten um Verständnis und informieren, sobald die Daten 
wieder zur Verfügung stehen.

Pilotprojekt Hochwasserfrüherkennung 
- Issigau und Bruck
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Aus Lichtenberg

Seit 2001 lädt der Bezirk Ober-
franken mit seiner Internatio-
nalen Musikbegegnungsstätte 
Haus Marteau zum besonderen 
Workshop „Brass macht Spaß“ 
ein. Heuer gab es dabei ein stol-
zes Jubiläum zu feiern: 25 Jahre 
Blechbläserleidenschaft, 
Begegnung und musikalische 
Nachwuchsförderung. „Heuer 
zählten wir die stolze Zahl von 
24 jungen Musikerinnen und 
Musikern“, berichtete Benja-
min Sebald von Rekkenze Brass. 
Das renommierte Hofer Blech-
bläserquintett stand im Mittel-
punkt des Kurses. Seine Mit-
glieder leiteten das Ensemble-
spiel in kleinen und großen 
Gruppen und gaben ihre Erfah-
rung mit spürbarer Begeiste-
rung weiter. Denn was hier ent-
stand, war weit mehr als ein 
Workshop: Es waren Spielfreu-
de, Leidenschaft und Gemein-
schaft. „Wir von Rekkenze Brass 
organisierten alles mit Herz-
blut, und die Teilnehmer enga-
gierten sich ebenfalls mit Herz-
blut“, so Sebald.
Hinter dem Workshop und der 

25 Jahre „Brass macht Spaß“

Junge Talente musizieren mit Profis

Kursgebühren“, erklärte 
Sebald. Diese finanzielle Unter-
stützung ist mehr als eine Hilfe: 
Sie ist Ermutigung und Motiva-
tion und zugleich ein wichtiger 
Beitrag zur musikalischen 
Nachwuchsförderung. Die 
Jugendlichen kamen aus ganz 
Bayern nach Lichtenberg und 
gaben ihren Gönnern und 
Unterstützern auf dem Walden-

Veranstaltungsreihe „Haus 
Marteau auf Reisen“ standen 
auch in diesem Jahr der Bezirk 
Oberfranken, der Freundeskreis 
Haus Marteau, die Dr.-Hans-
Vießmann-Stiftung sowie die 
Tolls-Stiftung von Günter und 
Rosemarie Tolls. „Sie alle 
unterstützten die jungen Musi-
ker mit Zuschüssen für Über-
nachtung, Verpflegung und 

Sponsoren, Gönner und Unterstützer ermöglichen Jahr für Jahr jungen Musikerinnen und Musikern die Teilnah-

me am einwöchigen Workshop „Brass macht Spaß“ und an zwei Auftritten. Im Bild von links: Michael Brunner, 

Petra Feldmayer und Vorsitzende Ulrike Brett-Einsiedel vom Freundeskreis Haus Marteau, Stefan Klein, zweiter 

Vorsitzender der Dr. Hans-Vießmann-Stiftung, Bezirksrat Harald Fichtner sowie Rosemarie und Günter Tolls von 

der Tolls-Stiftung.

felsplatz unter freiem Himmel 
bereits eine Kostprobe ihres 
Könnens. James Lasts „Golden 
Hits“ erklangen, danach „My 
Dream“. Tuba, Trompete und 
Posaune verschmolzen, getra-
gen vom Rhythmus des Schlag-
zeugs, zu einem besonderen 
Hörgenuss, der Lust auf mehr 
machte. 
 „Jahr für Jahr wird das Ziel 
gelebt, die Grenzen zwischen 
Amateuren, Studenten und 
Profis aufzuheben, um einfach 
Spaß am gemeinsamen Musi-
zieren zu haben“, betonte Ben-
jamin Sebald. Und genau dieser 
Spaß am gemeinsamen Musi-
zieren war beim Jubiläums-
workshop überall zu spüren.

Der Frankenwaldverein Lichtenberg lädt herzlich ein.

Am Sonntag, 6. September geht es zur Schwamma-

kerwa am Wanderheim Rothleiten. Der Besuch ist zu Fuß, per Rad 

und mit dem Auto möglich. Treffen für Wanderer mit Pkw und Rad-

fahrer um 09.30 Uhr am Henri-Marteau-Platz. Wer mit dem Auto 

direkt nach Rothleiten fahren möchte, dem wird ein Treffen in 

Rothleiten um 11.00 Uhr empfohlen.

Auf zur Schwammakerwa 
nach Rothleiten

28.08. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Klavier + Klavierduo 

(Christoph Sischka und Hsueh-Fong Chien)

Karten:  10/5 Euro: Online-Kartenreser-

vierung: www.haus-marteau.de 

29./30.08.
11.00, 13.00, 

15.00 Uhr
Besucherbergwerk Friedrich Wilhelm Stollen Bergwerksführungen 

Online-Anmeldungen erforderlich unter 

www.friedrich-wilhelm-stollen.de

29.08.  Sportschützen Lichtenberg Pokalschießen – nur Königsschützen  

31.08. 19.00 Uhr DLRG Bad Steben-Lichtenberg Schwimmtraining Therme Bad Steben

01.09.
11.00, 13.00, 

15.00 Uhr
Besucherbergwerk Friedrich Wilhelm Stollen Bergwerksführungen 

Online-Anmeldungen erforderlich unter 

www.friedrich-wilhelm-stollen.de

01.09. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

04.09. 15.00 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

05./06.09.
11.00, 13.00, 

15.00 Uhr
Besucherbergwerk Friedrich Wilhelm Stollen Bergwerksführungen 

Online-Anmeldungen erforderlich unter 

www.friedrich-wilhelm-stollen.de

06.09. 09.30 Uhr Frankenwaldverein Lichtenberg Wanderung zur Schwamma Kärwa  

07.09. 19.00 Uhr DLRG Bad Steben-Lichtenberg Schwimmtraining Therme Bad Steben

08.09.
11.00, 13.00, 

15.00 Uhr
Besucherbergwerk Friedrich Wilhelm Stollen Bergwerksführungen 

Online-Anmeldungen erforderlich unter 

www.friedrich-wilhelm-stollen.de

08.09. 13.30 Uhr TSV Lichtenberg Senioren - Spiele-Nachmittag Schlossklause

08.09. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

08.09. 19.00 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Monatsabend Gemeindehaus

11.09. 15.00 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

12./13.09.
11.00, 13.00, 

15.00 Uhr
Besucherbergwerk Friedrich Wilhelm Stollen Bergwerksführungen 

Online-Anmeldungen erforderlich unter 

www.friedrich-wilhelm-stollen.de

Jeden Mi. 19 – 20.30 Uhr  Yoga mit Sylvia – Info: Tel. 0160-5789899 Gemeindehaus Lichtenberg

Veranstaltungen in Lichtenberg
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Wenn Friedrich Luft am neu-
en Wasserkräutersumpfbeet 
am Pültzenberg werkelt, ist 
schnell zu spüren, dass hier 
jemand mit viel Wissen, 
Geduld und Leidenschaft am 
Werk ist. In der Gemeinde ist 
er längst für seinen grünen 
Daumen bekannt – und den 
setzt er nicht nur im eigenen 
Garten ein, sondern immer 
wieder auch dort, wo andere 
daran Freude haben können. 
Besonders gerne gibt er sein 
Wissen an die Mädchen und 
Jungen der Issigauer Kita 
„Christophorus“ weiter. Seit 
nunmehr fünf Jahren beglei-
tet er sie bei regelmäßigen 
Angeboten und kleinen Pro-
jekten: bei Kräuterspazier-
gängen, beim Bepflanzen der 
Kräuterbeete in der Ortsmitte 
einhergehend mit der 
gemeinsamen Pflege, Ernte 
und Verarbeitung. Auch im 
Kita-Schrebergarten ist 
Friedrich Luft mit den Kin-
dern aktiv. Dort zeigt er ihnen 

Friedrich Luft bringt Issigau zum Blühen

18 Pflanzen für ein neues Stück Natur

beet angelegt. 18 verschiede-
ne Pflanzen haben dort ihren 
Platz gefunden – von Bach-
bunge und Brunnenkresse 
über Wasserminze und Fie-
berklee bis hin zum Ahorn-
blättrigen Großblatt und dem 
auf der Roten Liste stehenden 
und somit vom Ausstreben 
bedrohten kriechenden Sel-
lerie. Vor dem „Milchhäusla“ 
sind die Pflanzen liebevoll 

kindgerecht, wie wertvoll 
Natur ist, wie Pflanzen wach-
sen und warum Naturschutz 
und Nachhaltigkeit schon im 
Kleinen beginnen. Nun hat 
der frühere Gewürzhändler 
und Kräuterexperte ein wei-
teres Projekt verwirklicht. 
Zwischen dem Issigbach und 
dem stetig plätschernden 
Brunnen am Pültzenberg hat 
er ein Wasserkräutersumpf-

zudem Mitglied im Obst- und 
Gartenbauverein Issigau-
Reitzenstein und erfährt 
auch von dort Rückhalt. 
Damit interessierte Spazier-
gängerinnen und Spaziergän-
ger erkennen können, welche 
Pflanzen im Beet wachsen, 
hat die zweite OGV-Vorsit-
zende Ute Spengler-Jansen 
Schieferschilder passend 
beschriftet.

arrangiert, eingebettet in 
zahlreiche Wasserspeicher, 
und werden Tag für Tag von 
Friedrich Luft gepflegt. 
Unterstützung bekam der 
engagierte Gärtner von den 
Bauhofmitarbeitern, die 
Erde, Splitt und Steine anlie-
ferten und auch neue Steine 
für die Beeteinfassung brach-
ten. Als Kenner der heimi-
schen Flora ist Friedrich Luft 

Aus Issigau

Jagdausflug 2026 nach Amberg
Hiermit ergeht herzliche Einladung an die Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft Issigau – Kemlas – 

Eichenstein zuem gemeinsamen Jagdausflug  am Sonntag, den 13.09.2026 nach Amberg.

Geplantes Programm:

• 07.30 Uhr Abfahrt in Issigau  mit klimatisiertem Reisebus und WC

• Frühstück im Landgasthof Burkhard in Wernberg-Köblitz

• Weiterfahrt nach Amberg

• Plattenfahrt

• Zeit zur freien Verfügung

• gemeinsames Abendessen im Gasthof Opel in Himmelkron

• Ca. 20.00 Uhr Ankunft in Issigau

Anmeldungen bitte bei Martin Häßler unter 0151 202 53129.  Auch Nichtmitglieder sind willkommen.

 Jagdgenossenschaft 
Issigau – Kemlas – Eichenstein

 

Freitag, 4. September ab 19.30 Uhr, Feuerwehrhaus Issigau

Bei gutem Wetter auf dem Vorplatz, 

bei schlechtem Wetter im Gerätehaus

Livemusik – Saiten & so weiter

Euch erwartet beste Unterhaltung und eine tolle Stimmung

Für Speisen und Getränke ist gesorgt! 

Die Ortsgruppe des Frankenwaldvereins (FWV) Issigau-Reitzenstein lädt Mitglieder und 

Interessierte zur kurzen Wanderung nach Rothleiten ein. Start ist am Sonntag, dem 6. 

September, um 11 Uhr am Parkplatz des Waldfriedhofes Issigau. Der erste Teilabschnitt 

(circa 2,6 Kilometer) führt entlang des ausgeschilderten Wanderweges US77 „Wanderheimrunde“ zum 

Berger Ortsteil Rothleiten, wo circa 12 Uhr eine ausgiebige Mittagspause bei der Schwammakärwa am 

Wanderheim des FWV Berg eingelegt wird. Der Rückweg des US77 führt mit einem herrlichen Ausblick 

auf Reitzenstein zurück zum Ausgangspunkt der Wanderung. Für die 5,3 Kilometer lange Rundwande-

rung, die mit Schwierigkeitsgrad sehr leicht eingestuft ist, wird festes Schuhwerk empfohlen. Wer die 

Wanderung verlängern möchte, ist eingeladen, ab 10.15 Uhr bereits ab dem Dorfplatz Issigau bis zum 

Waldfriedhof zu starten. Dadurch erhöht sich die Gesamtstreckenlänge auf circa 8,5 Kilometer. Eine vor-

herige Anmeldung ist nicht erforderlich. Details zur Wanderung kann man von Rita Rauchfuß 

(rita.rauchfuss@web.de oder telefonisch unter 01525/3365688) erhalten.

Zur Info: Aufgrund der langen Hitzeperiode und der hohen Waldbrandgefahr hat die Ortsgruppe Issi-

gau-Reitzenstein das ursprünglich für Sonntag, den 6. September geplante Wiedeturmfest abgesagt.

Wanderung zur Schwammakärwa nach Rothleiten
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28.08. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Klavier + Klavierduo 

(Christoph Sischka und Hsueh-Fong Chien)

Karten:  10/5 Euro: Online-Kartenreservie-
rung: www.haus-marteau.de 

28.08. 19.00 Uhr Sportheim Lerchenhügel 163. Wertshaussingen – die Saitenpfeifer aus Orml Sportheim Lerchenhügel

29.08. 14.00 Uhr VfR Steinbach Nordic-Walking-Lauf VfR Gelände Steinbach

29.08. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V. 

Familienabend Gaststätte Schützenhaus

30.08.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – 
Parkeisenbahn Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb mit den Parkeisenbahnen 

bei schönem Wetter 
Froschgrüner Park

01.09. 14.30 Uhr Siedlervereinigung Froschgrün Treffen der Frauengruppe Siedlerheim Froschgrün

01.09. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Ein Abend für Ihr Wohlbefinden:  Wie bezähme ich 

meinen inneren Schweinehund?  Ref.: Elke Sachs
Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

02.09. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Großer Heinz Erhardt-Abend mit H. Loyda Großer Kurhaussaal Bad Steben

03.09. 19.00 Uhr Duo Burstein & Legnani Virtuose Musik für Cello & Gitarre Stadtbibiliothek im Forum Naila

04.09. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Gesang 

(Prof. Ulrike Sonntag) 

Karten:  10/5 Euro,  Online-Kartenreservie-
rung: https://haus-marteau.de

05.09. 19.00 Uhr Rocking Chairs Live - Konzertscheune Dreigrün
 Tickets: Whatsapp/Handy: 0172/8341124, 
rocking-chair@web.de 

06.09. 10.00 Uhr Frankenwaldverein Berg Schwamma-Kärwa Wanderheim Rothleiten

06.09.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – 
Parkeisenbahn Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb mit den Parkeisenbahnen 

bei schönem Wetter 
Froschgrüner Park

06.09. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Auftaktkonzert zum Meisterkurs Klavier mit Prof. 

Galina Vracheva

Karten:  10/5 Euro,  Online-Kartenreservie-
rung: https://haus-marteau.de

08.09. 14.30 Uhr PröD Naila Besuch im Museum Naila 
Treff: Forum Naila,  Eintritt 4 Euro; Anmel-
dung:  09281/7531477, Roland Strobel 

09.09. 19.00 Uhr Spielbank Bad Steben
After Work Live mit dem Musiker-Duo „Die 

Gschmeidigen“ und Dream  Labs Adventures
Spielbank Bad Steben; Eintritt frei

10.09. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Auftaktkonzert zum Meisterkurs Klavier mit Prof. 

Galina Vracheva

 
Karten:  10/5 Euro,  Online-Kartenreservie-
rung: https://haus-marteau.de

11.09. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora Gaststätte Froschgrün

13.09.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – 
Parkeisenbahn Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb mit den Parkeisenbahnen 

bei schönem Wetter 
Froschgrüner Park

15.09.
09.00 – 
11.00 Uhr

Mehrgenerationen-Treff Frühstückstreffen Berg Hütte

 15.09. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Gitarrenkonzert mit Markus Segschneider Großer Kurhaussaal Bad Steben

15.09. 19.00 Uhr
Historischer Verein
 für Oberfranken e.V.

Das verschwundene Dorf Reuschen - ein Vortrag 

zur Besiedlungsgeschichte des Hofer Landes
Kulturraum im Nailaer Bahnhof 

16.09. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – 
Parkeisenbahn Froschgrün

Modellbauer-Monatsabend – Alle Freunde des

 Modellbaus sind herzlich willkommen
Gaststätte Froschgrün

18.09. 18.00 Uhr Therme Bad Steben Lange Sauna- und Cocktailnacht mit Rocco Therme Bad Steben

20.09.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – 
Parkeisenbahn Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb mit den Parkeisenbahnen 

bei schönem Wetter 
Froschgrüner Park

23.09. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Trompete (Prof. 

Jürgen Ellensohn) 

Karten:  10/5 Euro,  Online-Kartenreservie-
rung: https://haus-marteau.de 

Mo. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.

 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark 
Bad Steben hinter Wandelhalle 

Mo. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff
Thierbacher Mühle/ Parkplatz am Eingang 
zum Froschbachtal

Di. 17.00 Uhr VfR Steinbach Lauftreff/Joggingrunde 
Treffpunkt: Sportplatz Steinbach (Infos: 
0171 2227832)

Mi. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Naila, Bahnhof (GleisEins) 

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih: Tou-
rist-Info zu den Öffnungszeiten

Fr. 17.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Easy-Imbiss Marxgrün

Veranstaltungen in der Region
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Der Sozialverband VdK Bayern setzt ein deutliches Zeichen gegen 

den aktuellen politischen Kurs und ruft für Donnerstag, den 17. 

September 2026, zu einer zentralen Großdemonstration in Mün-

chen auf. Unter dem Motto „Gegen den Sozialabbau“ protestiert der 

Verband ab 14.00 Uhr gegen Einschnitte in den sozialen Sicherungs-

systemen und fordert mehr soziale Gerechtigkeit. Auch aus Ober-

franken formiert sich starker Protest: Der VdK-Kreisverband Hof 

organisiert zusammen mit dem VdK-Kreisverband Wunsiedel für 

alle Mitglieder, Unterstützer und interessierten Bürgerinnen und 

Bürger eine gemeinsame Busfahrt in die Landeshauptstadt. „Je 

mehr wir sind, desto unüberhörbarer ist unsere Stimme.“

Anmeldedetails für Interessierte:

• Veranstaltung: VdK-Großdemonstration gegen Sozialabbau

• Termin: Donnerstag, 17. September 2026

• Beginn in München (Königsplatz): 14.00 Uhr

• Abfahrtsorte & Zeiten: Werden bei der Anmeldung bekannt 

     gegeben.

• Anmeldung: Telefonisch unter 09281/783100.

Eine rechtzeitige Anmeldung ist zwingend erforderlich, da die Sitz-

plätze im Bus begrenzt sind.

VdK-Demo gegen Sozialabbau am 17. 
September in München

Schwarzenbach a.Wald - Warum heißt das Neubaugebiet „Ziegel-

hütte“? Ein schönes Wohngebiet ist entstanden, dessen Straßen- 

und Grundstücksnamen auf Besonderheiten hinweisen. Die Führung 

der Kurzwanderung mit den entsprechenden Erklärungen über-

nimmt Dieter Pfefferkorn. Ob Ziegelhüttenweg, Brunnenstraße, 

Mühlenweg, Steinbühl, Wasserhausweg oder Eisenbach, in histori-

schem Rückblick werden alle Namen und deren Bedeutung ange-

sprochen, Anekdoten und Geschichten dürfen nicht fehlen. Treff-

punkt ist am Samstag, den 12. September 2026 um 14 Uhr am Info-

stand Schützenstraße (Wohnmobilstellplatz) in Schwarzenbach 

a.Wald. Dauer der VHS-Veranstaltung ca. 90 Minuten.

 12. September, 14 Uhr
Geschichtliche Stadtführung

Am Wasserhausweg stand einst das Schützenhaus. 

Hof – Am Mittwoch, 30. September 2026 von 18.45 bis 20.45 Uhr lädt die Fachstelle für Demenz und Pfle-

ge Oberfranken An- und Zugehörige von Menschen mit Frontotemporaler Demenz (FTD) zur Online-Ge-

sprächsgruppe in Oberfranken ein. FTD ist die zweithäufigste Form bei an Demenz erkrankten Menschen 

unter 65 Jahren. Das Absterben von Nervenzellen vor allem im Stirn- und Schläfenbereich des Gehirns 

kann zu starken Veränderungen des emotionalen Erlebens und Sozialverhaltens oder der Sprache füh-

ren. Aufgrund der Wesensveränderung ist die Erkrankung eine Herausforderung für die gesamte Familie. 

Die Gesprächsgruppe dient vorrangig dem gegenseitigen Austausch und der Unterstützung. Die Modera-

tion übernehmen Kerstin Hofmann und Ute Hopperdietzel. Wer teilnehmen möchte, kann sich telefo-

nisch unter 09281 / 57 500 oder per E-Mail an info@demenz-pflege-oberfranken.de anmelden. 

Online-Treffen für Angehörige von  Menschen mit 
Frontotemporaler Demenz  am Mittwoch, 30. September

40-jähriges Arbeitsjubiläum in Geroldsgrün

Ein beeindruckendes Arbeitsjubiläum konnte in der Allgemeinarztpraxis  

Carolin Stöcker in Geroldsgrün gefeiert werden: Tanja Menger aus Silber-

stein ist vor 40 Jahren als Auszubildende, dann durchgehend als Medizini-

sche Fachangestellte in der Praxis Dr. Wolfgang Goller, später seiner Tochter 

Carolin Stöcker, beschäftigt. In einer kleinen Feierstunde würdigte Dr. Goller 

die Treue, Zuverlässigkeit und Fachkompetenz der Geehrten und wünschte 

weiterhin noch viele Jahre gedeihliche Zusammenarbeit im Praxisteam.
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Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg 
    So., 30.08. 9 Uhr: Hauptgottesdienst 
Mi., 02.09. 19 Uhr Blaues Kreuz Ortsgr. Berg Gemeindehaus/
Luthersaal

Gottesdienste und Bibelkreise
Schwarzenbach a.Wald

Evang.-luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
 Fr.,28.8.,19.30 Uhr: Posaunenchor 
So.,30.8.,9 Uhr: Gottesdienst 
Mi.,2.9.,19.30 Uhr: Bibelgesprächskreis (für alle Döbrabergge-
meinden, in Schwarzenbach):
Do.,3.9.,19 Uhr: Kirchenchor
 
Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
 So.,30.08.,9 Uhr: Gottesdienst zum 13. Sonntag nach Trinitatis 
in der Bartholomäuskirche.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
So.,30.8.10 Uhr. Gottesdienst 
Mi.,2.9.,19.30 Uhr: Bibelgesprächskreis (für alle Döbrabergge-
meinden) im Gemeindehaus

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
So., 20.9.,   9 Uhr: Hl. Messe EF

Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach

CVJM Schwarzenbach a.Wald &  Jesus Gemeinde Frankenwald 
   So. 30.08., 10 Uhr Open-Air-Gottesdienst im Sängerwald: Bleib 
dran - weil es sich lohnt. Eine Predigtreihe durch den 1. 
Petrusbrief. 
Mi. 09.09. bis Freitag 11.09., jeweils 14.00-17.30 Uhr Kinderfe-
rienprogramm, Anmeldung bei Samuel Ossendorf (0151 
54833256, samuel.ossendorf@jgfonline.de), 
Anmeldeschluss 31.08.26

In den Sommerferien entfallen die Gruppenstunden.

Go Church, Revex Zentrum, Nordstraße 10-
Samstag, den 29.08. um 18 Uhr: 
Gottesdienst: „Glory Night“  Herzliche Einladung!

Freie Christengemeinde Sängerwald 
So 30.08.,  10 Uhr Open Air Gottesdienst gem. mit JGF „Bleib 
dran - weil es sich lohnt!“, bei ungeeignetem Wetter im 
Gemeindesaal

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
So., 30.8., 10 Uhr:  Bezirksgottesdienst in Selbitz, Feldstraße 2

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
 Sa., 29.08., 16  Uhr : Gottesdienst im Seniorenstift  Martinsberg
So., 30.08. 12. So. n. Trinitatis, 10  Uhr : Gottesdienst, Stadtkirche Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
 So, 30.08. 13. So. n. Trinitatis, 10.15 Uhr : Gottesdienst, Christuskirche

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz
So, 30.08. 13. So. n. Trinitatis, 9  Uhr : Gottesdienst in Culmitz

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth 
So, 30.8. 9 Uhr:  Gottesdienst in der Simon und Judas Kirche
Fr, 4.9.19 Uhr:  Jugendkreis

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros (Tel. 09282/12509 im Kirch-
weg 2 (Gemeindehaus) mittwochs von 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
So.,30.08.,10.15 Uhr: Gottesdienst am 13. Sonntag nach Trinitatis in 
der Kirche.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
So.30.08., 10 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz,  10.30 Uhr:  Hl. Messe 
Mi.02.09., 8.30 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz, 9 Uhr:  Hl. Messe EF
  
Landeskirchliche Gemeinschaft Naila     
Do., 27. 08., 17 Uhr: Bibelgespräch           
So., 30. 08. , 18 Uhr: Gottesdienst            
Mo., 31. 08.: keine Krabbelgruppe                 
Di., 01. 09. 8.30 Uhr: Gebetskreis, 9.30 Uhr: Literaturcafe
Do., 03. 09. kein Begegnungscafe in den Ferien!              
Sa., 05. 09., 16.30 Uhr: Musical-Aufführung im Forum          
So., 06. 09.: kein Gottesdienst!                  
 
Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
 So.,30.8., 10 Uhr: Bezirksgottesdienst in Selbitz, Feldstraße 2

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
Am Sonntag, den 30.8. treffen sich alle um 10  Uhr im Königreichssaal. Dort 
hören wir den Vortrag: „Bleibt stehen und seht, wie Jehova euch rettet“.

Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedanken 
auch am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. Wenden Sie 
sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an W. Haubner Tel. 
09282/7294.

Bad Steben
Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben 
     Sa., 29.08., 19.30 Uhr: Wochenschlussandacht, Alte Wehrkirche 
St. Walburga
So., 30.08., 9.15 Uhr: Hauptgottesdienst mit Abendmahl
Lutherkirche
Mo., 31.08., 19.30 Uhr: Offenes Singen im Kurpark, Pavillon am 
Klenzebau
Di., 01.09., 19 Uhr: Besinnlicher Abendspaziergang
Treffpunkt an der Lutherkirche, Bei schlechtem Wetter Füh-
rung in der Alten Wehrkirche

Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
Fr., 28.08.,   14 Uhr:  KEB Vortrag / Seniorennachmittag Märchen 
vom Glück. Referentin: Sabine Wehner 16.15 Uhr:  Andacht 
Orgelträume 
Do.,03.9., 17 Uhr: Rosenkranz
Fr., 04.9., 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
So., 30.08., 8.30 Uhr: Hauptgottesdienst

Lichtenberg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
  So., 30.08 10.30 Uhr Gottesdienst 
Mo., 31.08 JUKU Kunstmobil macht Sommerpause bis nach 
den Ferien
Do., 03.09 19.30 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus

Issigau
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau   
So.,30.08. 13. So. n. Trinitatis, 9 Uhr : Hauptgottesdienst, Simon-Ju-
das-Kirche Issigau, mit: Prädikant Detlev Plate

 

 

Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
So, 30.8.10 Uhr: Gottesdienst in der Bürgerscheune, anschl. 
„Kirchenkaffee“

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
So, 23.8. 9.30 Uhr:  Gottesdienst in der Johanneskirche

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros (Tel. 09288/91018) im 
Kirchweg 2 in Geroldsgrün:
Das Pfarramtsbüro ist in dieser Woche nur am Dienstag von 
9-11 Uhr und  am Freitag von 9-12 Uhr/15-17 Uhr besetzt!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
So., 23.08. 9.45 Uhr: Hauptgottesdienst

Adventgemeinde Langenbach 
Samstag, 29.08.: 9.30 Uhr – Bibelgespräch
10.30 Uhr – Predigt: Vera Syring

Samstag, 05.09.:
 9.30 Uhr – Bibelgespräch
10.30 Uhr – Predigt: Florian Köhler

Eine nächtliche Sommerimpression am stilvoll beleuchteten Gartenteich hat Sophie Fankhänel aus Berg
 eingefangen. 

Wenn die Nacht herein bricht  ...
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Naila – Am Sonntag, 06. Septem-

ber  findet zum 81.Mal die Vertrie-

benenwallfahrt nach Gößwein-

stein für die Heimatvertriebenen, 

Flüchtlinge und Aussiedler statt, 

zu der auch alle Bürger und Bür-

gerinnen aus Naila und Umge-

bung herzlich eingeladen sind. 

Die SL-Ortsgruppe Naila bietet 

Mitfahrgelegenheit im Pkw um 

8.45 Uhr ab kath. Pfarrhof Naila, 

Ringstr. 14 an. Interessierte wer-

den gebeten, sich zwecks Vorpla-

nung rechtzeitig mit Bezirksvize-

obmann Adolf Markus, Tel. 09282- 

8076 in Verbindung zu setzen.  Um 

10.30 Uhr findet das feierliche 

Hochamt mit Dekan i.R. Msg. Peter Forscht aus Graslitz, Kreis Karls-

bad statt. Trachten- und Fahnenabordnungen sind sehr erwünscht. 

Mittagessen kann man im Gasthof zum Löwen einnehmen.

 Sudetendeutsche Landsmannschaft Naila 
Vertriebenen-Wallfahrt Gößweinstein

Drei-Gänge-Gala-Menü, Livemusik und Feuershows 

Silvester in der Therme ist zurück 

Bad Steben – Die Kultveran-
staltung „Silvester in der Ther-
me“ kehrt mit einem neuen 
Konzept zurück – noch attrakti-
ver, noch exklusiver, zusätzlich 
mit Wellness-Dome, Feuer-
shows, Light-Art-Projektionen 
und weiteren Attraktionen. 
Bewährtes wie ein Brillant-
feuerwerk, Livemusik in ver-
schiedenen Bereichen – diesmal 
mit Kult-DJ Wob Robber und 
„Two Parts“ alias Rocco & And-
rea –, Mitternachts-Sekt, Mit-
ternachts-Imbiss und stim-
mungsvolle Erlebnisaufgüsse – 
all das darf natürlich auch dies-
mal nicht fehlen. Noch attrakti-
ver dagegen als bisher ist das 
kulinarische Angebot aus der 
Küche, die mit einem genuss-
vollen Gala-Menü mit drei Gän-
gen in zwei Time-Slots aufwar-
tet. Kein Anstehen am Buffet, 
sondern Bedienung am Tisch 
und eine begrenzte Anzahl an 
Eintrittskarten – damit sorgen 
die Veranstalter für ein genuss-
volles, exklusives Ambiente 
beim Silvester-Dinner. 
Die Besucher können bereits 
beim Online-Kauf ihres Silves-
ter-Tickets bestimmen, wann 
sie essen möchten – entweder 
um 18.30 Uhr oder um 20.30 Uhr 
– und sich gleichzeitig für den 
Hauptgang ihres Menüs ent-
scheiden: entweder Medaillons 
vom Schweinefilet oder Lachs-
filet unter einer Kräuterhaube 
oder Milanese vom Sellerie. Für 
alle gleich kredenzt das Service-
Team am festlich eingedeckten 
Tisch im Prinzregent-Luitpold-
Saal ein Amuse-Gueule, als 
Starter einen gemischten Anti-
Pasti-Teller und als krönenden 
Abschluss zum Dessert eine 
Schokoladen-Trüffelcrème.
Auch das Showprogramm könn-
te abwechslungsreicher nicht 
sein – angelehnt an die beiden 
Time-Slots für das Gala-Diner 
werden alle Live- und Projekt-
ionsacts zwei Mal am Abend 
geboten. Niemand muss das 
Gefühl haben, etwas zu verpas-
sen. Allen voran auf „Nana Feu-
erfee“ alias Tanja Maugeri mit 
ihrer temperamentvollen Feu-
ershow aus ausdrucksvollem 
Tanz und schwingenden 
Fackeln dürfen sich die Silves-
ter-Gäste freuen – ebenso wie 
auf effektvolle Illuminationen. 
Neben LED-Strahlern, Moon-
light-Kugeln, Light Cubes, Sky-
Beamer und Ambientebeleuch-
tung bildet ein spektakuläres 
Silvester-Feuerwerk den opti-

schen Höhepunkt des Abends, 
bei dem die hinterlegte Musik 
mit den Knall- und Licht-Effek-
ten harmonisch zu einem 
„Pyro-Musical“ verschmelzen. 
Das Brillantfeuerwerk lässt sich 
genüsslich aus den Becken im 
Außenbereich der Therme bzw. 
im Saunaland verfolgen, wäh-
rend man mit einem Glas Sekt in 
der Hand mit den anderen Gäs-
ten aufs neue Jahr anstoßen 
kann.
Zuvor aber sorgen „Rocco & 
Andrea“ mit ihren unverwech-
selbaren Stimmen im Sauna-
land und zeitgleich DJ Wob Rob-
ber mit einem bunten Mix aus 
Party, Schlager und Disco-Clas-
sics in der Großen Badehalle für 
ausgelassene Stimmung. Glei-
ches gilt für die halbstündlichen 
Erlebnis-Aufgüsse – beginnend 
bei einer Aroma-Reise im 
Event-Spa, einem Alpenkräu-
ter-Special und Champagner-
Aroma-Aufguss bis hin zum 
letzten Schwitzvergnügen im 

alten bzw. ersten im neuen Jahr. 
Zudem dürfen sich die Besucher 
auf Sinnes-Reisen im Wellness-
Dome freuen. 
Die limitierten Karten für die 
einzigartige Silvester-Veran-
staltung in der Therme Bad Ste-
ben zum Preis von 169 Euro gibt 
es online im Vorverkauf unter 
www.therme-bad-steben.de 
#silvester oder im Service-Cen-
ter in der Therme. 
Info: 

Zudem bietet man erstmals ein 
VIP-Premium-Ticket zum Preis 
von 299 Euro an, das besonders 
exklusive Zusatzleistungen 
beinhaltet: von der reservierten 
Liege im Panorama-Ruheraum 
im Saunaland mit direktem 
Blick auf das Feuerwerk, vom 
Bademantel- & Handtuch-Ver-
leih bis hin zu einer Aroma-
Wohlfühlmassage und Cham-
pagner. Reservierungen nur auf 
Anfrage unter info@therme-
bad-steben.de – nur bei ausrei-
chender Nachfrage. 

Kult-DJ Wob Robber  sorgt für die Beats  beim Silvester in der Therme. 

Das Silvester-Feuerwerk bildet den optischen Höhepunkt des Abends. 

Kennen Sie uns schon?
Wir sind Ihre Ansprechpartner rund um 
Škoda Neuwagen bei Motor-Nützel in Hof.  
Rufen Sie an, schreiben Sie uns oder kommen Sie
vorbei. Wir freuen uns auf unser Kennenlernen
bei Motor-Nützel in Hof.

Peter Dittmar
Verkäufer

T 09281 70716-33
peter.dittmar
@motor-nuetzel.de

Andreas Hübner
Verkäufer

T 09281 70716-76
andreas.huebner
@motor-nuetzel.de

Pascal Papadopoulos
Verkäufer

T 09281 70716-73
pascal.papadopoulos
@motor-nuetzel.de

Motor-Nützel Vertriebs-GmbH
Škoda Partner Hof
Fuhrmannstraße 25 | 95030 Hof
www.motor-nuetzel.de

Daniel Frank
Verkaufsleiter

T 09281 70716-71
daniel.frank@
motor-nuetzel.de
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Oberland Overboard 30k - Wandern, bis die 
Sohlen glühen, Marienweiher

Waldspaziergang für Klein & Groß, 
Küps-Nagel 

100 Jahre BRK Bereitschaft, Ludwigsstadt-
Lauenstein

Wanderung mit Alpakas, Marxgrün

Klostergartenführung mir Sr. Heidi Rist, 
Selbitz

Geführte MTB-Tour, Steinbach a.Wald

Wilde Gartenführung mit Herstellung eines 
Kräuterproduktes, Marxgrün

Öffnung des Schulmuseums, Selbitz

„Gewürzglück“ im Dt. Gewürzmuseum, 
Kulmbach

Wanderung durch vier Naturparks, Tettau

Arbeiten mit Schiefer, Geroldsgrün

Eröffnung der Kreativ- und Digitalwerkstatt 
„Makerspace“ mit Herrn Bgm. Wagner, 
Forum Naila

Erlebnishof mit Mini-Eseln, Kaninchen, 
Mikro-Schweinchen & Alpakas, Marxgrün

Stadtführung „Die Obere Stadt“, Kronach

Wilde Gartenführung mit Herstellung eines 
Kräuterproduktes, Marxgrün

Deine eigene Schiefertafel im Dt. 
Schiefertafelmuseum, Ludwigsstadt

Kinderführung mit Schlossgeist und 
kalter Überraschung, Mitwitz 

Erlebnishof mit Mini-Eseln, Kaninchen, 
Mikro-Schweinchen & Alpakas, Marxgrün

„Gewürzrallye“ für kleine Entdecker im Dt. 
Gewürzmuseum, Kulmbach

E-Bike-Tour rund um Viceburg, Bernstein

Duftes Design auf edlem Glas, Kleintettau

Die faszinierende Welt der Pilze, 
Geroldsgrüner Forst

Köhler-Café geöffnet mit Mini-Meiler, 
Thiemitztal

Schnitzel-/Running-/Hiking-Jagd mit 
anschl. optionalem Brotzeitbuffet (17 h) im 
Landgasthof Haueis, Hermes

Führung „Porzellinerluft schnuppern“, 
Porzellanmanufaktur Lindner, Küps

120 Minuten Artenvielfalt in der „BN 
Stadtoase“, Kronach

„Nach dem Lauf ausgerollt nach Haus“- 
Faszien- und Dehnkurs im Landgasthof 
Haueis, Hermes 

Wilde Gartenführung mit Herstellung eines 
Kräuterproduktes, Marxgrün

Hanf-Erlebnisrunde, Wallenfels-Neuengrün

Erlebnishof mit Mini-Eseln, Kaninchen, 
Mikro-Schweinchen & Alpakas, Marxgrün

Mini-Fotoshooting mit Lloyd Smith in der 
Porzellanmanufaktur Lindner, Küps

Historische Stadtführung durch Naila

Bier-Yoga für Anfänger & Genießer am 
Lettenbachsee, Hof

Sonnenuntergangs-Wanderung zum 
Aussichtspunkt Langesbühl, Bad Steben

Kräuter- und Schauterrassen-Führung, 
Teuschnitz 

Kulmbacher Sagenführung mit Besuch der 
Unterwelt

Fledermausbeobachtung am
Mainzusammenfluss, Kulmbach

Mystische Stadtführung, Kronach

Taschenlampenführung durch die 
Sonderausstellung „Floßflüstern“ im 
Flößermuseum Unterrodach

Den Wald bei Nacht erleben!, Ludwigsstadt-
Lauenstein

www.frankenwald-tourismus.de/24h-erleben

Samstag & Sonntag, 5./6. September 2026

rund um die Uhr

                erleben
Wie viel Frankenwald passt in 24 Stunden? Finden Sie es heraus! Am ersten September-
Wochenende laden wir Sie zum sechsten Mal ein, unsere Heimat auf ganz besondere 
Weise zu entdecken. In den Landkreisen Kronach, Kulmbach und Hof erwarten Sie gut 
50 Angebote: sportlich, kreativ oder kulinarisch - drinnen wie draußen und von früh bis spät.

Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, ist eine frühzeitige Online-Reservierung erforderlich.

SAMSTAG, 5. September 2026

SONNTAG, 6. September 2026

VORMITTAGS (Beginn 08:00 - 14:00 Uhr)

Kultur-Wanderung mit Gottesdienst, Stadtsteinach

Yoga meets Kneipp, Wallenfels

Mineralienbestimmung für Anfänger, Lichtenberg

Wanderung mit Alpakas, Marxgrün

Erlebnis-Vormittag beim Freizeit- und Tourismus-
zentrum, Steinbach a.Wald

Erlebnishof mit Mini-Eseln, Kaninchen, Mikro-
Schweinchen & Alpakas, Marxgrün

Mini-Fotoshooting mit Lloyd Smith in der Porzellan-
manufaktur Lindner, Küps

„Wärschtlamo“-Geburtstag m. Promenadenkonzert 
am Labyrinth im Bürgerpark Theresienstein, Hof

Schneidvorführung in der Alten Schneidmühle, 
Stadtsteinach

   ab 08:00 Uhr

       08:00 - 09:00 Uhr

        08:30 - 10:00 Uhr
    

        09:00 - 10:30 Uhr

         09:00 - 11:00 Uhr
    

       10:00 - 10:45 Uhr

        10:00 - 11:00 Uhr
   

       10:00 - 13:00 Uhr
   

        
       14:00 - 17:00 Uhr       

  ABENDS (Beginn 17:00 - 20:00 Uhr)

       07:30 - 18:00 Uhr  

        09:30 - 11:30 Uhr     

         09:30 - 20:00 Uhr

         10:00 - 11:30 Uhr

         10:00 - 11:30 Uhr

         10:00 - 12:00 Uhr

         10:00 - 12:00 Uhr

        10:00 - 15:00 Uhr

         10:00 - 17:00 Uhr

         10:00 - 18:30 Uhr

        11:00 - 12:30 Uhr

         11:00 - 16:00 Uhr
      

         11:30 - 12:15 Uhr

   13:00 - 14:00 Uhr

   13:00 - 15:00 Uhr     

  13:30 - 15:00 Uhr

ab 14:00 Uhr   

  14:00 - 14:45 Uhr

  14:00 - 16:00 Uhr

  14:00 - 16:30 Uhr

  14:00 - 17:00 Uhr

  14:00 - 17:00 Uhr

14:00 - 17:00 Uhr

  14:30 - 15:30 Uhr

  15:00 - 16:15 Uhr

  15:00 - 17:00 Uhr

  16:00 - 16:45 Uhr 

        

  16:00 - 18:00 Uhr

  16:00 - 18:30 Uhr

  16:30 - 17:15 Uhr

  16:30 - 17:15 Uhr             

     ab 17:00 Uhr

  17:00 - 18:00 Uhr 

 17:30 - 21:00 Uhr   

  18:00 - 19:00 Uhr

  18:30 - 20:00 Uhr

  19:30 - 21:00 Uhr

  20:00 - 21:30 Uhr

  20:00 - 22:00 Uhr

        

  20:00 - 22:00 Uhr

            

Hier Ihr Hier Ihr 

Erlebnis Erlebnis 

suchen & suchen & 

buchen:buchen:

SONNTAG, 6. September 2026

  VORMITTAGS (Beginn 07:30 - 11:30 Uhr)   NACHMITTAGS (Beginn 13:00 - 16:30 Uhr)

https://www.frankenwald-tourismus.de

